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Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0Am Platz 
2

Tel. 0450
3-2502

Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00( jeweils auch als Sonnenbrille Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:Brille des Monats August. Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am TagWeitere Leistungen:Weitere Leistungen:VerstopfungsbeseitigungKamerabefahrungDichtheitsprüfungSanierung Neukunden erhalten beim 1. Einsatz einen Rabatt in Höhe von 10 %!Wir beraten Sie gerne! IG: rohrreinigung.falkenhagen0451 / 8 999 390info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.deGrapengießerstraße 34 | 23556 LübeckGrapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

RohrortungFettabscheiderentleerungAhrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65www.markisen-hof-luebeck.de

AKTIONLED-Beleuchtung& FunksteuerungGRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver SpohrLübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich.

UVP 2549,99jetzt1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse

01_mit_Anzeige.indd   101_mit_Anzeige.indd   1

30.07.24   11:0730.07.24   11:07

Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

 Ein Familienunternehmen mit Herz und Verstand
 Fachwissen trifft Transparenz
www.loose-immo.com

 Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

 Wir sind für Sie da! Wir sind für Sie da!

Scannen Sie den QR-Code und gelangen Sie direkt zur offi ziellen Homepage von Loose Immobilien.

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNGwohnen & sparen Fachmärkte für textiles Wohnen GmbH

Brockesstr. 69 • 23554 Lübeck
Tel: 0451/48482-0

 www.ws-luebeck.de

gültig bis 3�.�0.2025

gültig bis 3�.�0.2025

*Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten. Ausgenommen sind Dienstleistungen, sowie Artikel von Tretford, JAB und Bestwoll.

Kostenloses
 Aufmass Aufmass

gültig bis 3�.�0.2025

MehrwertsteuerMehrwertsteuer
 geschenkt

INNERHALB VONINNERHALB VON
 48 STUNDEN! 48 STUNDEN!

NUR FÜR
 KURZE ZEIT KURZE ZEIT

IN ALLENIN ALLEN
 ABTEILUNGEN ABTEILUNGEN

**

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung zuverlässig und kostengünstig fachgerechte Montage

 schnell und professionell
Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf Tel. 0451-120 150-0info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIKvom Fachbetrieb vor Ort

UNSERE SANITÄTSHÄUSER IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07 
LÜBECK Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88
LÜBECK Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43 
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee-medizintechnik.de

RAUM FÜR IHRE VERANSTALTUNGEN!Mehr als nur ein Sanitätshaus: In unserer Lübecker Zentrale finden Sie nicht nur moderne Orthopädie- und Schuhtechnik, sondern auch barrierefreie Seminarräume zur Miete – ideal für Schulungen, Workshops und Fortbildungen.
OSTSEE-MEDIZINTECHNIK GMBH  SCHULUNGSZENTRUM 
Estlandring 7 | 23560 LübeckTel 0451 – 290 71 50 | vermietung@ostsee-mt.de

Für mehr Infos:

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

ROLLLÄDENSchutz vor Sonne, Kälte, Lärm & Einbruch.
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Wir beratenWir beraten

Sie gern.Sie gern.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
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– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–16 Uhr

und nach Vereinbarung

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung
 zuverlässig und kostengünstig
 fachgerechte Montage
 schnell und professionell

Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf 
Tel. 0451-120 150-0

info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIK
vom Fachbetrieb vor Ort

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

FÜR JEDE DESIGNMARKISE 
-CASSITA II oder SMAILA 

FUNKMOTOR UND 
HANDSENDER GRATIS
– Aktion gültig bis 30. April 2026 –

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage – Besuchen Sie uns 
vor Ort oder auf www.loose-immo.com.

LOOSE Immobilien – mit uns � nden Sie Ihr Zuhause!

Ihr Immobilienpartner an der Ostsee

Wir sind Ihr regionaler Immobilienexperte mit Herz und Kompetenz 
in Niendorf/Ostsee, Scharbeutz und Pönitz.

Sie suchen Ihr Traumzuhause oder möchten 
Ihre Immobilie professionell bewerten lassen? 

Unser erfahrenes Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite – 
persönlich, engagiert und fair.

Unsere Standorte:Niendorf/Ostsee
Strandstr. 67a · 23669 Niendorf/O.
Telefon: 0 45 03 / 88 12 00
Mobil: 0171 / 32 30 252
v.loose@loose-immo.com

Scharbeutz
Seestraße 59 · 23683 Scharbeutz

Telefon: 0 45 03 / 70 744 70
Mobil: 0170 / 24 27 302

info@loose-immo.com
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Sie möchten uns 
online lesen:

www.reporter-tdf.de

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

TÜREN • FENSTER 
Rollläden • Insektenschutz  

Reparaturen • Plissees 
 Montage von Bauelementen

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

Gartenbau
Rund ums Haus & Garten 

schön gepfl egt

Unser Service:
• Gartenarbeit aller Art
• Gartenpfl ege
• Rollrasen verlegen
• Pfl asterarbeiten
• Zaunbau
• Vertikutieren
• Steinreinigung/-versiegelung

Frühjahrsaktion:
10% Rabatt für Neukunden 
+ kostenlose Besichtigung

Warum OG Dienstleistung?
• Zuverlässig, ehrlich & freundlich
• faire Preise
•  Wir kümmern uns – 

Sie genießen Ihren Garten

Rufen Sie uns an – 
wir beraten Sie kostenlos!

Schneller Termin
Tel:  0172-9350738
www.og-dienstleistung.de

GAR T ENBAU

www.kuechenambiente-luebeck.de

RÄUMUNGS-
VERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

Küchen • WohnmöbelWohnmöbelW
TischeTischeT • Barhocker
Stühle • div.div.div Möbel
Büromöbel • Bilder

wegen Geschäftsaufgabe

Küchen WohnmöbelWohnmöbelW

bis 8. Mai

Alles muss raus!

Schmuck
Workshops
in Haffkrug

Mütter lieben sie.
Töchter lieben sie auch.

www.charakterperle.de
Gleich anmelden:

Nächster Vortrag in der Kinder-Uni Stockelsdorf:

Wer sind die Seenotretter?
Stockelsdorf. Wer an Land in Not ist 
und Hilfe braucht, ruft die Polizei. 
Aber was passiert, wenn auf dem 
Meer etwas schiefgeht? Dann kom-
men die Seenotretter!
Die Deutsche Gesellschaft zur Ret-
tung Schiffbrüchiger (DGzRS) hilft 
Menschen in Not auf Nord- und 
Ostsee. Früher fuhren die Retter in 
offenen Booten hinaus und ruderten 
mit reiner Muskelkraft durch Wind 
und Wellen, um Leben zu retten. 
Heute sind sie mit modernen, star-
ken Rettungsschiffen unterwegs.
Vormann Christian Koprek-Bremer 
ist einer der Kapitäne und erzählt, 
wie Einsätze auf See ablaufen. Er 
berichtet von spannenden Rettungs-
aktionen – sogar bei Sturm und Or-
kan – und erklärt, wie die Schiffe 
funktionieren und welche Ausrüs-
tung an Bord wichtig ist. Jedes Jahr 
sind die Seenotretter rund 2.000 Mal 
im Einsatz. Mit diesem spannenden 
und lehrreichen Vortrag setzt die 
von der Bürgerstiftung veranstaltete 
Kinder-Uni Stockelsdorf ihre  Ver-

anstaltungsreihe 2026 am Samstag, 
dem 25. April, um 10.30 Uhr im Fo-
rum der Gerhard-Hilgendorf-Schule, 
Rensefelder Weg 2, in Stockeldorf 
fort. Willkommen sind alle neugie-

rigen Kinder und Jugendliche zwi-
schen 7 und 14 Jahren aus Stockels-
dorf und Umgebung.
Die kostenlose Veranstaltung dauert 
etwa eine Stunde. 

Vormann Christian Koprek-Bremer referiert zum Thema „Wer sind die 
Seenotretter“. Foto: Die Seenotretter - DGzRS/Archiv

Das Seenotrettungsboot Ursula Dettmann-Gelting im Einsatz. Foto: Die Seenotretter - DGzRS_David Hecker

Vortrag der Uni-Gesellschaft:

„Mein Garten als Lebensraum –  
Biodiversität auf kleinem Raum“

Bad Schwartau. Die Schleswig-Hol-
steinische Universitäts-Gesellschaft 
(SHUG), Sektion Bad Schwartau, 
bietet einen weiteren Vortrag an.
Am Dienstag, dem 21. April, steht 

ab 19.30 das Thema „Mein Garten 
als Lebensraum – Biodiversität auf 
kleinem Raum“ im Mittelpunkt. Der 
Vortrag wird in der Pausenhalle des 
Leibniz-Gymnasiums von Prof. Dr. 
Johannes F. Imhoff vom „GEOMAR 
Hemholtz Zentrum für Ozeanfor-
schung“, Marine Mikrobiologie, ge-
halten.
Neben anderen Faktoren tragen zu-
nehmende Flächenversiegelung und 
Kahlschläge in unseren Städten zu 
einer immer stärkeren Vernichtung 
von Lebensraum für unsere Pflan-
zen- und Tierwelt bei.
Dabei hat jeder Gartenbesitzer frei-
en Spielraum der Gestaltung von 
Lebensräumen und kann zu einer 
artenreichen Gartenlandschaft bei-
tragen. Der Vortrag soll an einem 
Beispiel aufzeigen, welche Mög-
lichkeiten bestehen, einen Garten 

naturnah mit heimischen Kräutern, 
Sträuchern und Bäumen für eine 
Vielzahl an Tieren attraktiv zu ma-
chen. Da eine artenreiche Pflanzen-
gemeinschaft die Voraussetzung da-
für ist, dass auch eine breite Vielfalt 
an Tieren hier Lebensraum findet, 
liegt der Schwerpunkt des Vortrags 
auf der Gestaltung einer vielfältigen 
Pflanzengemeinschaft mit heimi-
schen Pflanzen. Sie bietet Nahrungs-
quellen und Brutmöglichkeiten für 
zahlreiche Vögel und verschiedene 
Insektengruppen, die ebenfalls bei-
spielhaft vorgestellt werden.
Für Mitglieder der SHUG ist der Ein-
tritt frei, Gäste zahlen 7 Euro.
Es besteht die Möglichkeit, bei ei-
nem Snackverkauf von Schülern des 
Leibniz-Gymnasiums vor dem Vor-
trag ab 19 Uhr eine kleine Stärkung 
zum Selbstkostenpreis zu erwerben.

Artenschutz zum Anfassen:

Studentinnen übergeben Insektenhotel an die Gemeinde Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Wie lässt sich dem In-
sektensterben konkret entgegenwir-
ken? Engagierte Studentinnen der 
Dualen Hochschule Schleswig-Hol-
stein aus der Hansestadt Lübeck ge-
ben darauf eine praktische Antwort.
Im dritten Semester ihres Studiums 
der Betriebswirtschaftslehre haben 
sie im Modul Projektmanagement 
die Aufgabe, ein eigenes Projekt zu 
entwickeln, zu leiten, durchzufüh-
ren und abschließend zu bewerten. 
Für das Team stand dabei von An-
fang an fest: Ihr Projekt sollte einen 
Beitrag für die Umwelt leisten.
So entstand die Idee eines nachhal-
tigen Insektenhotels, das aktiv dem 
Rückgang wichtiger Insektenarten 
entgegenwirkt und gleichzeitig das 
Bewusstsein für deren Bedeutung 
stärkt.
Sie haben sich für die Fertigung ei-
nes solchen Insektenhotels entschie-
den, um dieses an die Gemeinde 
Timmendorfer Strand zu übergeben. 
Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke 
und seine MItarbeiterinnen Laura 
Hoffmann und Madelaine Engel
brecht aus dem Fachdienst Bauver-
waltung und Umweltschutz haben 
als Standort den Kurpark an der 
Bergstraße ausgewählt, wo das In-
sektenhotel in der vergangenen Wo-
che offiziell „eröffnet“ wurde. 
„Besonders in städtischen und küs-
tennahen Regionen wie Timmen-
dorfer Strand gehen natürliche Le-
bensräume zunehmend verloren. 
Klimawandel, fehlende Blühflächen 
und begrenzte Nistmöglichkeiten 
erschweren das Überleben vieler In-

Bundesweite Aktionstage Gewässer- und Umweltschutz“:

Schleswig-Holstein ist mit im Boot
Schleswig-Holstein. In dieser Wo-
che finden aktuell noch bis Sonntag, 
den 19. April, die Bundesweiten 
Aktionstage zum Schutz von Um-
welt und Gewässern (BAGU) in der 
Schifffahrt statt. Unter der Koordina-
tion der Wasserschutzpolizei Nord-
rhein-Westfalen werden eine Woche 
lang die Einhaltung von Abfall- und 
Umweltvorschriften auf Seen, Flüs-
sen und an der Küste kontrolliert.
Auch die Wasserschutzpolizei 
Schleswig-Holstein beteiligt sich 
aktiv an den Aktionstagen. Beim 
Betrieb von Schiffen entstehenden 
verschiedene Abfälle, darunter Öl-
schlämme, Abgas- und Maschinen-
raumrückstände sowie Abwässer, die 
fachgerecht entsorgt werden müs-
sen. Verstöße gegen die Vorschriften 
werden konsequent verfolgt.

Gemeinsames Frühstück 
Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
25. April, lädt die Arbeiterwohlfahrt 
Bad Schwartau um 9.30 Uhr zum ge-
meinsamen Frühstück und Klönen in 
ihre Begegnungsstätte, Auguststraße 
34a, ein. Mitglieder beteiligen sich 
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BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Für Sie seit 27 Jahren am Timmendorfer Strand!
Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
Zahngold, Silber – und versilbertes Besteck

zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr * Mittwoch geschlossen * 
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Sofort Bargeld

 Kranverleih in Ihrer Region
Ratekau/Lübeck/Ostholstein

kostenlose Service-Nr.:

0800 - 567 38 00

• Maschinen- und Schwertransporte 
•  Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge

 Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de

Jagdschein-Ausbildung
„Die Jägerausbildung Ostholstein GbR“ bietet einen

Sommer-Kompaktlehrgang im Schießsportzentrum Kasseedorf am
13. + 14.06.2026 an, weiter vom 04.07. bis 25.07.2026 durchgehend.

Unser Ausbilderteam Dirk Bacher, Klaus Ruske, Henning Voigt,
Andree Mittelstädt, Enrico Kossak und Eckhard Ott wird Sie bis 

zum Prüfungsabschluss in Theorie und Praxis betreuen.
Es sind einige Restplätze frei.

Nähere Information und Anmeldung bis spätestens 07.05.2026 bei 
Eckhard Ott, Ackerstraße 10 a, 23738 Harmsdorf, Tel. 04363 901710, 

Mobil 0171 1807562, E-Mail: jaegerausbildung-OH@gmx.de
Internet: www.jaegerausbildung-oh.de

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Nächster Vortrag in der Kinder-Uni Stockelsdorf:

Wer sind die Seenotretter?

rigen Kinder und Jugendliche zwi-
schen 7 und 14 Jahren aus Stockels-
dorf und Umgebung.
Die kostenlose Veranstaltung dauert 
etwa eine Stunde. 

Vormann Christian Koprek-Bremer referiert zum Thema „Wer sind die 
Seenotretter“. Foto: Die Seenotretter - DGzRS/Archiv

Das Seenotrettungsboot Ursula Dettmann-Gelting im Einsatz. Foto: Die Seenotretter - DGzRS_David Hecker

Vortrag der Uni-Gesellschaft:

„Mein Garten als Lebensraum –  
Biodiversität auf kleinem Raum“

naturnah mit heimischen Kräutern, 
Sträuchern und Bäumen für eine 
Vielzahl an Tieren attraktiv zu ma-
chen. Da eine artenreiche Pflanzen-
gemeinschaft die Voraussetzung da-
für ist, dass auch eine breite Vielfalt 
an Tieren hier Lebensraum findet, 
liegt der Schwerpunkt des Vortrags 
auf der Gestaltung einer vielfältigen 
Pflanzengemeinschaft mit heimi-
schen Pflanzen. Sie bietet Nahrungs-
quellen und Brutmöglichkeiten für 
zahlreiche Vögel und verschiedene 
Insektengruppen, die ebenfalls bei-
spielhaft vorgestellt werden.
Für Mitglieder der SHUG ist der Ein-
tritt frei, Gäste zahlen 7 Euro.
Es besteht die Möglichkeit, bei ei-
nem Snackverkauf von Schülern des 
Leibniz-Gymnasiums vor dem Vor-
trag ab 19 Uhr eine kleine Stärkung 
zum Selbstkostenpreis zu erwerben.

Artenschutz zum Anfassen:

Studentinnen übergeben Insektenhotel an die Gemeinde Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Wie lässt sich dem In-
sektensterben konkret entgegenwir-
ken? Engagierte Studentinnen der 
Dualen Hochschule Schleswig-Hol-
stein aus der Hansestadt Lübeck ge-
ben darauf eine praktische Antwort.
Im dritten Semester ihres Studiums 
der Betriebswirtschaftslehre haben 
sie im Modul Projektmanagement 
die Aufgabe, ein eigenes Projekt zu 
entwickeln, zu leiten, durchzufüh-
ren und abschließend zu bewerten. 
Für das Team stand dabei von An-
fang an fest: Ihr Projekt sollte einen 
Beitrag für die Umwelt leisten.
So entstand die Idee eines nachhal-
tigen Insektenhotels, das aktiv dem 
Rückgang wichtiger Insektenarten 
entgegenwirkt und gleichzeitig das 
Bewusstsein für deren Bedeutung 
stärkt.
Sie haben sich für die Fertigung ei-
nes solchen Insektenhotels entschie-
den, um dieses an die Gemeinde 
Timmendorfer Strand zu übergeben. 
Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke 
und seine MItarbeiterinnen Laura 
Hoffmann und Madelaine Engel
brecht aus dem Fachdienst Bauver-
waltung und Umweltschutz haben 
als Standort den Kurpark an der 
Bergstraße ausgewählt, wo das In-
sektenhotel in der vergangenen Wo-
che offiziell „eröffnet“ wurde. 
„Besonders in städtischen und küs-
tennahen Regionen wie Timmen-
dorfer Strand gehen natürliche Le-
bensräume zunehmend verloren. 
Klimawandel, fehlende Blühflächen 
und begrenzte Nistmöglichkeiten 
erschweren das Überleben vieler In-

sektenarten erheblich“, erklärten die 
Studentinnen ihre Entscheidung, die 
Gemeinde Timmendorfer Strand als 
Aufstellungsort auszuwählen.
Das entwickelte Insektenhotel 
schafft gezielt neue Lebensräume 
für Wildbienen, Käfer, Schwebflie-
gen und andere Bestäuber. Bei der 
Umsetzung wurde besonderer Wert 
auf Nachhaltigkeit gelegt: Verwen-
det wurden natürliche und recycelte 
Materialien, darunter wetterbestän-
diges Lärchenholz. Die modulare 
Bauweise ermöglicht vielfältige Nist-
möglichkeiten, die auf unterschied-
liche Insektenarten abgestimmt 
sind. Der Standort im Kurpark von 
Timmendorfer Strand könnte dafür 
nicht geeigneter sein. Umgeben von 
Pflanzen und Blumen, die zusätzli-
che Nahrung bieten. Am Insekten-
hotel wurde zudem ein QR-Code 
angebracht, der auf eine Seite der 
Gemeinde verweist. Interessierte 
erhalten dort weitere Informationen.
Die Studentinnen verbinden in ih-
rem Projektmanagement-Vorhaben 
theoretisches Wissen mit einem ak-
tuellen Umweltthema und leisten 
damit einen aktiven Beitrag zur För-
derung der Artenerhaltung in der Re-
gion. Damit setzen sie ein deutliches 
Zeichen dafür, dass nachhaltiges 
Handeln bereits im Kleinen beginnt 
und dennoch eine große Wirkung 
entfalten kann.
Verwaltungschef Partheil-Böhnke 
bedankte sich bei den Studentinnen 
für deren Engagement und betonte 
die wachsende Bedeutung des Ar-
ten- und Umweltschutzes.

Sven Partheil-Böhnke, Bürgermeister der Gemeinde Timmendorfer Strand, 
gab das Insektenhotel der Studentinnen aus Lübeck – Louise Wiemers 
(v.li.), Shanice-Marie Leja, Remanka Krüger und Antonia Eickel – frei.  

Bundesweite Aktionstage Gewässer- und Umweltschutz“:

Schleswig-Holstein ist mit im Boot
Schleswig-Holstein. In dieser Wo-
che finden aktuell noch bis Sonntag, 
den 19. April, die Bundesweiten 
Aktionstage zum Schutz von Um-
welt und Gewässern (BAGU) in der 
Schifffahrt statt. Unter der Koordina-
tion der Wasserschutzpolizei Nord-
rhein-Westfalen werden eine Woche 
lang die Einhaltung von Abfall- und 
Umweltvorschriften auf Seen, Flüs-
sen und an der Küste kontrolliert.
Auch die Wasserschutzpolizei 
Schleswig-Holstein beteiligt sich 
aktiv an den Aktionstagen. Beim 
Betrieb von Schiffen entstehenden 
verschiedene Abfälle, darunter Öl-
schlämme, Abgas- und Maschinen-
raumrückstände sowie Abwässer, die 
fachgerecht entsorgt werden müs-
sen. Verstöße gegen die Vorschriften 
werden konsequent verfolgt.

Die kommissarische Leiterin der 
Wasserschutzpolizei Schleswig-Hol-
stein, Sarah Lampe, betont: „Mit den 
diesjährigen Aktionstagen möchten 
wir nicht nur Verstöße aufdecken, 
sondern vor allem das Bewusstsein 
für einen verantwortungsvollen Um-
gang mit Abfällen und Gewässern 
stärken.“
Daher wird der Fokus der beteiligten 
Behörden, neben den Kontrollen, 
gezielt auf Aufklärung gesetzt: In 
Gesprächen mit Schiffsverantwort-
lichen werden Informationen zum 
umweltgerechten Verhalten vermit-
telt und das Bewusstsein für den 
Schutz von Gewässern gestärkt wer-
den. An den Aktionstagen arbeiten 
Landes- und Bundesbehörden ge-
meinsam daran, Umweltverschmut-
zungen zu verhindern.

Gemeinsames Frühstück 
Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
25. April, lädt die Arbeiterwohlfahrt 
Bad Schwartau um 9.30 Uhr zum ge-
meinsamen Frühstück und Klönen in 
ihre Begegnungsstätte, Auguststraße 
34a, ein. Mitglieder beteiligen sich 

mit 4 Euro, Gäste sind mit 5 Euro da-
bei. Zur besseren Planung wird um 
telefonische Anmeldung gebeten. 
Diese erfolgt montags, mittwochs 
und freitags unter der Rufnummer 
0451/25243 (AB).

02-03_rep_.indd   302-03_rep_.indd   3 14.04.26   12:4214.04.26   12:42



Seite
1
6
-2
0
2
6

4

Lange Stricknacht bei der VHS Bad Schwartau
Bad Schwartau. Die Volkshochschu-
le Bad Schwartau lädt in Zusam-
menarbeit mit dem ortsansässigen 
Handarbeitsgeschäft „Stricklisel“ am 
Freitag, dem 17. April, von 18.30 
bis 22 Uhr in der Mensa der Elisa-
beth-Selbert-Gemeinschaftsschule 
zu einer „Langen Stricknacht“ ein. 
Unter dem Motto „Gemeinsam kre-
ativ bis in die Nacht“ haben Strick-
begeisterte die Gelegenheit, ihrem 
Lieblingshobby in entspannter und 
geselliger Atmosphäre nachzuge-
hen.
Ob erst seit Kurzem dabei oder er-
fahrene Strickerin beziehungsweise 
Stricker, bei der Langen Stricknacht 
sind alle willkommen. Die Teilneh-
menden können ungestört an ihren 
eigenen Projekten arbeiten, neue 
Techniken ausprobieren und sich 
mit Gleichgesinnten austauschen. 
Neben der kreativen Arbeit steht 
vor allem das Miteinander im Mit-
telpunkt: Tipps und Tricks werden 
geteilt, Inspirationen gesammelt und 
neue Ideen entwickelt.

Der Abend bietet eine offene 
Atmosphäre für alle Strick- und 
Häkelprojekte. Darüber hin-
aus gibt es die Möglichkeit,  
selbstgestrickte Kleidungsstücke zu 
präsentieren sowie an einer Wol-
le-Tausch- und Spendenaktion teil-
zunehmen. So können Materialien 
weitergegeben und neue Projekte 
angestoßen werden.
Die Teilnehmenden werden gebe-

ten, Getränke und kleine Snacks 
selbst mitzubringen, damit die Na-
deln bis in die späten Stunden aktiv 
bleiben.
Anmeldungen sind online unter 
www.vhs-bad-schwartau.de, per 
E-Mail an info@vhsbadschwartau.
de, in der Geschäftsstelle Am Markt 
21 in Bad Schwartau oder an der 
Abendkasse möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 2 Euro.

Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

BAUSTOFFE  FACHMARKT  HOLZ  BAUELEMENTE  TIEFBAU

Wieksbergstr. 1   Neustadt i.H.   04561-51020   www.janus-baustoffe.de

Sie gestalten Ihren Garten neu?

WIR HABEN 
DAS MATERIAL!

Wir beraten Sie gern!

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr
So. 10.00 – 17.00 Uhr

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr

Frischer deutscher 

SPARGEL
aus eigenen Anbau

1 kg
ab     15,90

€

Seestr. 32 · 23669 Hemmelsdorf
E-Mail: obstbau.baumgarten@

web.de · Tel. 0 15 77 / 4 00 13 40

• Äpfel (verschiedene Sorten)
•   Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
• Große Auswahl an Gemüse
•  Gartenpfl anzen, 

Blumen und Dekoartikel

Das Beste aus der Region!!!

Alle Gerichte auch außer Haus 
oder geliefert.

Strandallee 96a
23669 Timmendorfer Strand

Tel. (04503) 8 88 39 21
Ö� nungszeiten: Täglich

und Feiertag von 11 bis 23 Uhr.

• Vorspeisen • Salate mit Brot
•  Pizza in vielen Variationen
•  Pasta - Nudelgerichte
•  überbackene Nudelgerichte
• Schnitzelgerichte
• Grillgerichte • Fischgerichte
• Bowls • Dessert-Auswahl

„Fröhliche Froschgeschichten“ im Villengarten:

Tim Perschau liest in der Gemeindebücherei Stockelsdorf
Stockelsdorf. Ein besonderes High-
light für kleine und große Bücher-
fans gibt es am Samstag, dem 18. 
April, in Stockelsdorf. Die Gemein-
debücherei lädt zu einer exklusiven 
Autorenlesung ein. Der Stockels-
dorfer Autor Tim Perschau präsen-
tiert ab 11 Uhr sein erstes Werk 
„Fröhliche Froschgeschichten“ und 
entführt sein Publikum in die aben-
teuerliche Welt der grünen Hüpfer. 
Mit dabei ist die Illustratorin Chris-
tina Martinovs aus Bad Schwartau, 
die ihre Figur auch live zeichnen 
wird.
Erstmals probiert die Bücherei ein 
Format am Samstagvormittag aus, 
um gezielt Familien den gemeinsa-
men Besuch zu ermöglichen.
Bei gutem Wetter findet  die Lesung 
unter freiem Himmel auf der Ter-
rasse der Bücherei statt – mitten im 
malerischen Garten der Villa Jeb-
sen. Sollte das Wetter nicht mitspie-
len, ziehen die Frösche kurzerhand 
in die gemütliche Atmosphäre der 
Jugendbibliothek um. Tim Perschau 
bringt mit seinem Erstlingswerk fri-
schen Wind in die regionale Kinder-

literatur. Seine „Friedi, 
Freude, Fliegenkuchen? 
Fröhlichen Froschge-
schichten“ (erschienen 
im Kilian Andersen 
Verlag) sind liebevoll 
erzählt und eignen sich 
hervorragend für Kinder 
im Kindergarten- und 
Grundschulalter. Die 
Lesung dauert etwa 30 
Minuten – die ideale 
Zeitspanne, um die Auf-
merksamkeit der klei-
nen Zuhörer zu fesseln.
Der Eintritt ist frei.
„Wir freuen uns sehr, 
einem lokalen Autor 
diese Plattform bieten 
zu können und gleich-
zeitig den wunderschö-
nen Garten der Villa 
Jebsen in den Fokus zu 
rücken“, so das Team 
der Gemeindebücherei. 
Alle Familien, Kinder 
und Interessierten sind herzlich ein-
geladen, diesen literarischen Vor-
mittag in entspannter Atmosphäre 

zu genießen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Weitere Informa-
tionen unter: buecherei.stockels-
dorf.de.

Froschgeschichten stehen im Mittelpunkt 
der Lesung mit Autor Tim Perschau und der 

Ilustratorin Christina Martinovs.

Wahlen beim Sozialverband  
Gleschendorf

Gleschendorf/Scharbeutz. Am 28. 
März fand die Jahreshauptversamm-
lung des Sozialverbands Gleschen-
dorf im Hotel-Restaurant Wennhof 
statt. Die 1. Vorsitzende Marianne 
Barkentien stellte den anwesenden 
Mitgliedern und Gästen unter ande-
rem ihren Jahresbericht vor.
Es wurde auch ein neuer Vorstand 
gewählt. Der neue Vorstand setzt 
sich wie folgt zusammen: 1. Vor-
sitzende Marianne Barkentien, 2. 
Vorsitzende Angelika Skubsch, Kas-
senwartin Heidrun Winkelmann, 
Schriftführer Jörg Diekert, Beisitzer 
Marita Peters und Günter Frank. Als 
Kassenprüfer wurden Dirk Stormer, 

Torben Winkelmann und Ursula 
Ebentheuer gewählt. Geehrt wurden 
für zehn Jahre Mitgliedschaft Petra 
und Gerd Tschampel, Rosemarie 
Bernstein, Ursula und Werner  Eben-
theuer, für 20 Jahre Mitgliedschaft 
Angelika Peschel  und Lucie und 
Thomas Wichmann.  Horst Wasch-
kow und Ingeburg Hoffmann wur-
den für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
Sozialverband Deutschland geehrt. 
Für zehn Jahre Funktionstätigkeit 
wurden außerdem Dirk Stormer und 
Jörg Diekert geehrt. Der neue Vor-
stand sieht sich gut aufgestellt und 
freut sich auf die kommenden Ver-
anstaltungen im Jahr 2026.

Fachdienst nur eingeschränkt erreichbar
Ostholstein. Der Fachdienst Jugend 
und Betreuung des Kreises Osthol-
stein ist am morgigen Donnerstag, 
16. April, aufgrund einer Schulung 
der Mitarbeiter nur eingeschränkt er-
reichbar. Ab Freitag, 17. April, stehen 
die Mitarbeiter des Fachdienstes wie-

der zu den bekannten Servicezeiten 
zur Verfügung. Hinweise zu den übli-
chen Öffnungszeiten gibt es auch auf 
der Internetseite des Kreises Osthol-
stein unter der Rubrik „Erreichbarkeit 
/ Öffnungszeiten“ (www.kreis-oh.de/
Erreichbarkeit-Service-Zeiten).

Pop trifft Orchester:

„Die Prinzen“ live bei „Stars am Strand – Special Edition“
Tdf. Strand. Wenn „Die Prinzen“ 
2026 die Bühne betreten, wird es 
gewaltig: Gemeinsam mit einem 
rund 50-köpfigen Orchester (Thürin-
gen Philharmonie Gotha-Eisenach) 
entsteht ein mitreißendes Klanger-
eignis, das die größten Hits der Band 
in einer völlig neuen, orchestralen 
Dimension erlebbar macht.
Alle großen Hits, zahlreiche Aus-
zeichnungen und Millionen verkauf-
ter Tonträger: Die Prinzen zählen 
seit Jahrzehnten zu den erfolgreichs-
ten Bands Deutschlands. Songs wie 
„Millionär“, „Küssen verboten“, 
„Mann im Mond“ oder „(Du musst) 
ein Schwein sein“ sind längst Klas-
siker der deutschsprachigen Popge-
schichte und werden im Rahmen 
von „Symphonica“ in einem völlig 
neuen Klanggewand präsentiert.
Dieses besondere Highlight erwartet 
die Musikfans an der Ostsee: Im Rah-
men der „Stars am Strand – Special 
Edition“ stehen „Die Prinzen“ am 6. 
September in der Musik-Arena am 
Timmendorfer Strand auf der Bühne. 
Konzertbeginn ist um 20 Uhr.
„Die Prinzen stehen wie kaum eine 
andere Band für deutschsprachige 

Zwischen Schwochel und Sarkwitz:

K 54 wird morgen voll gesperrt
Ahrensbök/Sacharbeutz. Der Lan-
desbetrieb Straßenbau und Ver-
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Lange Stricknacht bei der VHS Bad Schwartau
ten, Getränke und kleine Snacks 
selbst mitzubringen, damit die Na-
deln bis in die späten Stunden aktiv 
bleiben.
Anmeldungen sind online unter 
www.vhs-bad-schwartau.de, per 
E-Mail an info@vhsbadschwartau.
de, in der Geschäftsstelle Am Markt 
21 in Bad Schwartau oder an der 
Abendkasse möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 2 Euro.

www.reporter-tdf.de
online lesen

Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr

Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Schw. Filetspieß 100 g 1,99 €
Nackensteak gewürzt 100 g 1,29 €
Pollo Fino gewürzt 100 g 1,39 €
Fleischwurst o. / m. Kn. ab 100 g 0,99 €
Schinkenspeck 100 g 1,49 €
Bierschinken 100 g 2,09 €
Fleischsalat 100 g 1,49 €

Wochenangebot: 16.04.–22.04.2026

Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Dienstag, 21.04.2026
Tomatensuppe m. Fleischklößchen

Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

„Fröhliche Froschgeschichten“ im Villengarten:

Tim Perschau liest in der Gemeindebücherei Stockelsdorf

zu genießen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Weitere Informa-
tionen unter: buecherei.stockels-
dorf.de.

Froschgeschichten stehen im Mittelpunkt 
der Lesung mit Autor Tim Perschau und der 

Ilustratorin Christina Martinovs.

Wahlen beim Sozialverband  
Gleschendorf

Torben Winkelmann und Ursula 
Ebentheuer gewählt. Geehrt wurden 
für zehn Jahre Mitgliedschaft Petra 
und Gerd Tschampel, Rosemarie 
Bernstein, Ursula und Werner  Eben-
theuer, für 20 Jahre Mitgliedschaft 
Angelika Peschel  und Lucie und 
Thomas Wichmann.  Horst Wasch-
kow und Ingeburg Hoffmann wur-
den für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
Sozialverband Deutschland geehrt. 
Für zehn Jahre Funktionstätigkeit 
wurden außerdem Dirk Stormer und 
Jörg Diekert geehrt. Der neue Vor-
stand sieht sich gut aufgestellt und 
freut sich auf die kommenden Ver-
anstaltungen im Jahr 2026.

Fachdienst nur eingeschränkt erreichbar
der zu den bekannten Servicezeiten 
zur Verfügung. Hinweise zu den übli-
chen Öffnungszeiten gibt es auch auf 
der Internetseite des Kreises Osthol-
stein unter der Rubrik „Erreichbarkeit 
/ Öffnungszeiten“ (www.kreis-oh.de/
Erreichbarkeit-Service-Zeiten).

Pop trifft Orchester:

„Die Prinzen“ live bei „Stars am Strand – Special Edition“
Tdf. Strand. Wenn „Die Prinzen“ 
2026 die Bühne betreten, wird es 
gewaltig: Gemeinsam mit einem 
rund 50-köpfigen Orchester (Thürin-
gen Philharmonie Gotha-Eisenach) 
entsteht ein mitreißendes Klanger-
eignis, das die größten Hits der Band 
in einer völlig neuen, orchestralen 
Dimension erlebbar macht.
Alle großen Hits, zahlreiche Aus-
zeichnungen und Millionen verkauf-
ter Tonträger: Die Prinzen zählen 
seit Jahrzehnten zu den erfolgreichs-
ten Bands Deutschlands. Songs wie 
„Millionär“, „Küssen verboten“, 
„Mann im Mond“ oder „(Du musst) 
ein Schwein sein“ sind längst Klas-
siker der deutschsprachigen Popge-
schichte und werden im Rahmen 
von „Symphonica“ in einem völlig 
neuen Klanggewand präsentiert.
Dieses besondere Highlight erwartet 
die Musikfans an der Ostsee: Im Rah-
men der „Stars am Strand – Special 
Edition“ stehen „Die Prinzen“ am 6. 
September in der Musik-Arena am 
Timmendorfer Strand auf der Bühne. 
Konzertbeginn ist um 20 Uhr.
„Die Prinzen stehen wie kaum eine 
andere Band für deutschsprachige 

Popgeschichte. Dass sie mit ihrem 
besonderen Symphonica-Programm 
zu uns kommen, macht diesen 
Abend zu etwas ganz Besonderem“, 
erklärt Joachim Nitz, Geschäftsfüh-
rer der TSNT GmbH. Die eigens 
errichtete Musik-Arena liegt direkt 
am Strandabschnitt an der Mari-
tim-Seebrücke und bietet Platz für 
bis zu 6.000 Besucher pro Veranstal-
tungstag – wahlweise mit Sitz- oder 
Stehplätzen und einzigartigem Blick 
auf die Ostsee.
Silke Szymoniak, Marketingleitung 
und Prokuristin der TSNT GmbH, 
ergänzt: „Mit der Special Editi-
on erweitern wir das Konzept von 
,Stars am Strand‘ gezielt um außer-
gewöhnliche Produktionen. Die 
Verbindung aus Orchesterklang 
und Pop-Hits passt perfekt in die 
besondere Atmosphäre unserer Kon-
zertreihe.“ Der Vorverkauf für das 
Konzert läuft über Eventim sowie an 
den bekannten Vorverkaufsstellen 
der TSNT GmbH in den Tourist-In-
formationen im Alten Rathaus und 
im Hafen Niendorf/Ostsee.
Karten sind ab 56,50 Euro inklusive 
aller Gebühren erhältlich.

„Die Prinzen“ komplettieren das Line-Up von „Stars am Strand“ 
 im September. (Foto: Sven Sindt)

Am 22. April:

Anwohnerversammlung 
 Blüchereiche Ratekau

Ratekau. Der Zweckverband Ost-
holstein (ZVO) wird in der Straße 
„Blüchereiche“ die Leitungen für 
die Gas- und Wasserversorgung er-
neuern. Erste Arbeiten haben bereits 
begonnen. Nach derzeitigem Pla-
nungsstand des ZVO werden diese 
Bauarbeiten bis voraussichtlich Ende 
Oktober 2026 abgeschlossen sein.
Nach Abschluss dieser Arbeiten 
plant die Gemeinde Ratekau, als 
Ersatz für die in der Vergangenheit 

gefällten Linden, neue Bauminseln 
in der Straße anzulegen und zu be-
pflanzen. Das von der Gemeinde 
beauftragte Ingenieurbüro hat eine 
Planung ausgearbeitet, die in einer 
Anliegerversammlung am Mittwoch, 
dem 22. April,  um 18 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses Ratekau, Bä-
derstraße 19 vorgestellt wird. 
Alle Betroffenen sind herzlich ein-
geladen, daran teilzunehmen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Klimaanpassung:

Bürgerbeteiligung in Stockelsdorf
Stockelsdorf. Der Klimawandel stellt 
auch die Gemeinde Stockelsdorf vor 
große Herausforderungen. Deshalb 
lädt die Gemeindeverwaltung alle 
Bürger ein, an einer Online-Abfrage 
zur Klimaanpassung in Munipolis 
teilzunehmen und besonders betrof-
fene Bereiche in der Gemeinde zu 
melden. https://stockelsdorf.muni-
polis.de/p/klimaanpassung.

Über die App Munipolis haben Bür-
ger nun die Möglichkeit, bis zum 30. 
April Problemorte der Klimaanpas-
sung direkt zu melden und so aktiv 
an der Gestaltung einer resilienteren 
Zukunft teilzunehmen. Die App er-
möglicht es, Probleme in vier ver-
schiedenen Kategorien zu melden, 
die besonders für die Klimaanpas-
sung in der Gemeinde relevant sind.

Zwischen Schwochel und Sarkwitz:

K 54 wird morgen voll gesperrt
Ahrensbök/Sacharbeutz. Der Lan-
desbetrieb Straßenbau und Ver-

kehr Schleswig-Holstein (LBV.SH) 
bessert zwischen Schwochel und 
Sarkwitz am morgigen Donners-
tag, 16. April, punktuell einzelne 
Schadstellen der beschädigten 
Kreisstraße 54 aus. Es handelt sich 
um Instandsetzungsarbeiten und 
ausdrücklich nicht um eine voll-
ständige Sanierung. Aus Gründen 
der Verkehrssicherheit, des Ar-
beitsschutzes und der Bauqualität 
finden die Arbeiten unter Vollsper-
rung zwischen 6 und 19 Uhr statt. 
Rettungsfahrzeuge, Polizei können 
die Baustelle passieren. Die Arbei-
ten sind wetterabhängig; termin-
liche Verschiebungen sind daher 
möglich. 
Umleitung:
Die ausgeschilderte Umleitung 
führt ab Schwochel über die K 54 
bis Ahrensbök, die B 432 („Neu-
städter Chaussee“) Richtung Pönitz 
zur K 62 durch Havekost bis Wulfs-
dorf sowie die K36 nach Sarkwitz 
und umgekehrt. Die Verkehrsfüh-
rung wurde mit der Polizei, dem 
Kreis, dem Buslinienbetreiber, 
dem Rettungsdienst, den Gemein-
den und Amtsverwaltungen abge-
stimmt.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ratekau. Am morgigen Donnerstag, 
dem 16. April, findet die nächste 
Sitzung der Gemeindevertretung 
Ratekau im Bürgersaal des Rathau-
ses statt. Im öffentlichen Teil stehen 
Neu- beziehungsweise Nachbeset-
zungen in Ausschüssen und Gremi-
en, die Annahme und Verwendung 
einer Spende für die Anschaffung 
eines Boulderwürfels für die Ces-
ar-Klein-Schule, die Bereitstellung 
von zusätzlichen Haushaltsmitteln 
sowie ein Bericht über die Annahme 
von Spenden, Schenkungen und ähn-
lichen Zuwendungen im Jahr 2025 
auf der Tagesordnung.
Um die Auftragsvergabe zur Anschaf-
fung eines Mannschaftstransport-
wagen für die Freiwillige Feuerwehr 
Offendorf, den Neubau eines frei-
stehenden Einfamilienhauses in der 
Bostedtstraße in Sereetz, Personal- 
und Grundstücksangelegenheiten 
sowie interne Mitteilungen des Bür-
germeisters geht es im anschließen-
den nichtöffentlichen Teil der Sitzung, 
die um 18 Uhr eröffnet wird.
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Schlemmertage
            in Niendorf

Am 17.  und  18. April 2026
laden wir Sie herzlich zu unseren Schlemmertagen ein!

Freuen Sie sich auf eine Vielzahl leckerer Verkostungen und 
kulinarischer Highlights. Die Veranstaltung � ndet während 

unserer regulären Ö� nungszeiten von 10:00 bis 18:00 Uhr sta� . 
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.

Kommen Sie vorbei und genießen Sie!

Fr. 10 – 16 Uhr Sa. 14 – 18 Uhr

– Anzeige –   – Anzeige –

Ein Jubiläum mit Geschichte – 
und Blick nach vorn

In Pansdorf gibt es in diesen 
Tagen einen besonderen An-
lass zum Feiern: Die FIVE 
Services GmbH blickt auf 
25 Jahre Unternehmensge-
schichte zurück. Am 1. April 
2026 wurde das Jubiläum im 
feierlichen Rahmen begangen 
– inklusive Besuch der Indus-
trie- und Handelskammer zu 
Lübeck, die die of� zielle Ju-
biläumsurkunde überreichte.
Was im Jahr 2001 mit einer 
Idee und viel Erfahrung be-
gann, hat sich über ein Vier-
teljahrhundert zu einer festen 
Größe in der Region entwi-
ckelt. Gründer und heutiger 
geschäftsführender Gesell-
schafter Edgar Matz brachte 
schon damals mehr als zehn 
Jahre Branchenkenntnis mit – 
und den Anspruch, Menschen 
nicht nur zu beraten, sondern sie 
langfristig auf ihrem � nanziellen 
Weg zu begleiten.
Genau dieser Gedanke prägt das 
Unternehmen bis heute. Die FIVE 
Services GmbH steht für persön-
liche Beratung, maßgeschneiderte 
Lösungen und ein ganzheitliches 
Verständnis von Finanzplanung. 
Das Leistungsspektrum umfasst 
unter anderem die Vermittlung 
von Sachversicherungen, privaten 
Kranken- und Zusatzversicherun-
gen sowie von offenen Investment-
fonds und ETFs. Darüber hinaus 
gehört auch die Beratung in der 
Finanzplanung mit Blick auf The-
men wie Erben und Schenken zum 
Angebot. Im Mittelpunkt stehen 
immer die individuellen Ziele und 
Lebenssituationen der Kundinnen 
und Kunden.

Über die Jahre ist so nicht nur ein 
breites Angebot entstanden, son-
dern vor allem eines: Vertrauen. 
Viele Kundinnen und Kunden be-
gleitet das Team bereits seit Jahr-
zehnten – oft über mehrere Le-
bensphasen hinweg.
Das 25-jährige Jubiläum ist des-
halb nicht nur ein Anlass, zurück-
zublicken, sondern auch, Dan-
ke zu sagen – und zugleich den 
Blick nach vorne zu richten. Denn 
auch in Zukunft möchte die FIVE 
Services GmbH Menschen aus 
Ostholstein, Lübeck und der Um-
gebung ein verlässlicher Partner 
sein bei wichtigen � nanziellen Ent-
scheidungen.

FIVE Service GmbH, Voßbarg 5, 
23689 Pansdorf, 
Tel. 04504/8097055 www.� ve.de

Jahreshauptversammlung der Rettungshundestaffel:

„Ein unverzichtbarer Teil der Stockelsdorfer Blaulichtfamilie“
Stockelsdorf. Die Jahreshauptver-
sammlung der BRH-Rettungshun-
destaffel Schleswig-Holstein Ost 
e.V. hat kürzlich im Gerätehaus der 
Feuerwehr Krumbeck stattgefunden. 
Neben einem Rückblick auf das 
vergangene Jahr standen Wahlen, 
Ehrungen sowie wichtige Entwick-
lungen innerhalb der Staffel auf der 
Tagesordnung. Von der Gemeinde 
Stockelsdorf nahmen als Gäste Bür-
gervorsteher Manfred Beckmann 
und Fachdienstleiterin Ute Weten-
dorf teil.
Die Rettungshundestaffel zählt der-
zeit 27 aktive Mitglieder und ist da-
mit die größte Rettungshundestaffel 
in Schleswig-Holstein. Gemeinsam 
mit ihren speziell ausgebildeten 
Hunden engagieren sich die Mit-
glieder ehrenamtlich an 365 Tagen 
im Jahr, um bei der Suche nach 
vermissten Personen zu helfen. Die 
Arbeit der Staffel wird ausschließlich 
über Mitgliedsbeiträge und Spenden 
finanziert.
Um im Ernstfall optimal vorbereitet 
zu sein, trainieren die Hundeführer 
mit ihren Rettungshunden zweimal 
wöchentlich im Wald. Dort werden 
unter realitätsnahen Bedingungen 
Suchstrategien, Teamarbeit und Ge-
horsam der Hunde kontinuierlich 
trainiert.
Im Rahmen der Versammlung wur-

den mehrere Positionen im Vorstand 
bestätigt: 1. Vorsitzende: Claudia 
Cyriacks, 2. Kassenwart: Andreas 
Straub, Zugführer: Ludwig Höppner.
Die Versammlung sprach damit den 
bisherigen Amtsinhabern erneut ihr 
Vertrauen aus.
Für ihre langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit wurden zwei Mitglieder 
besonders geehrt: Annica Hansen 
für 10 Jahre Mitgliedschaft in der 
BRH-Rettungshundestaffel Schles-

wig-Holstein Ost e.V. und Heidi 
Deinert-Theine für 10 Jahre Mit-
gliedschaft im BRH, davon 3 Jahre in 
der Staffel Schleswig-Holstein Ost.
Ihr Einsatz steht beispielhaft für das 
große Engagement, das die ehren-
amtliche Rettungshundearbeit trägt.
Mit Anja Patzke und Lotta Theine 
verfügt die Staffel nun über zwei 
neue qualifizierte Rettungshun-
deausbilderinnen. Damit stärkt die 
Einheit ihre Ausbildungsstruktur und 
kann die Qualität des Trainings wei-
ter ausbauen.
Durch eine großzügige Spende der 

Bluhme-Jebsen Stiftung konnte die 
Staffel neue Trainingsgeräte an-
schaffen. Diese werden künftig bei 
der Ausbildung von Hunden und 
Hundeführern eingesetzt und tragen 
dazu bei, Einsatzsituationen noch 
realistischer zu trainieren.
Ein besonderer Anlass im Jahr 2026 
ist außerdem das 50-jährige Beste-
hen des Bundesverbandes Rettungs-
hunde (BRH), dem auch die Staffel 
Schleswig-Holstein Ost angehört. 
Seit fünf Jahrzehnten steht der Ver-
band bundesweit für professionelle 
Rettungshundearbeit und ehrenamt-
liches Engagement im Bevölkerungs-
schutz.
Die BRH-Rettungshundestaffel 
Schleswig-Holstein Ost e.V. blickt 
motiviert auf das kommende Jahr 
und wird weiterhin mit großem Ein-
satz daran arbeiten, Menschenleben 
zu retten, gemeinsam mit ihren vier-
beinigen Partnern.
„Die BRH-Rettungshundestaffel ist 
ein unverzichtbarer Teil der Sto-
ckelsdorfer Blaulichtfamilie. Die 
Mitglieder leisten mit ihren Hunden 
Großartiges: Sie stehen ehrenamt-
lich an 365 Tagen im Jahr bereit, um 
Menschen in Not zu helfen. Für die-
ses außergewöhnliche Engagement 
und die hohe Einsatzbereitschaft der 
zwei- und vierbeinigen Teams danke 
ich ihnen sehr herzlich“, betont Bür-
gervorsteher Manfred Beckmann, 
der ebenfalls an der Jahreshauptver-
sammlung teilnahm.

Sarah Ewert (v.li.) und Claudia Cyriacks ehren Annica Hansen 
für zehn Jahre Mitgliedschaft. Foto: BRH-Staffel SH Ost

– Anzeige –         						                – Anzeige –

Am 17. und 18. April:

Schlemmertage mit Kinderaktionen bei Edeka Jens in Niendorf/Ostsee

An der Frischetheke wurden bei den 
Schlemmertagen im September neben 

Mini-Frikadellen, selbstgemachter 
Meistercreme und frischem Aufschnitt 
auch leckeres Zwiebelmett aus eigener 

Herstellung zum Kosten angeboten.

Neuer Online-Service der Rentenversicherung zur Betriebsprüfung
Lübeck/Ostholstein. Rund um 
das Thema Betriebsprüfung gibt 
es auf der Internetseite der Deut-
schen Rentenversicherung (DRV) 
Nord einen neuen Online-Ser-
vice. Unter www.drv-nord.de/
kontaktformular können nun nicht 
nur Versicherte in Kontakt mit der 
DRV Nord treten und Unterlagen 
hochladen. Auch für Arbeitgeber 
oder Mitarbeitende einer Abrech-

Kommunales Haushaltsrecht:

Politik und Verwaltung  
in Stockelsdorf bilden sich fort

Stockelsdorf. Insgesamt 15 Teil-
nehmer aus Politik und Verwaltung 
aus Stockelsdorf haben kürzlich an 
einem Seminar zum kommunalen 
Haushaltsrecht teilgenommen und 
ihr Wissen auf den neuesten Stand 
gebracht.
Im Rahmen der Veranstaltung wur-
den die wesentlichen Grundzüge 
des doppischen Haushalts- und 
Rechnungswesens für die Gemeinde 
Stockelsdorf vermittelt. Ein besonde-
rer Schwerpunkt lag dabei auf dem 
sogenannten 3-Komponenten-Sys-
tem, bestehend aus Ergebnisrech-
nung, Finanzrechnung und Bilanz.
Ebenso wurde die outputorientierte 
Steuerung der Verwaltung anhand 
klar definierter Produkte und Ziel-
setzungen ausführlich erläutert.
Darüber hinaus erhielten die Teil-
nehmenden einen umfassenden 
Überblick über die rechtlichen 
Grundlagen des Haushaltsrechts 

sowie den gesamten Haushaltskreis-
lauf. Auch praxisnahe Themen wie 
der Umgang mit über- und außer-
planmäßigen Ausgaben sowie die 
Aufstellung von Nachtragssatzungen 
wurden eingehend behandelt.
Ein zentraler Bestandteil des Semi-
nars war die detaillierte Analyse des 
Haushaltsplans der Gemeinde Sto-
ckelsdorf für das Jahr 2026. Dieser 
wurde gemeinsam erarbeitet und 
besprochen, wobei individuelle Fra-
gen der Teilnehmenden direkt auf-
gegriffen und beantwortet werden 
konnten.
Mit dem Seminar wurde ein 
wichtiger Beitrag zur weiteren 
Qualifizierung der politischen 
Entscheidungsträger sowie der Ver-
waltungsmitarbeitenden geleistet. 
Ziel ist es, die Entscheidungspro-
zesse im kommunalen Haushalt 
weiterhin transparent, fundiert und 
zukunftsorientiert zu gestalten.

15 Teilnehmer aus Politik und Verwaltung haben kürzlich an einem 
Seminar zum kommunalen Haushaltsrecht teilgenommen. 

Foto: Gemeinde Stockelsdorf
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Schlemmertage
            in Niendorf

Am 17.  und  18. April 2026
laden wir Sie herzlich zu unseren Schlemmertagen ein!

Freuen Sie sich auf eine Vielzahl leckerer Verkostungen und 
kulinarischer Highlights. Die Veranstaltung � ndet während 

unserer regulären Ö� nungszeiten von 10:00 bis 18:00 Uhr sta� . 
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.

Kommen Sie vorbei und genießen Sie!

Fr. 10 – 16 Uhr Sa. 14 – 18 Uhr

Jahreshauptversammlung der Rettungshundestaffel:

„Ein unverzichtbarer Teil der Stockelsdorfer Blaulichtfamilie“
Bluhme-Jebsen Stiftung konnte die 
Staffel neue Trainingsgeräte an-
schaffen. Diese werden künftig bei 
der Ausbildung von Hunden und 
Hundeführern eingesetzt und tragen 
dazu bei, Einsatzsituationen noch 
realistischer zu trainieren.
Ein besonderer Anlass im Jahr 2026 
ist außerdem das 50-jährige Beste-
hen des Bundesverbandes Rettungs-
hunde (BRH), dem auch die Staffel 
Schleswig-Holstein Ost angehört. 
Seit fünf Jahrzehnten steht der Ver-
band bundesweit für professionelle 
Rettungshundearbeit und ehrenamt-
liches Engagement im Bevölkerungs-
schutz.
Die BRH-Rettungshundestaffel 
Schleswig-Holstein Ost e.V. blickt 
motiviert auf das kommende Jahr 
und wird weiterhin mit großem Ein-
satz daran arbeiten, Menschenleben 
zu retten, gemeinsam mit ihren vier-
beinigen Partnern.
„Die BRH-Rettungshundestaffel ist 
ein unverzichtbarer Teil der Sto-
ckelsdorfer Blaulichtfamilie. Die 
Mitglieder leisten mit ihren Hunden 
Großartiges: Sie stehen ehrenamt-
lich an 365 Tagen im Jahr bereit, um 
Menschen in Not zu helfen. Für die-
ses außergewöhnliche Engagement 
und die hohe Einsatzbereitschaft der 
zwei- und vierbeinigen Teams danke 
ich ihnen sehr herzlich“, betont Bür-
gervorsteher Manfred Beckmann, 
der ebenfalls an der Jahreshauptver-
sammlung teilnahm.

– Anzeige –         						                – Anzeige –

Am 17. und 18. April:

Schlemmertage mit Kinderaktionen bei Edeka Jens in Niendorf/Ostsee
Niendorf/Ostsee. Im vergange-
nen Jahr haben die Schlemmer-
tage Ende September erstmals bei 
Edeka Jens in Niendorf/Ostsee 
stattgefunden.
Die Kundinnen und Kunden des 
Edeka-Marktes im Paduaweg 
konnten an zwei Tagen an bis 
zu 14 Ständen leckere Köstlich-
keiten kostenlos aus dem großen 
Sortiment probieren, zum Teil mit 
persönlicher Beratung an den je-
weiligen Stationen.
Von Antipasti, Bio-Brot, Mara-
bou-Schokolade, verschiede-
nen Gebäcksorten, Konfitüre, 
Brotaufstrich, Frischkäse über 
Ingwer-Shots, fritz-kola, Flens-
burger Limo, Apfelsaft von der 
Obst-Werkerei, Sanddornlikör, 
Ostsee-Wein (eine Eigenmar-
ke von Edeka Jens) bis hin zu 
selbstgemachter Meistercreme, 
verschiedenen Senf- und Gour-
metsaucen, Blockhouse-Knob

lauchbrot, Paprika-Cracker und 
Paprika-Gelee, frischem Aufschnitt, 
Mini-Frikadellen, Zwiebelmett und 
Käse von der Frischetheke war vieles 
Leckeres dabei.
Marktleiter Philipp Mehlhorn und 
sein Team haben durchweg ein po-
sitives Resümee von den beteiligten 
Firmen, aber vor allem auch von den 
Kunden, erhalten, so dass man sich 
jetzt wieder auf die Schlemmerta-
ge bei Edeka Jens freuen darf: Am 
kommenden Freitag, dem 17., und 
Samstag, dem 18. April – jeweils von 
10 bis 18 Uhr – finden die Schlem-
mertage auf Grund der positiven 
Resonanz wieder bei Edeka Jens im 
Paduaweg in Niendorf/Ostsee statt.
Diesmal wird auch ein kostenloses 
Programm für Kinder geboten: Am 
Freitag gibt es von 10 bis 16 Uhr 
Kinderschminken und am Samstag 
ist der Luftballonkünstler Salvatore 
von 14 bis 18 Uhr im Edeka-Markt 
zu Gast.

An der Frischetheke wurden bei den 
Schlemmertagen im September neben 

Mini-Frikadellen, selbstgemachter 
Meistercreme und frischem Aufschnitt 
auch leckeres Zwiebelmett aus eigener 

Herstellung zum Kosten angeboten.

An mehreren Probierständen 
können die Edeka-Kunden bei 
den Schlemmertagen wieder 

verschiedene Köstlichkeiten wie 
Antipasti und mehr kostenlos 

probieren.

Neuer Online-Service der Rentenversicherung zur Betriebsprüfung
Lübeck/Ostholstein. Rund um 
das Thema Betriebsprüfung gibt 
es auf der Internetseite der Deut-
schen Rentenversicherung (DRV) 
Nord einen neuen Online-Ser-
vice. Unter www.drv-nord.de/
kontaktformular können nun nicht 
nur Versicherte in Kontakt mit der 
DRV Nord treten und Unterlagen 
hochladen. Auch für Arbeitgeber 
oder Mitarbeitende einer Abrech-

nungsstelle steht dort ein eige-
nes Kontaktformular bereit, um 
schnell und datenschutzkonform 
Kontakt zum Betriebsprüfdienst 
des für Schleswig-Holstein, Ham-
burg und Mecklenburg-Vorpom-
mern zuständigen Sozialversiche-
rungsträgers aufzunehmen, etwa 
bei Rückfragen oder um fehlende 
Nachweise einzureichen.
Dazu wählen Arbeitgeber über 

das Kontaktformular den zuständi-
gen Prüfbezirk aus einer Liste von 
landesweit elf Stellen aus. Wird 
als Auswahl „Unbekannt“ ange-
klickt, übernimmt die DRV Nord 
anhand der ausgefüllten Daten 
die Zuordnung zum zuständigen 
Prüfteam. 
Unterlagen bis zu einer Dateigrö-
ße von 20 Megabyte können di-
rekt online hochgeladen werden.

Die Träger der Rentenversicherung 
prüfen Arbeitgeber im gesetzli-
chen Auftrag und regelmäßigen 
Turnus, ob diese unter anderem 
ihre Meldepflichten und sonstigen 
Pflichten im Zusammenhang mit 
dem Gesamtsozialversicherungs-
beitrag ordnungsgemäß erfüllen. 
In den meisten Fällen läuft die Be-
triebsprüfung bereits elektronisch 
unterstützt ab.

Kommunales Haushaltsrecht:

Politik und Verwaltung  
in Stockelsdorf bilden sich fort

sowie den gesamten Haushaltskreis-
lauf. Auch praxisnahe Themen wie 
der Umgang mit über- und außer-
planmäßigen Ausgaben sowie die 
Aufstellung von Nachtragssatzungen 
wurden eingehend behandelt.
Ein zentraler Bestandteil des Semi-
nars war die detaillierte Analyse des 
Haushaltsplans der Gemeinde Sto-
ckelsdorf für das Jahr 2026. Dieser 
wurde gemeinsam erarbeitet und 
besprochen, wobei individuelle Fra-
gen der Teilnehmenden direkt auf-
gegriffen und beantwortet werden 
konnten.
Mit dem Seminar wurde ein 
wichtiger Beitrag zur weiteren 
Qualifizierung der politischen 
Entscheidungsträger sowie der Ver-
waltungsmitarbeitenden geleistet. 
Ziel ist es, die Entscheidungspro-
zesse im kommunalen Haushalt 
weiterhin transparent, fundiert und 
zukunftsorientiert zu gestalten.

15 Teilnehmer aus Politik und Verwaltung haben kürzlich an einem 
Seminar zum kommunalen Haushaltsrecht teilgenommen. 

Foto: Gemeinde Stockelsdorf
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Der richtige Zeitpunkt für den Hei-
zungstausch ist genau jetzt! Sichern 
Sie sich mit bis zu 70 % die aktuell be-
sonders attraktiven staatlichen För-
derungen und machen Sie Ihr Zuhau-
se zukunftssicher. Es gibt viele gute 
Gründe für eine Wärmepumpe – einer 
davon ist der Klimaschutz. Die BOIE
GmbH & Co. KG hat die Wichtigkeit 
von nachhaltiger Energieversorgung 
längst erkannt.

Seit 2008 versorgt das durch die KfW 
zertifizierte Traditionsunternehmen 
unzählige Haushalte mit Wärme aus 
norddeutscher Luft. Als Ihr Wär-
mepumpen-Experte bieten wir Ih-
nen mit unserem Premiumpartner 
Daikin innovative Lösungen für den 
Neubau sowie speziell für die ener-
getische Sanierung von Bestands-

gebäuden. Unsere Wärmepumpen ent-
lasten die Umwelt nachhaltig und sparen 
erheblich CO

2
.

„Die neueste Generation Wärmepum-
pen ist durchweg förderungsfähig und 
ersetzt eine alte Öl- oder Erdgasheizung 
problemlos. Insbesondere die Daikin 
Altherma 3 und die neue Altherma 4H 
eignet sich ideal für die Sanierung, da sie 
Vorlauftemperaturen von bis zu 70°C rea-
lisieren kann“, empfiehlt Carsten Gamst, 
Verkaufsleiter bei BOIE.

Nutzen Sie am größten Wärmepumpen-
tag Deutschlands die Chance, sich Ihr 
persönliches Rundum-sorglos-Paket zu 
sichern.

Wir begleiten Sie von der Angebot-
serstellung über die Fördermittel-
Beantragung bis zur Inbetriebnahme 
Ihrer neuen Wärmepumpe.

Kommen Sie vorbei:

Grösster Wärmepumpentag 
Deutschlands 2026
24.04.2026 I 10–18 Uhr
Showroom Lübeck
Posenersraße 20
23554 Lübeck

Mehr Infos zum größten 
Wärmepumpentag Deutschlands : 
waermepumpen-tag.de

Größter Wärmepumpentag Deutschlands: Ihre 
Zukunft des Heizens beginnt am 24. April!
Am 24. April 2026 findet der größte Wärmepumpentag Deutschlands statt und BOIE 
ist mit dabei! An gleich vier Standorten haben Sie die einmalige Möglichkeit, die 
Heizung der Zukunft live zu erleben, modernste Modelle zu vergleichen und sich von 
unseren Wärmepumpen-Experten persönlich beraten zu lassen.
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Partner

Senken Sie Ihre Heizkosten
langfristig und machen Sie 

Ihr Zuhause  zukunftssicher. 
Profitieren Sie von 

attraktiven Förderungen 
von bis zu 70 %.

Bis70%

Jetzt 
Förderung 

sichern!

boie-waermepumpe.de

Für mehr Infos QR-Code 
scannen oder anrufen
Tel  0451 1503-4400

Boie Showroom
Posenersraße 20
23554 Lübeck

Größter Wärmepumpentag 
Deutschlands 2026
24.04.2026  I  13–18 Uhr

Erleben Sie die Wärmepumpe live vor Ort und 
lassen Sie sich von unseren Profis beraten!

Ihr Ansprechpartner: 
Jan Peter Gamst 
j.gamst@boie.com 

Am Pfingstsonntag im Maritim Seehotel in Timmendorfer Strand:

Ein Abend mit Angelika Milster  
Tdf. Strand. Angelika Milster begann 
ihre beeindruckende Karriere in den 
1970er Jahren. Der Durchbruch ge-
lang ihr mit der Rolle der Grizabella 
in der deutschsprachigen Erstauf-
führung des Musicals „Cats“, die sie 
über Nacht zum Star machte. Mit 
ihrer einzigartigen Stimme und ihrer 
stets überragend emotionalen Büh-
nenpräsenz begeisterte sie seither in 
zahlreichen Produktionen, darunter 
„Sunset Boulevard“, „Cabaret“, „La 
Cage aux Folles“ und viele mehr - 
ganz zu schweigen von ihren legen-
dären Filmrollen wie der Biggi im 
„Club Las Piranjas“. 
In ihrem neuen Programm „Ein 
Abend mit Angelika Milster“ nimmt 
die Künstlerin ihr Publikum mit auf 
eine Reise durch ihr bewegtes Le-
ben. Sie singt nicht nur die bekann-
testen und beliebtesten Lieder aus 
den großen Musicals, sondern in-
terpretiert auch ausgewählte Chan-
sons, die ihr besonders am Herzen 
liegen.
Am Pfingstsonntag, dem 24. Mai, 
kann man Angelika Milster im Gro-
ßen Saal des Maritim Seehotel in 
Timmendorfer Strand live erleben. 
Begleitet wird die Künstlerin von 
ihrem langjährigen Klavierbegleiter 
Prof. Harald Lierhammer am Flügel.

NABU Lübeck und Bündnis 90/Die Grünen Ratekau laden ein:

Wasservögel an Holsteiner Seen entdecken
Ratekau. Der Frühling hält un-
übersehbar Einzug. Mit ihm finden 
einige Vogelarten den Weg nach 
Ostholstein. Im Rahmen einer Ex-
kursion können Interessierte mit 
dem Hobby-Ornithologen Herwart 
Bansemer erste Brutvögel beobach-
ten. Im letzten Jahr wurde Banse-
mer, der sowohl im NABU Lübeck 
als auch bei den Grünen Ratekau 

In Neustadt und Timmendorfer Strand:

Saxophon- und Klarinettenunterricht 
bei der Kreismusikschule

Ostholstein. In Neustadt und Tim-
mendorfer Strand bietet die Kreis-
musikschule Ostholstein Saxophon- 
und Klarinettenunterricht für Schüler 
aller Altersgruppen an.
Unter der fachkundigen Leitung von 
Lehrkraft Molano Lopez, der über 
umfangreiche Erfahrung im Bereich 
Holzblasinstrumente verfügt, erhal-
ten interessierte Schüler die Mög-
lichkeit, diese beiden Instrumente 
zu spielen. 
Der Unterricht richtet sich an An-
fänger ab 6 Jahren sowie an fortge-
schrittene Schüler, die Ihre Technik 

Heute in Niendorf:

Eröffnung der 
Boule Saison

Niendorf. Am heutigen Mittwoch, 
15. April, lädt der Dorfvorstand bis 
in den September hinein wieder re-
gelmäßig am 3. Mittwoch im Monat 
zum Mitmachen beim Boulespielen 
ein. Die Teilnehmer treffen sich je-
weils um 18 Uhr auf der Boule-Bahn 
der Niendorfer Promenade Höhe 
des Hotels „Miramar“. Es wird dar-
um gebeten, Boule-Kugeln und per-
sönliche Verpflegung mitzubringen.

08-09_rep_.indd   808-09_rep_.indd   8 14.04.26   11:5914.04.26   11:59



Seite

1
6
-2
0
2
6

9

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Konzerte 2026

ancora Marina GmbH & Co. KG
An der Wiek 7-15, 23730 Neustadt

Tickets unter: 
www.ancora-
marina.de/live

Anna Depenbusch 
& Kaiser Quartett

Pulse - The Best 
of Pink Floyd

ONE MOMENT 
IN TIME

ON NIGHT 
IN SWEDEN

20.06.

27.06.

04.07.

11.07.

OSTEOPATHIE

 Zusteller in Tdf. Strand
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

www.gutendach-hamburg.de
OSTSEE & HAMBURG 

KOSTENLOSE BERATUNG VOR ORT

GUTEN DACH

 WIR FÜHREN AUCH KLEINARBEITEN DURCH!

DACH - FASSADE - SCHORNSTEIN
Broschinski & Partner Meisterhaft

	STEILDACH	-	FLACHDACH
 BAUKLEMPNEREI	-	
 DACHRINNEN
 ALTBAUSANIERUNG

 MARDER-	&	WASCHBÄR-	
	 VERGRÄMUNG

	FASSADENSANIERUNG
	SCHIEFERARBEITEN
	DÄMMSYSTEME

IHR FACHBETRIEB AUS SCHARBEUTZ

 04503 / 704 83 55
 0152 / 361 46 645

Der richtige Zeitpunkt für den Hei-
zungstausch ist genau jetzt! Sichern 
Sie sich mit bis zu 70 % die aktuell be-
sonders attraktiven staatlichen För-
derungen und machen Sie Ihr Zuhau-
se zukunftssicher. Es gibt viele gute 
Gründe für eine Wärmepumpe – einer 
davon ist der Klimaschutz. Die BOIE
GmbH & Co. KG hat die Wichtigkeit 
von nachhaltiger Energieversorgung 
längst erkannt.

Seit 2008 versorgt das durch die KfW 
zertifizierte Traditionsunternehmen 
unzählige Haushalte mit Wärme aus 
norddeutscher Luft. Als Ihr Wär-
mepumpen-Experte bieten wir Ih-
nen mit unserem Premiumpartner 
Daikin innovative Lösungen für den 
Neubau sowie speziell für die ener-
getische Sanierung von Bestands-

gebäuden. Unsere Wärmepumpen ent-
lasten die Umwelt nachhaltig und sparen 
erheblich CO

2
.

„Die neueste Generation Wärmepum-
pen ist durchweg förderungsfähig und 
ersetzt eine alte Öl- oder Erdgasheizung 
problemlos. Insbesondere die Daikin 
Altherma 3 und die neue Altherma 4H 
eignet sich ideal für die Sanierung, da sie 
Vorlauftemperaturen von bis zu 70°C rea-
lisieren kann“, empfiehlt Carsten Gamst, 
Verkaufsleiter bei BOIE.

Nutzen Sie am größten Wärmepumpen-
tag Deutschlands die Chance, sich Ihr 
persönliches Rundum-sorglos-Paket zu 
sichern.

Wir begleiten Sie von der Angebot-
serstellung über die Fördermittel-
Beantragung bis zur Inbetriebnahme 
Ihrer neuen Wärmepumpe.

Kommen Sie vorbei:

Grösster Wärmepumpentag 
Deutschlands 2026
24.04.2026 I 10–18 Uhr
Showroom Lübeck
Posenersraße 20
23554 Lübeck

Mehr Infos zum größten 
Wärmepumpentag Deutschlands : 
waermepumpen-tag.de

Größter Wärmepumpentag Deutschlands: Ihre 
Zukunft des Heizens beginnt am 24. April!
Am 24. April 2026 findet der größte Wärmepumpentag Deutschlands statt und BOIE 
ist mit dabei! An gleich vier Standorten haben Sie die einmalige Möglichkeit, die 
Heizung der Zukunft live zu erleben, modernste Modelle zu vergleichen und sich von 
unseren Wärmepumpen-Experten persönlich beraten zu lassen.
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Partner

Senken Sie Ihre Heizkosten
langfristig und machen Sie 

Ihr Zuhause  zukunftssicher. 
Profitieren Sie von 

attraktiven Förderungen 
von bis zu 70 %.

Bis70%

Jetzt 
Förderung 

sichern!

boie-waermepumpe.de

Für mehr Infos QR-Code 
scannen oder anrufen
Tel  0451 1503-4400

Boie Showroom
Posenersraße 20
23554 Lübeck

Größter Wärmepumpentag 
Deutschlands 2026
24.04.2026  I  13–18 Uhr

Erleben Sie die Wärmepumpe live vor Ort und 
lassen Sie sich von unseren Profis beraten!

Ihr Ansprechpartner: 
Jan Peter Gamst 
j.gamst@boie.com 

Am Pfingstsonntag im Maritim Seehotel in Timmendorfer Strand:

Ein Abend mit Angelika Milster  
Tdf. Strand. Angelika Milster begann 
ihre beeindruckende Karriere in den 
1970er Jahren. Der Durchbruch ge-
lang ihr mit der Rolle der Grizabella 
in der deutschsprachigen Erstauf-
führung des Musicals „Cats“, die sie 
über Nacht zum Star machte. Mit 
ihrer einzigartigen Stimme und ihrer 
stets überragend emotionalen Büh-
nenpräsenz begeisterte sie seither in 
zahlreichen Produktionen, darunter 
„Sunset Boulevard“, „Cabaret“, „La 
Cage aux Folles“ und viele mehr - 
ganz zu schweigen von ihren legen-
dären Filmrollen wie der Biggi im 
„Club Las Piranjas“. 
In ihrem neuen Programm „Ein 
Abend mit Angelika Milster“ nimmt 
die Künstlerin ihr Publikum mit auf 
eine Reise durch ihr bewegtes Le-
ben. Sie singt nicht nur die bekann-
testen und beliebtesten Lieder aus 
den großen Musicals, sondern in-
terpretiert auch ausgewählte Chan-
sons, die ihr besonders am Herzen 
liegen.
Am Pfingstsonntag, dem 24. Mai, 
kann man Angelika Milster im Gro-
ßen Saal des Maritim Seehotel in 
Timmendorfer Strand live erleben. 
Begleitet wird die Künstlerin von 
ihrem langjährigen Klavierbegleiter 
Prof. Harald Lierhammer am Flügel.

Das Konzert beginnt um 20 Uhr. 
Karten sind für 49 Euro an allen 
Vorverkaufsstellen („der repor-
ter“, Mühlenweg 3, Timmendorfer 
Strand, Souvenir- und DHL-Shop, 
Strandstraße 47, Niendorf), telefo-
nisch bei Gebauer Promotion unter 

04503-4889, am 22. und 23. Mai 
von 14 bis 18 Uhr im Maritim See-
hotel in Timmendorfer Strand und 
im Internet unter www.eventim.de 
(zuzüglich Vorverkaufsgebühren) 
erhältlich, Restkarten eventuell noch 
an der Abendkasse.

Am Pfingstsonntag kann man einen Abend mit Angelika Milster in 
Timmendorfer Strand erleben. (Foto: Daniel Reinhold)

NABU Lübeck und Bündnis 90/Die Grünen Ratekau laden ein:

Wasservögel an Holsteiner Seen entdecken
Ratekau. Der Frühling hält un-
übersehbar Einzug. Mit ihm finden 
einige Vogelarten den Weg nach 
Ostholstein. Im Rahmen einer Ex-
kursion können Interessierte mit 
dem Hobby-Ornithologen Herwart 
Bansemer erste Brutvögel beobach-
ten. Im letzten Jahr wurde Banse-
mer, der sowohl im NABU Lübeck 
als auch bei den Grünen Ratekau 

aktiv ist, für sein Engagement für die 
Natur und den Umweltschutz mit 
der Ehrennadel des Landes Schles-
wig-Holstein ausgezeichnet. Mit 
Herz und viel Fachverstand leitet 
er den Spaziergang zum Kuhlsee, 
wo sogenannte Durchzieher und 
eine Kormoran-Graureiher-Kolonie 
erwartet werden. bTreffpunkt am 
Sonntag, dem 19. April,  um 9 Uhr 

ist am Ruppersdorfer See in Ratekau 
(Ostzugang). Für Fragen steht Her-
wart Bansemer unter der Rufnum-
mer 04504/3752 zur Verfügung.

VHS Scharbeutz:

Sommersemester 
startet

Scharbeutz. Das Sommersemester 
der VHS Scharbeutz startet und es 
gibt noch freie Plätze. Ein Quer-
einstieg in bereits begonnene Kurse 
ist möglich. Informationen zu allen 
Kursen und Buchungsmöglichkeiten 
gibt es unter www.scharbeutz-vhs.
de und bei den Kursleitungen.

In Neustadt und Timmendorfer Strand:

Saxophon- und Klarinettenunterricht 
bei der Kreismusikschule

Ostholstein. In Neustadt und Tim-
mendorfer Strand bietet die Kreis-
musikschule Ostholstein Saxophon- 
und Klarinettenunterricht für Schüler 
aller Altersgruppen an.
Unter der fachkundigen Leitung von 
Lehrkraft Molano Lopez, der über 
umfangreiche Erfahrung im Bereich 
Holzblasinstrumente verfügt, erhal-
ten interessierte Schüler die Mög-
lichkeit, diese beiden Instrumente 
zu spielen. 
Der Unterricht richtet sich an An-
fänger ab 6 Jahren sowie an fortge-
schrittene Schüler, die Ihre Technik 

und ihr musikalisches Verständnis 
vertiefen möchten.
Die Kreismusikschule Ostholstein 
plant regelmäßige Musizierstunden, 
bei denen die Schüler die Gelegen-
heit haben, ihr Können vor Publi-
kum zu präsentieren. 
Auskünfte und nähere Informatio-
nen erteilt das Büro der Kreismu-
sikschule Ostholstein in Eutin unter 
04521/788-560 oder -550.

Heute in Niendorf:

Eröffnung der 
Boule Saison

Niendorf. Am heutigen Mittwoch, 
15. April, lädt der Dorfvorstand bis 
in den September hinein wieder re-
gelmäßig am 3. Mittwoch im Monat 
zum Mitmachen beim Boulespielen 
ein. Die Teilnehmer treffen sich je-
weils um 18 Uhr auf der Boule-Bahn 
der Niendorfer Promenade Höhe 
des Hotels „Miramar“. Es wird dar-
um gebeten, Boule-Kugeln und per-
sönliche Verpflegung mitzubringen.

www.reporter-tdf.de
online lesen
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„Momenti italiani“:

Rocco in Concert
Gefühlvolle italienische Rock-Pop-Balladen

Scharbeutz. Italienisches Lebens-
gefühl, große Stimmen, Gänse-
haut-Momente: Der italienische 
Sänger aus Rheinland-Pfalz be-
geisterte bereits am 27. Dezember 
2025 das Publikum in Haffkrug/
Scharbeutz – „Gänsehaut pur“, so 
Stimmen aus dem Publikum. Wer 
dieses Konzert verpasst hat, be-
kommt jetzt die zweite Chance: 
Rocco gibt ein weiteres Konzert - 
diesmal mit besonderer Unterstüt-
zung. Mit dabei ist „Piero“ (Peer 
Frenzke), einer der renommiertes-
ten Gitarristen in Niedersachsen. 
Der Musiker aus Lüneburg freut 
sich darauf, gemeinsam mit Rocco 
einen Abend zu gestalten, der mu-
sikalisch und emotional unter die 

Haut geht. Auf dem Programm ste-
hen u. a. Songs von Zucchero, Eros 
Ramazzotti und Gianna Nannini - 
ebenso wie ausgewählte Arien von 
Andrea Bocelli, interpretiert mit 
einer Stimme, die berührt und im 
Ohr bleibt.
Termin & Ort: Freitag, 24. April 
2026 - Event-Fabrik, Am Holm 82, 
Neustadt i. Holstein Einlass: 18:30 
Uhr | Beginn: 20:00 Uhr
Ticket: 20 € VVK: Hotel Zeitlos in 
Haffkrug, „La Vie“ in Scharbeutz, 
Salon Figaro in Scharbeutz, Olden-
burg und Heiligenhafen, Geträn-
ke-Markt in Pönitz, unter wwww.
eventfabrik-neustadt.de, Online 
Tickets Service und an der Abend-
kasse sofern es noch Tickets gibt.

Stockelsdorf hat jetzt eine Energiemanagerin
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf verstärkt ihr Engagement 
für Klimaschutz und Energieeffizi-
enz: Seit Anfang März unterstützt 
Luise Stöhrmann als Energiemana-
gerin die Verwaltung. Mit ihrer Tä-
tigkeit baut die Gemeinde ein sys-
tematisches Energiemanagement auf 
und setzt damit wichtige gesetzliche 
Vorgaben um.
Hintergrund ist die Novellierung des 
schleswig-holsteinischen Energie-
wende- und Klimaschutzgesetzes 
(EWKG), die 2025 in Kraft getreten 
ist. Darin ist festgelegt, dass öffent-
liche Gebäude bis zum Jahr 2040 
klimaneutral betrieben werden müs-
sen, auch die Liegenschaften der 
Gemeinde Stockelsdorf.
Ein Großteil des gemeindeeigenen 
Gebäudebestandes stammt aus den 
1980er- und 1990er-Jahren. Grund-
legende energetische Sanierungen 
wurden seitdem nicht durchgeführt, 
sodass insbesondere in der Gebäu-
detechnik ein erheblicher Moderni-
sierungsbedarf besteht. Vor diesem 
Hintergrund gewinnt ein strukturier-
tes Energiemanagement für die Ge-
meinde zunehmend an Bedeutung.
Ende 2025 erhielt die Gemeinde 
Stockelsdorf einen Zuwendungsbe-
scheid aus dem Klima- und Transfor-
mationsfonds in Höhe von 295.297 
Euro. Die Förderung ist nicht rück-
zahlbar und dient dem Aufbau so-
wie dem kontinuierlichen Betrieb 
eines Energiemanagement-Systems 
in der Gemeinde. Die Personalkos-
ten für die Energiemanagerin wer-

den dabei über drei Jahre zu 70 Pro-
zent gefördert. Dem Bescheid ging 
ein rund eineinhalbjähriges Antrags-
verfahren voraus.
Mit der Nationalen Klimaschutzini-
tiative initiiert und fördert die Bun-
desregierung seit 2008 zahlreiche 
Projekte, die einen Beitrag zur Sen-
kung der Treibhausgasemissionen 
leisten. Ihre Programme und Projek-
te decken ein breites Spektrum an 
Klimaschutzaktivitäten ab: Von der 
Entwicklung langfristiger Strategien 
bis hin zu konkreten Hilfestellungen 
und investiven Fördermaßnahmen. 
Das Energiemanagement umfasst 
künftig die systematische Erfassung 
und Auswertung sämtlicher Ener-
gieverbräuche der Gemeinde, nicht 
nur in den Gebäuden, sondern bei-
spielsweise auch in der kommuna-
len Fahrzeugflotte. Zu den Aufgaben 
von Luise Stöhrmann gehört es unter 
anderem, das Energiemanagement 
in das bestehende Gebäudemanage-
ment zu integrieren, die technischen 
Systeme der Liegenschaften zu ana-
lysieren und ein kontinuierliches 
Monitoring der Energieverbräuche 
aufzubauen. Zudem müssen die ent-
sprechenden Verbrauchsdaten regel-
mäßig an das Land Schleswig-Hol-
stein gemeldet werden.
Darüber hinaus wird sie Hand-
lungsfelder zur Energieeinsparung 
identifizieren, Prioritäten für Maß-
nahmen entwickeln, den Zustand 
der Gebäude gutachterlich bewer-
ten lassen und auf dieser Grundla-
ge Sanierungsfahrpläne erarbeiten. 

Dabei arbeitet sie eng mit dem 
Klimaschutz- und Klimaanpas-
sungsmanagement sowie dem Ge-
bäudemanagement der Gemeinde 
zusammen.
Luise Stöhrmann ist 34 Jahre alt und 
bringt umfangreiche fachliche Erfah-
rung mit. Sie hat Betriebswirtschafts-
lehre mit Raumwissenschaften an 
der Leuphana Universität Lüneburg 
sowie im Anschluss Nachhaltiges 
Wirtschaften an der Universität Kas-
sel studiert. Zuletzt war sie in der In-

dustrie im Energiebereich tätig und 
hat dort bereits an der Einführung 
eines Energiemanagementsystems 
mitgewirkt. Dieses Wissen möchte 
sie nun auf die kommunale Ebene 
übertragen.
Im Rathaus ist die Freude über die 
neue Kollegin groß. Der Fachbe-
reichsleiter Bauen und Umwelt, 
Jan-Christian Ohm: „Wir freuen uns 
sehr, mit Luise eine erfahrene Mitar-
beiterin für das Energiemanagement 
gewonnen zu haben.“

Jan-Christian Ohm, Fachbereichsleiter Bauen, Planen und Umwelt, begrüßt 
die neue Energiemanagerin der Gemeinde Stockelsdorf, Luise Stöhrmann, 

in seinem Team. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Polizeiautobahn- und Bezirksrevier in Scharbeutz:

Wiegeaktion der Polizei für 
 Wohnmobile und Wohnwagen  

Scharbeutz. Am Sonntag, dem 19. 
April, lädt das Polizeiautobahn- und 
Bezirksrevier in Scharbeutz zur kos-
tenlosen Wiegeaktion für Wohnmo-
bile und Wohnwagen 
ein.
An diesem Sonntag  
führt das Polizeiau-
tobahn- und Bezirks-
revier Scharbeutz auf 
dem Gelände der 
Dienststelle im Brei-
tenkamp in Scharbeutz in der Zeit 
von 10 bis 15 Uhr eine kostenlose 
Wiegeaktion für Wohnmobile und 
Wohnwagen durch.
Die Wiegeaktion soll Camper über 

Gefahren durch falsche Beladung 
und Überladungen informieren. Als 
Orientierung für die mögliche Zula-
dung dient die genaue Feststellung 

des Gewichts und der 
Achslasten. Fachkun-
dige Polizeibeamte be-
antworten Fragen zum 
Fahrerlaubnisrecht, zu 
Anhänge- und Stütz-
last, zur Auflastung 
von Fahrzeugen und 

sensibilisieren zum sicheren Um-
gang mit Gasflaschen.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, das Wiegen der Fahrzeuge ist 
kostenlos.

Nummernflohmarkt in Groß Parin:

Vom Corona-Projekt 
zum Publikumsmagneten

Groß Parin /Bad Schwartau. Was 
als spontane Idee in einer schwie-
rigen Zeit begann, ist heute ein 
echtes Erfolgsformat: Der Num-
mernflohmarkt im Bad Schwartau-
er Stadtteil  Groß Parin findet am 
Samstag, dem 2. Mai, zum zehnten 
Mal statt – und das mit ungebroche-
ner Begeisterung.
Von 14 bis 16 Uhr darf im Feuer-
wehrhaus wieder gestöbert und ent-
deckt werden. Für Schwangere so-
wie Eltern mit Babys in Bauchtragen 
öffnet der Flohmarkt bereits ab 13 
Uhr seine Türen. Ein Angebot, das 
seit Jahren gut ankommt.
Hinter den Dreien steht ein gutes 
Team: Gemeinsam mit der Freiwil-

ligen Feuerwehr, der Jugendfeu-
erwehr und der Kinderfeuerwehr 
Groß Parin wird die Veranstaltung 
organisiert und auf die Beine ge-
stellt.
Mittlerweile  ist der Nummernfloh-
markt ein fester Termin im Kalender 
vieler Familien. Die Nachfrage ist 
riesig: Auch in diesem Jahr waren 
alle Verkaufsplätze bereits nach nur 
zehn Minuten vergeben. Gleich-
zeitig sorgen immer wieder neue 
Teilnehmer dafür, dass das Angebot 
abwechslungsreich bleibt.
Ob Kinderkleidung oder Spielzeug 
– der Flohmarkt steht für Nach-
haltigkeit, Gemeinschaft und jede 
Menge gute Laune.
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Komm& genieße am
Niendorfer Hafen-Eck

Strandstr./GrünerWeg, 23669 Niendorf/Ostsee - 04503-1645

17. – 19. April 2026
Hafen, Niendorf/Ostsee

HAFENFruhling

Premiere am Niendorfer Hafen:

Hafenfrühling lädt zum bunten Saisonauftakt ein
Niendorf/Ostsee. Die Timmen-
dorfer Strand Niendorf Tourismus 
GmbH (TSNT GmbH) begrüßt 
den Frühling mit einer besonde-
ren Premiere: Erstmals findet der 
„Hafenfrühling“ statt und verwan-
delt den Niendorfer Hafen in eine 
farbenfrohe Erlebniswelt für Gäs-
te jeden Alters.
Von Freitag, 17. April, bis Sonntag, 
19. April, erwartet Besucherinnen 
und Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm in maritimer 
Atmosphäre. Die Veranstaltungs-
zeiten sind am Freitag von 16 bis 
21 Uhr, am Samstag von 12 bis 21 
Uhr sowie am Sonntag von 12 bis 
19 Uhr.
Unter dem Motto „Der Hafen 
blüht auf“ wird das Gelände mit 
liebevoll gestalteten Blumenar-
rangements geschmückt. Viel-
fältige Frühlingsdekorationen 
– von aufwendig bepflanzten 
Blumenelementen bis hin zu den 
beeindruckenden, handgefertig-
ten Kunstinstallationen „Magic 
Flowers by Silke Mang“ – verlei-
hen dem Hafen eine frische und 
lebendige Ausstrahlung. Ergänzt 
wird das Ambiente durch deko-
rative Sitzgelegenheiten, die zum 
Verweilen einladen.
Die Festwiese bildet das Herz-
stück der Veranstaltung: Hier 
können Gäste entspannen, 
Live-Musik genießen und in ge-
selliger Atmosphäre ins Gespräch 
kommen.

Vielfältiges Programm  
an drei Tagen

Das musikalische und kultu-
relle Programm bietet eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus 

Live-Musik, Mitmachakti-
onen und Lesungen:

Freitag, 17. April
18 bis 20 Uhr: Farhad Heet

Samstag, 18. April
12 bis 14 Uhr: Isi + Jens 
P.ianoartist
12 bis 16 Uhr: 
Kinderschminken
16 bis 17.30 Uhr:  
Salsa-Mitmachkurs mit 
Rasoul Khalkali
18 bis 21 Uhr: 
Lukas Kowalski

Sonntag, 19. April
12 bis 13 Uhr: Lesung von 
Heiner Kock
12 bis 16 Uhr: Kinderschminken
14 bis 15.45 Uhr: Salsa-Mitmach-
kurs mit Rasoul Khalkali
16 bis 18 Uhr: Konstantin Busack 

Auch für Familien ist gesorgt: 
Die Jugendfeuerwehr bietet am 
Samstag und Sonntag von 12 bis 
16 Uhr Kinderschminken an.
Kulinarisch kommen Besucher 
ebenfalls auf ihre Kosten. Neben 
vielfältigen Speisen- und Geträn-
keangeboten vor Ort beteiligen 
sich auch umliegende Betriebe 
aktiv am Hafenfrühling. So er-
strahlt unter anderem auch die 
Terrasse des Kiosk Hafen-Eck in 
bunten Farben.
Ein weiteres Highlight sind die 
Kutterfahrten mit dem Fischkut-
ter „Freedom, NIE21“. Diese finden 
am Freitag um 9, 11, 13 und 15 
Uhr sowie am Samstag um 9, 11 
und 13 Uhr statt und bieten eine 
besondere Perspektive auf den 

Hafen.
Veranstaltungsplanerin Cara 
Westphal betont die besondere 

Atmosphäre der 
Veranstaltung: 
„Der Hafenfrüh-
ling ist für uns 
eine wunderba-
re Gelegenheit, 
Menschen zu-
sammenzubrin-
gen – einen Ort 
zu schaffen, an 
dem Familien, 
Freundinnen und 
Freunde gemein-
sam Zeit verbrin-
gen, die frische 
F r ü h l i n g s l u f t 
genießen und 
unvergessliche 
Momente am 
Wasser erleben 

können – und das alles bei ab-
wechslungsreicher Live-Musik 
und buntem Programm.“

Am kommenden Wochenende findet erstmals der 
Hafenfrühling in Niendorf/Ostsee statt. 
(Fotos: Torsten Vollbrecht/TSNT GmbH)
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Ausgezeichnet auf ganzer Linie:  Rewe Haase setzt Maßstäbe
Neustadt. Wer Rewe Haase in der 
Sierksdorfer Straße betritt, merkt 
schnell: Hier geht es nicht nur darum, 
seinen Einkauf zu erledigen, sondern 
um ein ganz eigenes Konzept aus 
Wohlfühlambiente, Lebensmittel-
handwerk und Erlebniseinkauf.
„Wir haben vor sieben Jahren hier in 
Neustadt bei Null angefangen und 
uns gute Leute reingeholt“, erzählt 
Benjamin Haase im Gespräch mit 
dem reporter. Sein Anspruch ist klar: 
„Wir handeln für unsere Kunden. 
‚Menschen für Menschen‘ ist unser 
Motto.“ Heute, nur wenige Jahre 
später, zählt der Markt zu den erfolg-
reichsten seiner Art in Deutschland, 
und das in mehreren Disziplinen.

Ein Supermarkt  
mit bundesweiter Strahlkraft

Was Rewe Haase besonders macht, 
ist die gebündelte Kompetenz.  „Die-
se Kompetenz in verschiedenen Wa-
rengruppen zu erreichen, ist nicht 
selbstverständlich“, freut sich Ben-
jamin Haase. Tatsächlich gebe es 
deutschlandweit kaum einen Lebens-
mittelmarkt, der in so vielen Katego-
rien gleichzeitig auf höchstem Niveau 
arbeitet. Das wurde auch von unab-
hängigen Fachjurys bestätigt: Rewe 
Haase wurde in den vergangenen 
Jahren in verschiedenen Bereichen 
mehrfach ausgezeichnet.
„Als besonderer Rewe-Markt agieren 
auf höchstem Niveau“, betont Benja-
min Haase.

Deutschlands  
beste Fleischtheke 2026

Zu den jüngsten Auszeichnungen 
zählt der „Fleisch-Star 2026“, der von 
der Fachzeitschrift „Lebensmittel Pra-

xis“ vergeben wird. Eine unabhängige 
Jury bewertet dabei unter anderem 
Qualität, Beratung, Nachhaltigkeit 
und handwerkliche Verarbeitung. Ent-
scheidend ist dabei vor allem das Zu-
sammenspiel aus regionalen Partner-
schaften, transparenter Herkunft und 
fachkundiger Beratung.
Auch die Fischabteilung gehört zu 
den besten des Landes. Mit dem „Sea-
food Star 2025“ wurde Rewe Haase 
als beste inhabergeführte Fischtheke 
ausgezeichnet. Die Fachjury lobte 
insbesondere die Innovationskraft 
und die hohe Qualität der Abteilung.
Daneben gehört auch die Süßwaren-
abteilung zu den Aushängeschildern 
des Hauses. So wurde die  „Küsten-
manufactur Haase“ des Marktes mit 
dem Titel für die beste Süßwarenab-
teilung Deutschlands ausgezeichnet. 
Das Konzept ist außergewöhnlich: In 
einer gläsernen Manufaktur werden 
Produkte wie Fruchtaufstriche, Pop-
corn oder Süßwaren direkt vor den 
Augen der Kunden hergestellt.

Von der Tradition  
zur modernen Erfolgsgeschichte

Die Geschichte von Rewe Haase 
reicht weit zurück: Bereits 1949 er-
öffnete Benjamin Haases Großmutter 
in Westfalen ihren ersten Laden. Seit-
dem hat sich das Familienunterneh-
men kontinuierlich weiterentwickelt. 
Der entscheidende Wandel kam 2019 
mit dem Umzug von Nordrhein-West-
falen an die Ostsee. Mit der Übernah-
me und dem anschließenden Neu-
bau des Marktes in Neustadt begann 
eine neue Ära, geprägt von moderner 
Architektur, nachhaltigem Konzept 
und klarer Kundenorientierung. Heu-
te präsentiert sich der Markt als Vor-

zeigebetrieb, der auch bei weiteren 
Wettbewerben überzeugte: Beim 
Wettbewerb „Stores of the Year“ des 
Handelsverbands Deutschland lande-
te Rewe Haase unter den Top 3 der 
besten Food-Märkte Deutschlands.
Nähe zum Kunden als Erfolgsrezept
Trotz aller Auszeichnungen steht für 
Benjamin Haase vor allem eines im 
Mittelpunkt: der Kunde. Und wäh-
rend der bekannte Rewe-Slogan 
lautet: „Discount bezahlen, Rewe 
bekommen“ bringt Haases eigener 
Slogan den persönlichen Bezug auf 
den Punkt: „Rewe bezahlen, Haase 
bekommen.“ Und genau das scheint 
der Kern des Erfolgs zu sein und der 
Ansatz, den Kundinnen und Kunden 
sowie Fachjurys im ganzen Land 
überzeugt. (he)

Vom Ruhrpott an die Küste: 
Benjamin Haase führt die 

75-jährige Familientradition im 
Einzelhandel fort.

Walderlebnis und Konzert:

„Der Gesang der Bäume“ – vom Scharbausaal nach Scharbeutz
Scharbeutz/Klingberg. Nach ei-
nem ausverkauften Konzert vor 
zwei Jahren in Lübeck lädt das 
Duo Movimento erneut zum „Ge-
sang der Bäume“ ein. Diesmal 
verflechten sie zusammen mit der 
Naturführerin Iris Bein ihr Konzert 
mit einem Erlebnis im Wald.
Als Einstieg lädt am Freitag, dem 
17. April, um 18 Uhr die zertifi-
zierte Natur- und Landschaftsfüh-

rerin Iris Bein dazu ein, den Wald 
am höchsten Punkt der Gemeinde 
Scharbeutz zu erkunden. 
Die Natur steht in den Startlöchern 
und die ersten Blätter entfalten sich 
bereits voller Energie! Auf diesem 
stimmungsvollen Spaziergang spü-
ren die Teilnehmenden die Kraft 
der Bäume, hören Wissenswertes 
über ihre Wirkweisen, lauschen 
den Geschichten und Mythen die-

ser Lebensbegleiter und kosten von 
jungen Blättern und Knospen.
Hinweis: Dieser Teil der Veranstal-
tung ist aufgrund der steilen Treppe 
nicht barrierefrei.
Bei der Rückkehr wartet eine klei-
ne Stärkung auf die Waldbesucher 
und nach einer kurzen Pause dür-
fen sie sich ab 19.30 Uhr auf das 
Konzert von Duo Movimento in 
der Geroldkirche in Klingberg 

freuen. Mit ihrem musikalischen 
Programm widmen sich Bérengère 
Le Boulair (Geige, Gesang, Stepp-
tanz) und Christiane Reiling (Cel-
lo und Gesang) dem Thema Wald 
auf poetische Weise: Inspiriert von 
dem Buch „Das geheime Leben 
der Bäume” von Peter Wohlleben, 
nehmen sie das Publikum auf eine 
Klangreise von den Baumwurzeln 
bis zur Krone mit.
Sie entfalten die ganze Palette 
der Farben, Klänge und Gefühle 
im Zusammenhang mit Bäumen, 
durch Texte aus dem Buch, pas-
sende Musikstücke und szenische 
Gestaltung.
Für das Walderlebnis gibt es nur 
begrenzte Plätze. 
Diese Veranstaltung wird von der 
Ulbrich-Stiftung gefördert.
Tickets kosten 25 Euro Normal-
preis, 10 Euro für das Sozialticket 
und für 30 Euro ist ein Förderticket 
erhältlich. 
Das Konzert kann zusammen mit 
dem Walderlebnis oder als alleini-
ges Event gebucht werden, auf den 
Preis hat das keine Auswirkung. 
Tickets gibt es online bei Eventim. 
Der Link für die Tickets ist auf der 
Website von www.duomovimento.
eu abrufbar.

Das Duo Movimento lädt erneut 
zum „Gesang der Bäume“ ein.

(Foto: hfr)

Fröhliches Osterfest im Herrengartenpark mit über 200 Kindern
Stockelsdorf. Der Gemeinnützi-
ge Bürgerverein Stockelsdorf hatte 
gemeinsam mit dem Arbeitskreis 
Kultur und verschiedenen Vereinen 
und Verbänden die große Osterei-
ersuche im Herrengartetn wieder-
belebt.
Über 200 Kinder feierten ein fröhli-
ches Osterfest. 
Obwohl das Wetter sich von seiner 
windigen Seite zeigte, ließen sich 
die kleinen und großen Gäste die 
gute Laune nicht nehmen. Mit viel 
Begeisterung stürzten sich die Kin-
der in die Ostereier-Suche, probier-
ten die zahlreichen Spielstationen 
aus und meisterten mit Freude die 
kniffligen Rätsel.
Der Andrang war sogar so groß, 
dass die Veranstaltung kurzerhand 
früher startete als geplant. Bereits 
gegen 14 Uhr hatten sich so viele 
Familien eingefunden, dass spontan 
entschieden wurde, schon vor dem 
offiziellen Beginn um 15 Uhr mit 
der Eiersuche zu starten.

Bunt, laut und voller Leben:

Ahrensbök ruft zum großen Festumzug 2026 auf

Ahrensbök. In Ahrensbök wird es 
wieder farbenfroh, kreativ und vor 
allem gemeinschaftlich: Der große 
Festumzug des Heimatfestes steht 
am 5. Juli an – und schon jetzt laufen 
die Vorbereitungen auf Hochtouren.

Ob geschmückte Traktoren, fantasie-
voll gestaltete Wagen oder fröhliche 
Fußgruppen – der Festumzug gehört 
zu den absoluten Höhepunkten des 
Heimatfestes. Jahr für Jahr verwan-
deln engagierte Teilnehmer die Stra- 

ßen in eine lebendige Bühne voller 
Ideen, Musik und guter Laune. Mit-
machen ist ausdrücklich erwünscht.
Das Besondere: Mitmachen kann 
wirklich jeder. Vereine, Kitas, Un-
ternehmen oder einfach Freundes-
gruppen – der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. Genau das macht 
den Reiz des Umzugs aus. Vom lie-
bevoll dekorierten Anhänger bis hin 
zur aufwendig gestalteten Themen-
welt ist alles dabei.
„Jeder ist willkommen“ – dieses Mot-
to steht im Mittelpunkt der Aktion. 
Ziel ist es, möglichst viele Menschen 
aus der Region zusammenzubringen 
und gemeinsam ein unvergessliches 
Erlebnis zu schaffen.
Der Festumzug ist weit mehr als 
nur ein Programmpunkt. Er steht 
sinnbildlich für das, was das Hei-
matfest ausmacht: Zusammen-
halt, Engagement und die Freude 
daran, gemeinsam etwas auf die 
Beine zu stellen. Zuschauer dür-
fen sich auf ein buntes Spektakel 

mit vielen Überraschungen freuen.
Wer Teil dieses besonderen Ereignis-
ses werden möchte, kann sich be-
reits jetzt anmelden. Egal, ob große 
Gruppe oder kleine Idee – jede Teil-
nahme trägt dazu bei, den Umzug 
noch vielfältiger zu machen.
Anmeldungen erfolgen unter www.
heimatfest-ahrensboek.de.

Zahlreiche kreativ geschmückte Wagen sind beim Heimatfest zu 
bewundern. Fotos: Ahrensböker Gill/hfr

Vereine, Kitas, Unternehmen 
– alle können beim Festumzug 

mitmachen. Gold und Bronze für die Volleyballmädels vom VC OH

Pönitz/Eutin. Großer Jubel bei 
der Volleyball-Jugend des Volley-
ballclubs Ostholstein: Die 
U18-Mädchen-Mannschaft hat im 
März bei der Landesmeisterschaft in 
Flensburg den ersten Platz erreicht 
und sicherte sich damit die Goldme-
daille.
In einem spannenden Turnierverlauf 
überzeugte das Team mit starkem 

Ein starker 3. Platz in der Altersgruppe U16.

Schleswig-Holstein-Landesmeisterinnen in der Altersgruppe U18.

www.reporter-tdf.de
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Walderlebnis und Konzert:

„Der Gesang der Bäume“ – vom Scharbausaal nach Scharbeutz
freuen. Mit ihrem musikalischen 
Programm widmen sich Bérengère 
Le Boulair (Geige, Gesang, Stepp-
tanz) und Christiane Reiling (Cel-
lo und Gesang) dem Thema Wald 
auf poetische Weise: Inspiriert von 
dem Buch „Das geheime Leben 
der Bäume” von Peter Wohlleben, 
nehmen sie das Publikum auf eine 
Klangreise von den Baumwurzeln 
bis zur Krone mit.
Sie entfalten die ganze Palette 
der Farben, Klänge und Gefühle 
im Zusammenhang mit Bäumen, 
durch Texte aus dem Buch, pas-
sende Musikstücke und szenische 
Gestaltung.
Für das Walderlebnis gibt es nur 
begrenzte Plätze. 
Diese Veranstaltung wird von der 
Ulbrich-Stiftung gefördert.
Tickets kosten 25 Euro Normal-
preis, 10 Euro für das Sozialticket 
und für 30 Euro ist ein Förderticket 
erhältlich. 
Das Konzert kann zusammen mit 
dem Walderlebnis oder als alleini-
ges Event gebucht werden, auf den 
Preis hat das keine Auswirkung. 
Tickets gibt es online bei Eventim. 
Der Link für die Tickets ist auf der 
Website von www.duomovimento.
eu abrufbar.

Das Duo Movimento lädt erneut 
zum „Gesang der Bäume“ ein.

(Foto: hfr)

Fröhliches Osterfest im Herrengartenpark mit über 200 Kindern
Stockelsdorf. Der Gemeinnützi-
ge Bürgerverein Stockelsdorf hatte 
gemeinsam mit dem Arbeitskreis 
Kultur und verschiedenen Vereinen 
und Verbänden die große Osterei-
ersuche im Herrengartetn wieder-
belebt.
Über 200 Kinder feierten ein fröhli-
ches Osterfest. 
Obwohl das Wetter sich von seiner 
windigen Seite zeigte, ließen sich 
die kleinen und großen Gäste die 
gute Laune nicht nehmen. Mit viel 
Begeisterung stürzten sich die Kin-
der in die Ostereier-Suche, probier-
ten die zahlreichen Spielstationen 
aus und meisterten mit Freude die 
kniffligen Rätsel.
Der Andrang war sogar so groß, 
dass die Veranstaltung kurzerhand 
früher startete als geplant. Bereits 
gegen 14 Uhr hatten sich so viele 
Familien eingefunden, dass spontan 
entschieden wurde, schon vor dem 
offiziellen Beginn um 15 Uhr mit 
der Eiersuche zu starten.

Ein besonderes Highlight war der 
Besuch des Osterhasen, der nicht 

nur für strahlende Kinderaugen 
sorgte, sondern auch geduldig für 

zahlreiche Erinnerungsfotos zur 
Verfügung stand. Als kleine Auf-
merksamkeit verteilte er zudem Tul-
pen an die Mütter.
Auch kulinarisch war das Fest bes-
tens aufgestellt: Dank vieler enga-
gierter Kuchenbäcker konnten sich 
die Gäste über ein vielfältiges und 
köstliches Angebot freuen.
Ein besonderer Dank der Organisa-
toren gilt den großzügigen Sponso-
ren, ohne deren Unterstützung die-
ses bunte und abwechslungsreiche 
Fest in dieser Form nicht möglich 
gewesen wäre.
Das Fazit fällt eindeutig aus. Ein 
fröhlicher, gelungener Nachmittag 
für die ganze Familie, der allen Be-
teiligten noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Der Blick richtet sich bereits nach 
vorn: Die Planungen für das nächs-
te Highlight laufen schon – das 
traditionelle Weihnachtsdorf am 
ersten Adventswochenende steht 
wieder an. 

Das Osterfest im Stockelsdorfer Herrengarten wurde trotz des wenig 
einladenden Wetters von vielen Familien besucht. Eine äußerst gelungene 

Neuauflage der Traditionsveranstaltung-. Foto: Bürgerverein/hfr

Bunt, laut und voller Leben:

Ahrensbök ruft zum großen Festumzug 2026 auf
mit vielen Überraschungen freuen.
Wer Teil dieses besonderen Ereignis-
ses werden möchte, kann sich be-
reits jetzt anmelden. Egal, ob große 
Gruppe oder kleine Idee – jede Teil-
nahme trägt dazu bei, den Umzug 
noch vielfältiger zu machen.
Anmeldungen erfolgen unter www.
heimatfest-ahrensboek.de.

Vereine, Kitas, Unternehmen 
– alle können beim Festumzug 

mitmachen.

Deutschlands beste
Fleischtheke 2026 Das BESTE 

für euch!
bezahlenbezahlen
bekommenbekommenHAASHAASEE

Öffnungszeiten: 
Montag - Samstag: 7-22 Uhr
So: 11-17 Uhr (April bis Oktober)

Sierksdorfer Str. 8 · 23730 Neustadt · Waldweg 2b · 23683 Haffkrug
Angebote sind gültig vom 15.04. bis 19.04.2026 und gelten NUR in beiden 

REWE Haase Märkten.

Laden im

JETZT BEI Laden im

JETZT BEIEinkaufen und sparen: 
mit deiner REWE App.

Nackensteaks
gewürzt oder 
mariniert 100g

Roastbeef
aus Südamerika
100g

FLEISCHTHEKE
Top Angebote der Woche!

Grillspieße
vom Schwein
versch. Sorten
100g

Zwiebelmett 
100g 0.99

WURST- & KÄSETHEKE
ALLES AUS EIGENER HERSTELLUNG:

Fleischsalat
versch. Sorten
100g 

0.99

Roastbeef  
Aufschnitt 
100g 

3.33

2.22

0.77

0.99

Das Beste in einem Laden, einmalig in Deutschland.Das Beste in einem Laden, einmalig in Deutschland.

Gold und Bronze für die Volleyballmädels vom VC OH

Pönitz/Eutin. Großer Jubel bei 
der Volleyball-Jugend des Volley-
ballclubs Ostholstein: Die 
U18-Mädchen-Mannschaft hat im 
März bei der Landesmeisterschaft in 
Flensburg den ersten Platz erreicht 
und sicherte sich damit die Goldme-
daille.
In einem spannenden Turnierverlauf 
überzeugte das Team mit starkem 

Einsatz, großer Spielfreude und be-
merkenswertem Teamgeist. Im Fina-
le konnten sich die Spielerinnen ge-
gen den TSB Flensburg durchsetzen 
und sich für die Norddeutsche Meis-
terschaft im April in Hamburg qua-
lifizieren. Am kommenden Wochen-
ende werden dort die besten Teams 
aus Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Mecklenburg-Vorpommern um 

die Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft im Mai kämpfen.
Bei der Landesmeisterschaft des jün-
geren Jahrgangs (U16) in Pönitz gab 
es ebenso viele starke Begegnungen 
im Turnier. Auch hier wurde am 
Ende der Einsatz mit der Bronzeme-
daille belohnt.
Die Erfolge sprechen für sich: Zahl-
reiche, spannende Spiele, tolle 
Teamleistungen und starke Platzie-
rungen zeigen, wie gut die Arbeit im 
Jugendbereich funktioniert. Neben 
den sportlichen Leistungen stehen 

Teamgeist, Fairness und Freude am 
Spiel beim VC OH im Mittelpunkt.
„Wenn auch Du Lust hast Volleyball 
zu spielen, melde Dich bei uns. Wir 
sind gerade auf der Suche nach ta-
lentierten und engagierten Spielerin-
nen. Kinder der Jahrgänge 2013 und 
jünger dürfen gern ohne Vorkennt-
nisse bei uns schnuppern. Ältere 
Kinder und Jugendliche sollten be-
reits etwas Erfahrungen mitbringen.“ 
Wer Interesse hat schreibt einfach 
eine E-Mail an PoenitzVolleyball@
freenet.de.

Ein starker 3. Platz in der Altersgruppe U16.

Schleswig-Holstein-Landesmeisterinnen in der Altersgruppe U18.

www.reporter-tdf.de
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Wir beraten Wir beraten 
Sie gern!Sie gern!

kom pet en t und sch nel l

Individuell 
und zuverlässig!

kom pet en t und sch nel l
ALLE DRUCKSACHEN

kom pet en t und sch nel l
BEI UNS!

Unser Familienwochenblatt

kommt jeden Mittwoch kommt jeden Mittwoch 

zu Ihnen nach Hause!zu Ihnen nach Hause!

Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-
leistungsunternehmen. Unser Schwerpunkt ist die leistungsunternehmen. Unser Schwerpunkt ist die 
fach gerechte digitale Herstellung von Layout, Satz fach gerechte digitale Herstellung von Layout, Satz 
und Datenverarbeitung.und Datenverarbeitung.

• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Unser FamilienwochenblattUnser Familienwochenblatt

Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-

THW Lübeck beteiligt sich an Kampagne „Respekt für Retter“
Lübeck/Travemünde. Das Techni-
sche Hilfswerk (THW) beteiligt sich 
in Lübeck an der Kampagne „Re-
spekt für Retter“, die von der Ge-
meinnützigen Sparkassenstiftung zu 
Lübeck gemeinsam mit der Hanse-
stadt Lübeck 2024 initiiert wurde. 
Ziel der breit angelegten Initiative ist 
es, ein sichtbares Zeichen für Wert-
schätzung, Respekt und gesellschaft-
lichen Zusammenhalt gegenüber 

Einsatzkräften zu setzen.
Hintergrund der Kampagne ist eine 
Entwicklung, die Einsatzorganisati-
onen wie das THW bundesweit be-
obachten: Der Umgangston gegen-
über Helferinnen und Helfern wird 
zunehmend rauer. Immer wieder 
kommt es zu respektlosem Verhalten 
an Einsatzstellen – etwa durch das 
Missachten von Absperrungen, das 
Vordrängen für Foto- oder Videoauf-

nahmen oder durch verbale Anfein-
dungen im direkten Kontakt sowie 
im digitalen Raum.
Auch das THW in Lübeck ist Teil der 
Kampagne: Vier ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer des Ortsverban-
des Lübeck stehen stellvertretend 
für die Organisation und machen 
mit ihren persönlichen Motiven und 
Statements im Stadtgebiet auf ihre 
Arbeit aufmerksam. Ab sofort sind 
sie auf Plakaten, Bannern und in di-
gitalen Formaten überall in Lübeck 
sowie im Ostseebad Travemünde zu 
sehen.
„In unserer Einsatzkleidung steckt 
immer ein Mensch. Wir kommen, 
um zu helfen, und möchten nach 
dem Einsatz alle wieder heil und 
gesund nach Hause zurückkehren. 
Das geht nur mit gegenseitigem Ver-
ständnis und Respekt“, sagt Thorben 
Schultz, Einsatzkraft im Ortsverband 
Lübeck.
Gemeinsam mit Feuerwehr, Polizei, 
Rettungsdiensten und weiteren Or-
ganisationen zeigt das THW Präsenz 
im Stadtbild. Zum Auftakt wurden 
unter anderem großformatige Ban-
ner vor dem Lübecker Rathaus sowie 
an der Puppenbrücke installiert. Er-
gänzt wird die Kampagne durch Ci-
ty-Light-Plakate, Großtransparente 
sowie eine umfangreiche Social-Me-
dia-Begleitung unter dem Hashtag 

#112xDanke.
Für das THW ist die Botschaft klar: 
Respekt ist eine grundlegende Vor-
aussetzung für sicheres und effekti-
ves Handeln im Einsatz. Gleichzei-
tig lebt der Bevölkerungsschutz vom 
Vertrauen und der Unterstützung 
der Gesellschaft – Sicherheit geht 
nur gemeinsam. Als bewusst offen 
angelegte Kampagne läuft „Respekt 
für Retter“ bis zum 31. Dezember 
2026 und lädt weitere Unterstützer 
zur Beteiligung ein.
Das THW ist die ehrenamtlich ge-
tragene Einsatzorganisation des 
Bundes, die auf technisch-humani-
täre Hilfeleistung spezialisiert ist. 
Das Engagement der bundesweit 
rund 88.000 Freiwilligen bildet die 
Grundlage für die Arbeit des THW 
im Zivil- und Katastrophenschutz. 
Mit seinen Fachleuten, seiner Tech-
nik und seinen Erfahrungen ist das 
THW im Auftrag der Bundesregie-
rung weltweit gefragt, wenn Krisen 
und Notlagen dies erfordern. Neben 
bilateralen Hilfen gehören dazu 
auch technische und logistische 
Aufgaben im Rahmen des Katastro-
phenschutzverfahrens der Europäi-
schen Union sowie im Auftrag von 
VN-Organisationen.
Mehr Informationen zum Engage-
ment des THW im In- und Ausland: 
www.thw.de.

Großformatige Banner setzen ein sichtbares Zeichen für Wertschätzung, 
Respekt und gesellschaftlichen Zusammenhalt.  

Foto: Bürger-Stiftung Stormarn.

Event-Highlights 2026 der Lübecker Bucht:  Flyer bietet die Übersicht übers ganze Jahr
Lübecker Bucht. Gemeinsam und 
gebündelt stellen das OstseeFerien-
Land (OFL), die Tourismus-Agentur 
Lübecker Bucht AöR (TALB), die Tim-
mendorfer Strand Niendorf Touris-
mus GmbH (TSNT) und die Lübeck 
und Travemünde Marketing GmbH 
(LTM) im Highlight-Flyer 2026 viele 
tolle Events entlang der Ostseeküste 
in der Lübecker Bucht vor.
Jede Jahreszeit hat am Ostseestrand 
ihren ganz eigenen Charme und 
bietet auch im Urlaubsjahr 2026 
eine Vielzahl an besonderen Ver-
anstaltungsmomenten. Diese laden 
je nach Saisonzeit zum Entdecken, 
Genießen und Feiern ein und fül-
len die Orte Lensahn, Grube, Dah-
me, Kellenhusen, Grömitz, Rettin, 
Pelzerhaken, Neustadt in Holstein, 
Sierksdorf, Haffkrug, Scharbeutz, 
Timmendorfer Strand, Niendorf und 
Travemünde mit lebendiger Fröh-
lichkeit.
Auf insgesamt 16 Seiten werden, 
nach Datum sortiert, insgesamt 47 
besondere Events vorgestellt, die 
zeigen, dass ein Besuch in der Lübe-

Am Sonntagnachmittag vor einem Millionenpublikum:

Kandidatin aus Scharbeutz 
 spielte in der TV-Show „BINGO!“

Scharbeutz. Los gekauft, Kandidat 
geworden und prompt gewonnen!  
So ging es Kerstin (65) aus Schar-
beutz bei „BINGO! - Die Umwelt-
lotterie“ im NDR Fernsehen. 
Kerstin spielt seit einigen Jahren mit 
bei der beliebten TV-Show „BIN-
GO!“, wurde nun unter zehntausen-
den Mitspielern ausgelost und war 
am Sonntag, dem 22. März, eine der 
beiden Kandidaten in der TV-Show 
„BINGO!“. 
Das Wochenende begann für Kerstin 
und ihrer Tochter Laura und dem 
Enkelkind mit einer Hotelübernach-
tung in Hannover. In dem Hotel ver-
brachten die drei den Abend vor der 
Sendung und lernten dann auch die 
Gegenspielerin Andrea aus Lachen-
dorf in Niedersachsen kennen.
 Am Sonntag ging es dann für Kerstin 
ins „BINGO!“ Studio. Um Punkt 17 
Uhr startete die Live-Show im NDR 

Fernsehen.
Den ersten Punkt im Schätzspiel hol-
te sich die Gegenspielerin Andrea. 
Im weiteren „BINGO!“-Quiz hatte 
Kerstin dann auch kein Glück mehr: 
Für das große Finale hat es leider 
nicht gereicht. 
Bei „BINGO!“ geht aber niemand 
leer aus. Ihr Preis: eine Reise ins Ol-
denburger Münsterland im Wert von 
1.250 Euro.
Kerstin war aber ganz und gar nicht 
traurig und freut sich auf ein paar 
erholsame Tage im Oldenburger 
Münsterland.
Nach der Live-Sendung gab es noch 
ein Erinnerungs-Foto mit den Mode-
ratoren Michael Thürnau und Jule 
Gölsdorf. „Bingo! - Die Umweltlot-
terie“ gibt es jeden Sonntag live im 
NDR Fernsehen und es wurden bis-
lang mehr als 250 Millionen Euro für 
Umweltprojekte eingespielt.

Kerstin aus Scharbeutz (Mitte) mit den Moderatoren Michael Thürnau  
und Jule Gölsdorf. (Foto: Carina Niemeyer/Büro Michael Thürnau)

Gäste-Akzeptanz im echten Norden wieder im Aufwind  
Schleswig-Holstein. Die Einwoh-
ner von beliebten Urlaubszielen in 
Schleswig-Holstein stehen den Gäs-
ten ihrer Orte und Regionen und den 
damit verbundenen Auswirkungen 
und Entwicklungen überwiegend 
positiv gegenüber. Das ist das Er-
gebnis der jüngsten jährlichen Ak-
zeptanzmessung des Deutschen Ins-
tituts für Tourismusforschung an der 
Fachhochschule Westküste (FHW) 
in Heide. „Nach teils spürbaren 
Akzeptanzverlusten zu Beginn der 
2020er Jahre, konnte letztes Jahr er-
freulicherweise erstmals wieder eine 
leichte Verbesserung der Akzeptanz 
auf Wohnortebene festgestellt wer-
den“, sagte Wirtschafts- und Touris-
musminister Claus Ruhe Madsen.
In der Umfrage stimmten 47 Prozent 
der Schleswig-Holsteiner der Aussa-
ge zu, dass der Tourismus ein wichti-
ger Wirtschaftsfaktor für ihren Wohn-
ort sei. Etwa 36 Prozent erkennen an, 
dass der Tourismus die örtliche Nah-
versorgung fördert; 32 Prozent, dass 
der Tourismus das gastronomische 
Angebot steigert. Dennoch sehen le-
diglich 30 Prozent einen Beitrag des 
Tourismus zur Lebensqualität und 
zur Steigerung des Freizeitangebots. 
36 Prozent gaben an, dass der Tou-
rismus in auch für die Einwohner zur 
Verteuerung von bestimmten Dingen 
führt. „Im Vergleich von Teilregio-
nen Schleswig-Holsteins fällt auf, 
dass besonders der urbane Raum 
– die Städte Kiel, Flensburg und 
Lübeck – eine hohe Zustimmung 
zum Tourismus aufweist“. Auch in 
den tourismusstarken Regionen an 
Nord- und Ostsee liege die Zustim-
mung zum Tourismus über dem Lan-
desdurchschnitt. Dennoch hätten 
beide Küstenregionen auch einen 
vergleichsweise hohen Anteil an Ne-
gativ-Meinungen. „Für uns ist das Er-
gebnis ein weiterer Beleg dafür, dass 
Tourismuspolitik stärker als bisher 
als Standort- und Lebensraumpoli-
tik verstanden werden muss“, sagte 
Madsen. Die Forschenden der FHW 
hatten 1012 repräsentativ ausge-
wählte Einwohner gefragt: Was kann 
getan werden, um die negativen Be-
gleiteffekte des Tourismus zu kom-
pensieren? Dabei wurden vor allem 
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Speisekarte: www.cafedevani.de 
Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76

Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Mo.–So. 12:00–20:30 Uhr 
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

im April 2026
TagesmenükarteTischreservierung 

& Außer Haus 
Abholung 

unter
0800 6766676

SPARGEL-

ZEIT

Landhauspfanne
Hüftsteak, Schweinefi let, Hähnchen, 

Rostbratwürstchen, Kräuterbutter 
mit überbackenem Gemüse auf Bratkartoffeln 

25,90 € (montags 14,90 €)
 Gegrillter Lachs

in Kräuterbutter auf Spargel & Salzkartoffeln 
24,90 € (dienstags 14,90 €)

 Huftsteak 
mit Kräuterbutter auf Spargel, 

Sauce Hollandaise  & Salzkartoffeln 
25,90 € (mittwochs 14,90 €)

 Halbe Ente
mit Rotkohl, Preiselbeer-Birne & Kroketten

23,90 € (donnerstags 14,90 €)
 Landhaus-Fischpfanne

Rotbarsch, Dorsch & Lachsfi let, Garnelen mit 
Kräuterbutter, Senfsauce, Bratkartoffeln & Salat 

25,90 € (freitags 14,90 €)
 Schnitzel Wiener Art

mit Spargel, Salzkartoffeln, Sauce Hollandaise
25,90 € (samstags 14,90 €)
 Holsteiner Katenschinken
mit Spargel, Salzkartoffeln, 

Sauce Hollandaise
23,90 € (sonntags 14,90 €)
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Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76
Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Kräuterbutter, Senfsauce, Bratkartoffeln & Salat 

mit Spargel, Salzkartoffeln, Sauce Hollandaise
Familienfeiern

10–75 Personen

3-Gänge-Menü od. Buffet 24,90 €

Brunch 21,90 €

Inkl. Getränkeauswahl

zzgl. nur 15,– €

Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

mit überbackenem Gemüse auf Bratkartoffeln 

Jeden Sonntag
11.00–15.00 UhrBrunch inkl. 
Heißgetränke 

& 1 Glas Prosecco21,90 €

mit Spargel, Salzkartoffeln, Sauce Hollandaise
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Jeden Freitag
und Samstag 

17.00 – 21.00 Uhr
Landhausbuffet

24,90 €

THW Lübeck beteiligt sich an Kampagne „Respekt für Retter“
#112xDanke.
Für das THW ist die Botschaft klar: 
Respekt ist eine grundlegende Vor-
aussetzung für sicheres und effekti-
ves Handeln im Einsatz. Gleichzei-
tig lebt der Bevölkerungsschutz vom 
Vertrauen und der Unterstützung 
der Gesellschaft – Sicherheit geht 
nur gemeinsam. Als bewusst offen 
angelegte Kampagne läuft „Respekt 
für Retter“ bis zum 31. Dezember 
2026 und lädt weitere Unterstützer 
zur Beteiligung ein.
Das THW ist die ehrenamtlich ge-
tragene Einsatzorganisation des 
Bundes, die auf technisch-humani-
täre Hilfeleistung spezialisiert ist. 
Das Engagement der bundesweit 
rund 88.000 Freiwilligen bildet die 
Grundlage für die Arbeit des THW 
im Zivil- und Katastrophenschutz. 
Mit seinen Fachleuten, seiner Tech-
nik und seinen Erfahrungen ist das 
THW im Auftrag der Bundesregie-
rung weltweit gefragt, wenn Krisen 
und Notlagen dies erfordern. Neben 
bilateralen Hilfen gehören dazu 
auch technische und logistische 
Aufgaben im Rahmen des Katastro-
phenschutzverfahrens der Europäi-
schen Union sowie im Auftrag von 
VN-Organisationen.
Mehr Informationen zum Engage-
ment des THW im In- und Ausland: 
www.thw.de.

Event-Highlights 2026 der Lübecker Bucht:  Flyer bietet die Übersicht übers ganze Jahr
Lübecker Bucht. Gemeinsam und 
gebündelt stellen das OstseeFerien-
Land (OFL), die Tourismus-Agentur 
Lübecker Bucht AöR (TALB), die Tim-
mendorfer Strand Niendorf Touris-
mus GmbH (TSNT) und die Lübeck 
und Travemünde Marketing GmbH 
(LTM) im Highlight-Flyer 2026 viele 
tolle Events entlang der Ostseeküste 
in der Lübecker Bucht vor.
Jede Jahreszeit hat am Ostseestrand 
ihren ganz eigenen Charme und 
bietet auch im Urlaubsjahr 2026 
eine Vielzahl an besonderen Ver-
anstaltungsmomenten. Diese laden 
je nach Saisonzeit zum Entdecken, 
Genießen und Feiern ein und fül-
len die Orte Lensahn, Grube, Dah-
me, Kellenhusen, Grömitz, Rettin, 
Pelzerhaken, Neustadt in Holstein, 
Sierksdorf, Haffkrug, Scharbeutz, 
Timmendorfer Strand, Niendorf und 
Travemünde mit lebendiger Fröh-
lichkeit.
Auf insgesamt 16 Seiten werden, 
nach Datum sortiert, insgesamt 47 
besondere Events vorgestellt, die 
zeigen, dass ein Besuch in der Lübe-

cker Bucht zu jeder Jahreszeit eine 
gute Idee und immer ein Erlebnis 
ist. Im Frühjahr geht’s beim großem 
„Anbaden“ in verschiedenen Orten 
zum ersten Baden in die Ostsee. Im 
OstseeFerienLand gibt es geführte 
Fahrradtouren für die ganze Familie 
im Rahmen der „Best of Baltic Fahr-
radwoche“. Der Sommer bietet mit 
„Sonne, Strand & Sterne“ in Grömitz 
und „Stars am Strand“ (erstmalig an 
zwei Wochenenden) in Timmen-
dorfer Strand zwei großartige Mu-
sik-Events. In Scharbeutz erwartet 
die Besucher das bunte „Straßen-
kunst Festival“, während im Sommer 
in Travemünde die traditionsreiche 
„137. Travemünder Woche“ gefei-
ert wird. Der Herbst lockt mit dem 
„Herbstdrachenfest“ in Travemünde, 
bei dem zahlreiche Drachen in den 
Himmel steigen. In der kühlen Jah-
reszeit lädt die „EISWELT SCHAR-
BEUTZ“ zu winterlichem Eisvergnü-
gen für die ganze Familie ein. Im 
Niendorfer Hafen sorgt die „Fischers 
Wiehnacht“ für weihnachtliche 
Stimmung.

Zusätzlich sorgen Konzerte, kulina-
rische Events, Tanz- und Sportveran-
staltungen sowie Erlebnisangebote 
in der Natur oder rund um Kunst 
und Kultur für gesellige und leichte 
Momente am Meer. 
Mit dem gemeinsamen High-
light-Flyer 2026 möchten die betei-
ligten Tourismusorganisationen die 
Gäste über die einzelnen Ortsgren-
zen hinaus über das breitgefächerte 
Veranstaltungsangebot in der Lü-
becker Bucht informieren, denn oft 
ist es nur ein Katzensprung bis zum 
nächsten Ostseeort, und bei Event-
besuchen bei den Nachbarn wächst 
die Bucht zu einem Erlebnisraum 
zusammen. Der Flyer ist kostenfrei 
in allen Tourist-Infos der beteiligten 
Orte erhältlich. Digital steht der 
Flyer außerdem zum Download auf 
den Homepages der einzelnen Tou-
rismusorganisationen bereit. Alle 
Veranstaltungen sind auch jederzeit 
im Ostsee Guide, dem digitalen, 
kostenfreien Urlaubs- und Freizeit-
planer, zu finden: www.ostsee-gui-
de.de.

Eine gebündelte Übersicht vieler 
besonderer Events in der Lübecker 

Bucht stellt der kostenlose 
Highlight-Flyer 2026 vor, der digital 
und als Printversion erhältlich ist. 

(Foto: TALB)

Am Sonntagnachmittag vor einem Millionenpublikum:

Kandidatin aus Scharbeutz 
 spielte in der TV-Show „BINGO!“

Fernsehen.
Den ersten Punkt im Schätzspiel hol-
te sich die Gegenspielerin Andrea. 
Im weiteren „BINGO!“-Quiz hatte 
Kerstin dann auch kein Glück mehr: 
Für das große Finale hat es leider 
nicht gereicht. 
Bei „BINGO!“ geht aber niemand 
leer aus. Ihr Preis: eine Reise ins Ol-
denburger Münsterland im Wert von 
1.250 Euro.
Kerstin war aber ganz und gar nicht 
traurig und freut sich auf ein paar 
erholsame Tage im Oldenburger 
Münsterland.
Nach der Live-Sendung gab es noch 
ein Erinnerungs-Foto mit den Mode-
ratoren Michael Thürnau und Jule 
Gölsdorf. „Bingo! - Die Umweltlot-
terie“ gibt es jeden Sonntag live im 
NDR Fernsehen und es wurden bis-
lang mehr als 250 Millionen Euro für 
Umweltprojekte eingespielt.

Kerstin aus Scharbeutz (Mitte) mit den Moderatoren Michael Thürnau  
und Jule Gölsdorf. (Foto: Carina Niemeyer/Büro Michael Thürnau)

Gäste-Akzeptanz im echten Norden wieder im Aufwind  
Schleswig-Holstein. Die Einwoh-
ner von beliebten Urlaubszielen in 
Schleswig-Holstein stehen den Gäs-
ten ihrer Orte und Regionen und den 
damit verbundenen Auswirkungen 
und Entwicklungen überwiegend 
positiv gegenüber. Das ist das Er-
gebnis der jüngsten jährlichen Ak-
zeptanzmessung des Deutschen Ins-
tituts für Tourismusforschung an der 
Fachhochschule Westküste (FHW) 
in Heide. „Nach teils spürbaren 
Akzeptanzverlusten zu Beginn der 
2020er Jahre, konnte letztes Jahr er-
freulicherweise erstmals wieder eine 
leichte Verbesserung der Akzeptanz 
auf Wohnortebene festgestellt wer-
den“, sagte Wirtschafts- und Touris-
musminister Claus Ruhe Madsen.
In der Umfrage stimmten 47 Prozent 
der Schleswig-Holsteiner der Aussa-
ge zu, dass der Tourismus ein wichti-
ger Wirtschaftsfaktor für ihren Wohn-
ort sei. Etwa 36 Prozent erkennen an, 
dass der Tourismus die örtliche Nah-
versorgung fördert; 32 Prozent, dass 
der Tourismus das gastronomische 
Angebot steigert. Dennoch sehen le-
diglich 30 Prozent einen Beitrag des 
Tourismus zur Lebensqualität und 
zur Steigerung des Freizeitangebots. 
36 Prozent gaben an, dass der Tou-
rismus in auch für die Einwohner zur 
Verteuerung von bestimmten Dingen 
führt. „Im Vergleich von Teilregio-
nen Schleswig-Holsteins fällt auf, 
dass besonders der urbane Raum 
– die Städte Kiel, Flensburg und 
Lübeck – eine hohe Zustimmung 
zum Tourismus aufweist“. Auch in 
den tourismusstarken Regionen an 
Nord- und Ostsee liege die Zustim-
mung zum Tourismus über dem Lan-
desdurchschnitt. Dennoch hätten 
beide Küstenregionen auch einen 
vergleichsweise hohen Anteil an Ne-
gativ-Meinungen. „Für uns ist das Er-
gebnis ein weiterer Beleg dafür, dass 
Tourismuspolitik stärker als bisher 
als Standort- und Lebensraumpoli-
tik verstanden werden muss“, sagte 
Madsen. Die Forschenden der FHW 
hatten 1012 repräsentativ ausge-
wählte Einwohner gefragt: Was kann 
getan werden, um die negativen Be-
gleiteffekte des Tourismus zu kom-
pensieren? Dabei wurden vor allem 

genannt: Mehr Wertschätzung für die 
Beschäftigten im Tourismus, ein bes-
serer ÖPNV, die Reservierung von 
Wohnraum für Einheimische und 
die Einbeziehung von Einwohnern 
in touristische Pläne. Im Vergleich 
miteinander sind sie fast gleichran-
gig. Sie stießen auf Zustimmungs-
werte zwischen 57 und 63 Prozent. 
Es sei aber nach wie vor das Niveau 
der Erstmessung aus dem Jahr 2019 
noch nicht wieder erreicht. Eine po-

sitive und nachhaltige Tourismusent-
wicklung könne nur gelingen, wenn 
sie im Einklang mit der Bevölkerung 
realisiert werde und die Einheimi-
schen darin auch einen Mehrwert für 
sich erkennen. „Tourismusakzeptanz 
ist kein eindimensionales Thema. Sie 
entsteht nicht allein durch Besucher-
lenkung oder Angebotssteuerung, 
sondern ebenso durch faire Arbeits-
bedingungen, Anerkennung und ge-
sellschaftliche Wertschätzung.“
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„Flünki, die Zwergfledermaus“:

Musikalische Uraufführung  
im Gymnasium am Mühlenberg

Bad Schwartau. Gemeinsam la-
den das Gymnasium am Mühlen-
berg (GaM) in Bad Schwartau und 
der NABU-Ostholstein Süd am 
Mittwoch, dem 22. April, zu einer 
musikalischen Uraufführung ein. 
Im Mittelpunkt steht „Flünki, die 
Zwergfledermaus“.
Flünki wohnt ganz in der Nähe, 
denn Bad Schwartau ist eine fleder-
mausfreundliche Stadt.
Und damit alle erfahren, warum 
Flünki so ein spannendes Tier ist, 
wird davon in einem Lied berichtet.
Der Text stammt von Anja Heide-
mann (NABU) und die  Musik vom 
Musiker und Komponisten Hans 
Niehaus. Begleitet wird das Ganze 
in der Mensa des Gymnasiums am 
Mühlenberg vom jungen Chor des 
GaM. 
Mit Unterstützung des Kiwanis 
Clubs Bad Schwartau konnte eine 
Aufnahme realisiert werden, die um 
18.30 Uhr zu Gehör gebracht wird.

Neben ein paar Informationen über 
Fledermäuse in Bad Schwartau wird 
der Kinderchor mit weiteren Liedern 
die rund einstündige Veranstaltung 

umrahmen. Zudem wird auch das 
von NEO e.K. produzierte Flünki-Vi-
deo zum ersten Mal der Öffentlich-
keit präsentieren. Der Eintritt ist frei.

MEDIATIONSBÜRO
BAD SCHWARTAU · TEL. 01 51-108 28 191

 

GEMEINSAME KONFLIKTLÖSUNG MIT NACHHALTIGKEIT

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

SCHÖTTLER

TAXI

Seit über 75 Jahren  
Ihr Taxi  

in Bad Schwartau

S 04 51/2 12 67
www.taxischoettler.de

Tenor Brian Jagde und Sopran-Star Anna Netrebko  
entgehen ihrem Schicksal nicht. Foto: Neue Visionen

Politik unterstützt Bürgerinitiative Kaltenhof
Bad Schwartau. Seit fast einem Jahr 
gibt es die Bürgerinitiative Kalten-
hof in Bad Schwartau, die gegen 
die geplante Streckenführung der 
Deutschen Bahn bei der Hinterland
anbindung der Festen Fehmarnbelt-
querung protestiert. 
Es soll verhindert werden, dass der 
Schwartauer Wald zerstört wird 
und die Stadt mit ihren Einwohnern 
schweren Schaden erleidet. 
Die BI fordert eine Umfahrung Bad 
Schwartaus (z.B. die sogenannte 
X-Trasse) und lehnt einen Ausbau 
der Bestandstrasse vehement ab. 
In den letzten Monaten waren zahl-

reiche Politiker in Bad Schwartau, 
um sich mit den Mitgliedern der 
Bürgerinitiative auszutauschen. 
Von der SPD-Bundestagsabgeord-
neten Bettina Hagedorn und der 
SPD-Landtagsabgeordneten Sandra 
Redmann über den Grünen-Bun-
destagsabgeordneten Konstantin 

von Notz, vom Landrat Timo Gaarz 
mit der Kreispräsidentin Petra Kirner 
bis zum Landesumweltminister To-
bias Goldschmidt. Zuletzt war am 
Montag, dem 30. März, der CDU 
-Bundestagsabgeordnete Sebastian 
Schmidt am Spielplatz Nikolausstra-
ße, um sich vor Ort ein Bild von der 

Situation in Bad Schwartau zu ma-
chen. 
Die Bürgerinitiative Kaltenhof be-
grüßt es, dass die Problematik bei 
der Politik angekommen ist.

... in Bad Schwartau am Spielplatz 
Nikolausstraße vor Ort und suchte 

das Gespräch mit Anwohnern.

Politiker verschiedener Parteien interessieren sich für das Anliegen der 
Bürgerinitiative Kaltenhof. Zuletzt war der CDU-Bundestagsabgeordnete 

Sebastian Schmidt (mi., schwarze Mütze)...

„La Scala“:

Koki zeigt Musikfilm
Bad Schwartau. Am Dienstag, dem 
21. April, zeigt das Kommunale 
Kino (Koki) Bad Schwartau die Do-
kumentation „La Scala – die Macht 
des Schicksals“.
Die erste Premiere der Saison im 
berühmtesten Opernhaus der Welt 
ist immer ein Großereignis in der 
Welt der klassischen Musik. Anissa 
Bonnefant hat Musikern, Darstel-
lern, Bühnenbildnern, Regisseur, 
Dirigent und Dramaturgen drei 

Monate bei der Vorbereitung von 
Verdis „Die Macht des Schicksals“ 
über die Schulter geschaut.
Das Koki zeigt den Streifen im Kino 
„MovieStar“ in Bad Schwartau, Eu-
tiner Ring, in Bad Schwartau.
Die genaue Anfangzeit wird kurz-
fristig vor Vorstellungsbeginn fest-
gelegt und ist im „MovieStar“ zu 
hinterfragen. Der Eintritt kostet 
8,50 Euro, Koki-Mitglieder zahlen 
5,50 Euro.
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Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
• Pflastersteinreinigung •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

PhiliPP Seibel
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Freistellung?

Ihr Dachdecker von der Elbe bis zur Ostsee

• Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen.
• Kostenlose Beratung vor Ort.
• Sturmschäden/Reparaturen sofort.
• Gerne übernehmen wir auch kleine Aufträge.

DACHDECKERMEISTERBETRIEBEB

Dachdeckermeister L&R 
HAT NOCH TERMINE FREI!! 

Ihr zuverlässiger Partner rund ums Dach, Fassade & Keller.

www.lr-bedachung.de • 040 3347 4970

LECKER – es ist soweit!
Frischer deutscher 

SPARGEL vom Hof Kaiser
SPARGEL mit verschiedenen Beilagen

Unsere Wein- & Bierstube
„Der Kutscher“ ist geöffnet: 

Do.–Sa. 15–23 Uhr und So. ab 12 Uhr

LECKER – es ist soweit!

Tel. 01520/3760365

Theaterwochenende bei „Fidelio“
Bad Schwartau. Zum Theaterwochenende lädt 
das „Theater Fidelio“ in Bad Schwartau in die 
Krummlandhalle Bad Schwartau ein. Gleich 
drei Vorstellungen für Kinder und Familien ste-
hen auf dem Programm. Am Freitag, dem 17. 
April,  um 16 Uhr, am Samstag, dem 18. April, 
um 15 Uhr und am Sonntag, dem 19. April, um 
11 Uhr kommt „Rolfs Vogelhochzeit“, ein mu-
sikalisches Theaterstück für Kinder ab 3 Jahren 
mit den Liedern von Rolf Zuckowski, zur Auf-
führung. Einlasss ist jeweils 30 Minuten vor Vor-
stellungsbeginn:
Ein Vogelmännchen saß auf einem Baum, um 
sich auszuruhen. Es hatte sich schon oft vorge-
stellt, wie schön es wäre, nicht immer so allein 
zu sein. Deshalb sang es so laut und schön, wie 
es nur konnte, um ein Vogelweibchen anzulo-
cken. Plötzlich erblickte es hoch über sich einen 
hübschen Vogel, der direkt auf ihn zuflog. Nach 
kurzer Zeit werden die beiden ein glückliches 
Vogelpärchen und bauen sich ein Nest, in das 
das Weibchen schon bald ein Ei legt. Nach einer 
langen Zeit des geduldigen Brütens schlüpft aus 
dem Ei ein Vogelbaby, das seinen Eltern keine 
ruhige Minute lässt. Doch auch der kleine Vo-
gel wird größer und eines Tages nimmt er Ab-
schied von seinen Eltern und fliegt davon, um 
selbst wieder nach einem Weibchen Ausschau 
zu halten ...
Im Vorverkauf im Normalpreis kostet der Eintritt 
10 Euro, an der Tageskasse 11 Euro. Kinder bis 
8 Jahren zahlen 6 Euro im Vorverkauf und 7,50 
an der Tageskasse.
Die Komödie „Die Hummels“ für Menschen ab 
12 Jahren führt das Ensemble am Samstag, dem 
18. April, um 19.30 Uhr  auf (Einlass 19 Uhr): 
Es könnte alles so schön sein im Drei-Generati-
onen-Haus, wenn da nicht Opa Klaus und sei-
ne Schwiegertochter Ingrid wären. Ingrid, eine 
vom Ordnungswahn und Putzfimmel besessene 
Hausfrau, sowie Opa Klaus, ein Schlamper und 

ein mit allen Wassern 
gewaschener Hallodri. 
Opa Klaus und Ingrid 
streiten den ganzen 
Tag, aus diesem Grund 
möchte Ingrid Opa 
Klaus ins Altenheim 
abschieben. Ingrid 
hetzt ihren unter dem 
Pantoffel stehenden 
Ehemann Friedhelm 
gegen seinen eigenen 
Vater auf. Opas Enkelin 
Bärbel möchte immer 
schlichtend eingreifen, 
hält aber aus gewis-
sen Gründen zu Opa 
Klaus. Als Ingrid und 
Friedhelm zum Hoch-
zeitstag nach Spani-
en fahren, wird Opa 
Klaus, versuchsweise 
wie es heißt, im Alten-
heim untergebracht. 
Bärbel, die während der Abwesenheit der Eltern 
zur Tante nach Hannover verreisen soll, bleibt in 
der Wohnung und lädt ihren Freund Siggi in die 
sturmfreie Wohnung ein. Opa Klaus, der im Al-
tenheim Elke trifft, eine Freundin aus alten Zei-
ten, haut mit dieser ab und landet mit Elke auch 
in der sturmfreien Wohnung. Da beide Paare 
sehr verliebt sind, bemerken sie sich erst ein-
mal nicht. Als Ingrid vom Altenheim unterrichtet 
wird, dass Opa Klaus verschwunden ist, fliegt 
sie mit Friedhelm sofort nach Hause und trifft 
die beiden Pärchen in der Wohnung an. Nach 
dem ersten großen Krach dreht Opa Klaus alles 
so, dass jeder auf seine Art zufrieden ist.
Die Karten kosten 16 Euro im Vorverkauf und 18 
Euro an der Tageskasse.
Ticket-Shop: www.theater-fidelio.de

Neben den drei Vorstellungen für Familien führt das  
„Theater Fidelio“ am Wochenende auch seinen Klassiker 

 „Die Hummels“auf. Foto. hfr

Neustadt i.H./Haffkrug. Auch in diesem Jahr 
setzte REWE Haase seine beliebte Ostereier-
aktion fort und unterstützte damit erneut zwei 
Kindertagesstätten aus der Region. Insgesamt 
200 Eier wurden vom Grömitzer Hühnerhof 
gespendet und vom REWE Haase Team an die 
Kita „Ostseekinder“ in Haffkrug sowie an die 
„St. Laurentius“-Kita in Süsel übergeben.
Mit großer Begeisterung kochten und bemalten 
die Kinder die Eier in ihren Einrichtungen bunt 
und kreativ. Pünktlich zum langen Osterwo-
chenende wurden die fertigen Kunstwerke an-
schließend in den Märkten von REWE Haase in 
Neustadt in Holstein und Haffkrug zum Verkauf 
angeboten.
„Es ist schön zu sehen, wie wir mit solchen 
Aktionen die Kitas vor Ort unterstützen und 
gleichzeitig vielen Kindern eine Freude ma-
chen können“, erklärt Gerrit Schwarz, Markt-
leiter in Haffkrug.
„Wir bedanken uns herzlich für diese wunder-
bare Aktion. Sie findet großen Anklang bei al-
len – von den Kindern über die Mitarbeitenden 
bis hin zu Eltern und Großeltern“, erklärt die 
Kitaleitung Evelyn Oetken aus Haffkrug.
Ein besonderer Dank gilt dem Grömitzer Hühn-
erhof, dem Team von REWE Haase sowie allen 
Kundinnen und Kunden, die mit ihrem Kauf die 
Aktion unterstützt haben.

Der gesamte Erlös aus dem Verkauf der bunt 
bemalten Eier kommt direkt den beiden 
Einrichtungen zugute. Foto: REWE/hfr

Fahrradtour zu den Seebrücken
Bad Schwartau. Am Samstag hat der Gemein-
nützige Bürgerverein Bad Schwartau bei strah-
lendem Wetter mit 20 Radlern die diesjährige 
Radsaison eingeläutet. Nun folgt bereits die 
nächste Tour. Am Samstag, dem 9. Mai, geht es 
zu den drei neuen Seebrücken an der Ostsee: 
Timmendorfer Strand, Scharbeutz und Haffkrug. 
Die Tour führt über 45 Kilometer meist über ruhi-
ge Straßen und einige Waldwege. Unterwegs ist 

eine Pause in einem Café in Scharbeutz geplant. 
Die Teilnehmer treffen sich um 10 Uhr auf dem 
Marktplatz Bad Schwartau. Eine Anmeldung ist 
wegen der Begrenzung der Teilnehmeranzahl 
zwingend notwendig.  Nicht-Mitglieder des Ge-
meinnützigen Bürgervereins beteiligen sich mit 
mindestens 5 Euro an den Kosten; Spenden für 
die naturbezogenen Aktivitäten des Bürgerver-
eins sind jederzeit willkommen.

Anzeige	      		  Anzeige
Ostereieraktion 

 bringt Kinderaugen zum Strahlen
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Alles wird schöner
Sie wollen den Wert Ihrer 
Immobilie erhöhen, den 
Energiebedarf senken,  
Sie haben einen Reparatur-
bedarf oder Sie möchten 
Ihre Räume den heutigen 
Anforderungen anpassen?

Unser Verbund steht Ihnen 
mit qualifizierten und moti­
vierten Handwerksmeistern 
und Innungs­Fachbetrieben 
zur Seite. Ob Sie eine Teil­ 
oder Komplettsanierung 
anstreben, im perfekt koordi­
nierten Zusammenspiel 
werden alle nur denkbaren 
Aufgaben für Sie gelöst.  
Mit unserem Konzept erhalten 
Sie eine Rundumbetreuung, 
die mit einer umfassenden 
Beratung beginnt und einer 
Feinreinigung nach Abschluss 
der Arbeiten endet.

Wir koordinieren sämtliche 
Gewerke von Meisterhand. 
So macht Renovieren Spaß.

Full Service
■  Alarmanlagen 
■  Badplanungen
■  Beleuchtungen
■  Dachtechnik
■  Duschabtrennungen
■  Elektrotechnik
■  Fassadendämmungen
■  Fliesen und Natursteine
■  Glasrückwände
■  Heizungstechnik
■  Innenausbau
■  Kellerabdichtungen
■  Küchen-Planungen
■  Küchen-Einbau
■  Küchen-Renovierungen
■  Malerarbeiten
■ Maurerarbeiten aller Art
■  Modernes Baddesign
■  Rollläden, Markisen, Plissees
■  Solartechnik
■  Teppich-und Bodenbeläge
■  Terrassendächer u. Fenster
■  TV-Anlagen und Fernseher
■  Videoüberwachungen

Der „Fünf-Sterne-Service“  
für Ihre Immobilie.

www.komplettrenovierer.de

www.komplettrenovierer.de

04504 / 609360

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89
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0152/28807820

Nolte Immobilien

IHR MAKLER
VOR ORT!
Kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie 

Dennis Nolte
Immobilienmakler IHK

Ich freue mich auf Sie!

Wiesenweg 20
23669 Timmendorfer Strand

nolte@century21.de
nolte.century21.de

Immobilien Sofortankauf!
Privatier kauft Haus/Wohnung, 

auch renovierungsbed.

Mobil: 01 52 / 53 61 02 44

Schmuckgeschäft 
am Timmendorfer Strand  

abzugeben.
Inventar: 268 Tsd. €, Kaltmiete: 
3.400 € – langfr. Mietvertrag

Elbe-Trave Immobilien
+49 (0) 4534 - 323 99 80

info@elbe-trave-immobilien.de
www.elbe-trave-immobilien.de

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami- 
nat verlegen. Tel. 017661544182

Hamburger suchen: Exklu-
sive Wohnung o. Haus mit 
Meerblick. Gehobene Ausstat-
tung. KP bis max. 1,5 Mio €.   
HamburgAmMeer 04102-8243050

Hamburger suchen: Familie 
sucht EFH in Nähe zum Meer - zur 
Erholung. Ca. 115 m² mit Garten u. 
Stellplatz. KP bis max. 550.000€. 
HamburgAmMeer 04102-8243050

Jetzt kommen auch die Männer:   

Das sind die neuen Küsten-Kerls
Tdf. Strand. Nachdem die Frauen 
ihren Verein mit inzwischen über 
200 Küstenladies auf Kurs gebracht 
haben, wollen jetzt auch die Herren 
ans Ruder: Ihre neue Gemeinschaft 
der Küsten-Kerls lädt am Donners-
tag, dem 16. April, um 19 Uhr zu ih-
rem ersten monatlichen Stammtisch 
in den Wintergarten des „Hotel Fla-
mingo“ in Timmendorfer Strand ein.
Bei einem ersten Treffen vor zwei 
Monaten kamen die neuen Männer 
– „Kerls“ wie sie sich nennen – zu-
sammen und besprachen Wünsche 
und Ideen. Genau das wollten die 
Initiatoren Dr. Bernhard Weber und 
Hansi Conzelmann wissen und ba-
ten um kreativen Input.
Bernhard Weber (67): „Viele unse-
rer Frauen sind bereits im Verein der 
Küstenladies aktiv, aber nun wollen 
wir unseren Club für eigene Veran-
staltungen. Es geht um gutes Mitein-
ander, gemeinsam erleben, networ-
ken, einander Hilfe sein und (auch 
mal) reden.“
Der neue Freizeitverein von inzwi-
schen knapp 70 Männern im Alter 

Noch bis 25. April beim Zweckverband:  Kostenloser Kompost für Biotonnen-Nutzer
Ostholstein. Die kostenfreie Kom-
postaktion des Zweckverbandes 
Ostholstein (ZVO) läuft bereits auf 
Hochtouren. Noch bis zum 25. April 
können alle Nutzer einer Biotonne 
im Kreis Ostholstein auf den drei 
ZVO Recyclinghöfen wertvollen 
Kompost kostenlos abholen.
Der ZVO stellt das beliebte Angebot 
in Kooperation mit den Entsorgungs-
betrieben Lübeck zur Verfügung. 
Ein großer Teil der in Ostholstein 
gesammelten Bioabfälle wird dort 
zu nährstoffreichem Kompost verar-
beitet, der anschließend an die Bio-
tonnen-Haushalte im Kreis zurück-
gegeben wird. So schließt sich der 
natürliche Kreislauf – vom Bioabfall 
über die Aufbereitung bis hin zum 
Kompost für den heimischen Garten.
Der Kompost wird auf den ZVO 
Recyclinghöfen in Bad Schwartau, 
Neuratjensdorf und Neustadt in 

Holstein kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. Pro Haushalt kann eine 
Menge von bis zu einem Kubikme-
ter Kompost, nach tagesaktueller 
Verfügbarkeit, entnommen wer-
den – ideal für Hobbygärtner, die 
Blumenbeete, Gemüseflächen oder 
Rasenflächen auf natürliche Weise 
düngen möchten.
Mit dieser jährlich wiederkehrenden 
Aktion möchte der ZVO aufzeigen, 
wie wichtig die richtige Trennung 
von Bioabfällen ist und welchen 
Beitrag Bürger durch konsequente 
Abfalltrennung für Umwelt- und Kli-
maschutz leisten können.
„Aus Bioabfall wird wertvoller Roh-
stoff – wer seine Biotonne richtig 
nutzt, hilft aktiv mit, Ressourcen zu 
schonen und den Kreislauf der Na-
tur zu stärken“, betont Ralph Rillox, 
Abteilungsleiter Kommunaler Abfall 
und Stoffstrom beim ZVO.

Auch in diesem Frühjahr gibt der Zweckverband Ostholstein den Kompost 
an Nutzer der Bio-Tonnen zurück. Foto: ZVO/hfr

Unterstützung bei der Protokollführung:  Gemeinde Stockelsdorf setzt ab sofort auf KI
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf geht einen weiteren 
Schritt in Richtung digitaler Zu-
kunft: Seit dem 27. Januar nutzt 
die Verwaltung offiziell eine  
moderne KI-gestützte Plattform 
zur automatischen Erstellung von 
Niederschriften und Protokollen. 
Der Dienst mit dem Namen Tucan.
ai ermöglicht es, Diskussionen zu 
verschriftlichen, thematisch nach 
Tagesordnungspunkten zu ordnen 
und Protokollführerinnen und Pro-
tokollführer bereitzustellen. Bei der 

letzten Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt, Bauen, Planung und öf-
fentliche Sicherheit hat Tucan.ai 
erstmals die Protokollführung offizi-
ell unterstützt. Die Gemeinde hatte 
sich vorerst für eine dreimonatige 
Testphase entschieden, um zu prü-
fen, ob die Ergebnisse den Qualitäts-
ansprüchen genügen.
Die Gemeinde Stockelsdorf reagiert 
damit entschieden auf die Her-
ausforderungen einer zunehmend 
komplexen Verwaltungslandschaft. 
Durch den gezielten Einsatz künst-

licher Intelligenz sollen Abläufe ef-
fizienter gestaltet, Informationsver-
luste vermieden und Mitarbeitende 
entlastet werden. Gleichzeitig ist es 
der Verwaltung wichtig, auf vertrau-
enswürdige und datenschutzkonfor-
me Technologien zu setzen.
„Die KI-gestützte Zusammenfas-
sung ist für uns kein Experiment, 
sondern ein klares Bekenntnis zu 
moderner Verwaltung. Sie hilft un-
seren Mitarbeitenden, schneller auf 
den Punkt zu kommen und macht 
unsere Arbeit transparenter für die 
Bürgerinnen und Bürger“, erklärt 
Julia Samtleben, Bürgermeisterin der 
Gemeinde Stockelsdorf.
Es wird zudem geprüft, wie beste-
hende Dienste erweitert werden 
können, um den kommunalrechtli-
chen Vorschriften ab dem 1. Januar 
2027 nachkommen zu können. Ab 

diesem Datum muss die hybride 
Teilnahme an Sitzungen möglich 
sein.
Tucan.ai aus Berlin liefert der öf-
fentlichen Verwaltung intelligente 
Werkzeuge, um Personalressourcen 
effizienter zu nutzen und Engpässe 
auszugleichen. Die Softwarelösun-
gen von Tucan.ai automatisieren 
dabei zeitintensive Prozesse: Von 
der Protokollierung in Gremien über 
Live-Untertitelung für Barrierefrei-
heit in Sitzungen, bis zum DSG-
VO-konformen Schwärzen von Da-
ten. Dank Betrieb On-Premise oder 
via deutscher Cloud erfüllt Tucan.
ai höchste Sicherheitsstandards und 
steht für maximale Datensouveräni-
tät.
Auch der Landtag Mecklenburg-Vor-
pommern nutzt diese Technologie 
bereits.
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Alles wird schöner
Sie wollen den Wert Ihrer 
Immobilie erhöhen, den 
Energiebedarf senken,  
Sie haben einen Reparatur-
bedarf oder Sie möchten 
Ihre Räume den heutigen 
Anforderungen anpassen?

Unser Verbund steht Ihnen 
mit qualifizierten und moti­
vierten Handwerksmeistern 
und Innungs­Fachbetrieben 
zur Seite. Ob Sie eine Teil­ 
oder Komplettsanierung 
anstreben, im perfekt koordi­
nierten Zusammenspiel 
werden alle nur denkbaren 
Aufgaben für Sie gelöst.  
Mit unserem Konzept erhalten 
Sie eine Rundumbetreuung, 
die mit einer umfassenden 
Beratung beginnt und einer 
Feinreinigung nach Abschluss 
der Arbeiten endet.

Wir koordinieren sämtliche 
Gewerke von Meisterhand. 
So macht Renovieren Spaß.

Full Service
■  Alarmanlagen 
■  Badplanungen
■  Beleuchtungen
■  Dachtechnik
■  Duschabtrennungen
■  Elektrotechnik
■  Fassadendämmungen
■  Fliesen und Natursteine
■  Glasrückwände
■  Heizungstechnik
■  Innenausbau
■  Kellerabdichtungen
■  Küchen-Planungen
■  Küchen-Einbau
■  Küchen-Renovierungen
■  Malerarbeiten
■ Maurerarbeiten aller Art
■  Modernes Baddesign
■  Rollläden, Markisen, Plissees
■  Solartechnik
■  Teppich-und Bodenbeläge
■  Terrassendächer u. Fenster
■  TV-Anlagen und Fernseher
■  Videoüberwachungen

Der „Fünf-Sterne-Service“  
für Ihre Immobilie.

www.komplettrenovierer.de

www.komplettrenovierer.de

04504 / 609360Immobilien Sofortankauf!
Privatier kauft Haus/Wohnung, 

auch renovierungsbed.

Mobil: 01 52 / 53 61 02 44

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Hamburger suchen: Exklu-
sive Wohnung o. Haus mit 
Meerblick. Gehobene Ausstat-
tung. KP bis max. 1,5 Mio €.   
HamburgAmMeer 04102-8243050

Jetzt kommen auch die Männer:   

Das sind die neuen Küsten-Kerls
Tdf. Strand. Nachdem die Frauen 
ihren Verein mit inzwischen über 
200 Küstenladies auf Kurs gebracht 
haben, wollen jetzt auch die Herren 
ans Ruder: Ihre neue Gemeinschaft 
der Küsten-Kerls lädt am Donners-
tag, dem 16. April, um 19 Uhr zu ih-
rem ersten monatlichen Stammtisch 
in den Wintergarten des „Hotel Fla-
mingo“ in Timmendorfer Strand ein.
Bei einem ersten Treffen vor zwei 
Monaten kamen die neuen Männer 
– „Kerls“ wie sie sich nennen – zu-
sammen und besprachen Wünsche 
und Ideen. Genau das wollten die 
Initiatoren Dr. Bernhard Weber und 
Hansi Conzelmann wissen und ba-
ten um kreativen Input.
Bernhard Weber (67): „Viele unse-
rer Frauen sind bereits im Verein der 
Küstenladies aktiv, aber nun wollen 
wir unseren Club für eigene Veran-
staltungen. Es geht um gutes Mitein-
ander, gemeinsam erleben, networ-
ken, einander Hilfe sein und (auch 
mal) reden.“
Der neue Freizeitverein von inzwi-
schen knapp 70 Männern im Alter 

von 35 bis 65 Jahren traf sich da-
nach zur Gründung am 29. März 
bei seinem ersten Event bei Whis-
key und Wagyu-Steaks: Die Bar im 
„Hotel Flamingo“ von Hausherr 
Christian Beilicke dient als neuer 
Kerls-Stammtisch, der sich einmal 
im Monat am Donnerstag trifft.
Dieses und weitere Events sind auch 
für Interessierte online buchbar: 
„High Fidelity-Audio & Streaming“ 
(24. April), „PS & Genuss für Biker 
nach Ratzeburg“ (1. Mai) oder ein 
„Küsten-Törn“ auf dem E-Bike mit 
Schiff nach Travemünde (16. Mai).
„Wir Männer wollen den Frauen 
keine Konkurrenz machen“, erklärt 
Hansi Conzelmann (62). „Ganz im 
Gegenteil. Wir haben im Juni sogar 
als erstes gemeinsames Event einen 
Kochabend im Angebot: Hier ko-
chen wir Küsten-Kerls für die Frau-
en.“
Wer mitmachen will, loggt sich 
in die WhatsApp-Gruppe ein und 
erfährt mehr. Alle Infos auf www.
kuesten-kerls.de oder unter Telefon 
04503-7049910.

Initiator Bernhard Weber begrüßt die neuen „Küsten-Kerls“  
beim Gründungstreffen. (Foto: hfr)

Noch bis 25. April beim Zweckverband:  Kostenloser Kompost für Biotonnen-Nutzer
Holstein kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. Pro Haushalt kann eine 
Menge von bis zu einem Kubikme-
ter Kompost, nach tagesaktueller 
Verfügbarkeit, entnommen wer-
den – ideal für Hobbygärtner, die 
Blumenbeete, Gemüseflächen oder 
Rasenflächen auf natürliche Weise 
düngen möchten.
Mit dieser jährlich wiederkehrenden 
Aktion möchte der ZVO aufzeigen, 
wie wichtig die richtige Trennung 
von Bioabfällen ist und welchen 
Beitrag Bürger durch konsequente 
Abfalltrennung für Umwelt- und Kli-
maschutz leisten können.
„Aus Bioabfall wird wertvoller Roh-
stoff – wer seine Biotonne richtig 
nutzt, hilft aktiv mit, Ressourcen zu 
schonen und den Kreislauf der Na-
tur zu stärken“, betont Ralph Rillox, 
Abteilungsleiter Kommunaler Abfall 
und Stoffstrom beim ZVO.

„Platt mit Anke“ in der Bücherei Stockelsdorf:

Neues Konzept für alle Generationen
Stockelsdorf. Die beliebte Veran-
staltungsreihe „Platt mit Anke“ in 
der Gemeindebücherei Stockels-
dorf geht neue Wege. Ab Ende April 
wandelt sich das Format zu einem 
monatlichen Highlight, das gezielt 
Erwachsene anspricht und mit ei-
nem frischen Konzept auf die hohe 
Nachfrage der letzten Monate re-
agiert.
Die Erfahrungen der vergangenen 

Zeit haben gezeigt: Das Interesse 
an der plattdeutschen Sprache ist 
in Stockelsdorf ungebrochen – und 
das nicht nur bei den Kleinsten. 
Immer mehr Erwachsene suchten 
den Weg in die Bücherei, um der 
„Modersproak“ zu lauschen. Zu-
dem wurde deutlich, dass der bis-
herige frühe Nachmittagstermin für 
viele Berufstätige und Interessierte 
schwer einzuhalten war.

Um diesen Wünschen gerecht zu 
werden, findet „Platt mit Anke“ ab 
sofort immer am 4. Donnerstag im 
Monat statt. Der Startschuss für das 
neue Konzept fällt am 23. April.
Anke wird die Themen flexibel und 
aktuell gestalten. Von jahreszeitli-
chen Bräuchen bis hin zu tagesak-
tuellen Geschehnissen – der Inhalt 
bleibt bis zum Treffen ein Geheim-
nis, wird aber garantiert immer „op 

Platt“ serviert. Während sich das 
Angebot nun primär an Erwachse-
ne richtet, sind Kinder in Begleitung 
ihrer Eltern oder Großeltern weiter-
hin ausdrücklich willkommen.
Ein besonderes Augenmerk liegt 
auf der Offenheit des Formats: Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Interessierte können ein-
fach vorbeikommen, zuhören und 
mitmaken. Der Eintritt ist frei.

Unterstützung bei der Protokollführung:  Gemeinde Stockelsdorf setzt ab sofort auf KI
diesem Datum muss die hybride 
Teilnahme an Sitzungen möglich 
sein.
Tucan.ai aus Berlin liefert der öf-
fentlichen Verwaltung intelligente 
Werkzeuge, um Personalressourcen 
effizienter zu nutzen und Engpässe 
auszugleichen. Die Softwarelösun-
gen von Tucan.ai automatisieren 
dabei zeitintensive Prozesse: Von 
der Protokollierung in Gremien über 
Live-Untertitelung für Barrierefrei-
heit in Sitzungen, bis zum DSG-
VO-konformen Schwärzen von Da-
ten. Dank Betrieb On-Premise oder 
via deutscher Cloud erfüllt Tucan.
ai höchste Sicherheitsstandards und 
steht für maximale Datensouveräni-
tät.
Auch der Landtag Mecklenburg-Vor-
pommern nutzt diese Technologie 
bereits.
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Ein besonderes Augenmerk lag auf 
der praktischen Ausbildung, unter 
anderem bei einer Übung im Brand-
container. Stritzel betonte die hohe 
Bedeutung regelmäßiger Übungen, 
um trotz vergleichsweise geringer 
Einsatzzahlen die Einsatzbereit-
schaft und Handlungssicherheit zu 
gewährleisten.
Der Ortswehrführer sprach allen 
Mitgliedern seinen Dank für ihren 
Einsatz sowie die Unterstützung bei 
Vor- und Nachbereitung der Dienste 
aus. Besonders hervorgehoben wur-
den die Leistungen einzelner Kame-
raden sowie die wertvolle Unterstüt-
zung der Ehrenabteilung.
Auch die Gäste würdigten in ihren 
Grußworten das Engagement der 
Feuerwehr. Sie betonten die Bedeu-
tung des Ehrenamtes und sprachen 
sich für eine weiterhin enge Zu-
sammenarbeit sowie gemeinsame 
Übungen zwischen den Wehren der 
Region aus.
Die Jahresrechnung 2025 wurde 

Stockelsdorf. Die Freiwillige Feuer-
wehr Malkendorf hielt vor Kurzem 
ihre Jahreshauptversammlung für 
das Berichtsjahr 2025 im Feuerwehr- 
und Dorfgemeinschaftshaus ab. 
Ortswehrführer Manfred Stritzel er-
öffnete die Sitzung und begrüßte ne-

ben den anwesenden Kameradinnen 
und Kameraden auch Stockelsdorfs 
Bürgervorsteher Manfred Beckmann 
und die stellvertretende Gemeinde-
wehrführerin Andrea Kaacksteen so-
wie den stellvertretenden Gemein-
dewehrführer Dr. Markus Dahlke.

Nach einer Totenehrung und einem 
gemeinsamen Essen wurde die Ta-
gesordnung einstimmig angenom-
men. Mit zwölf von 19 anwesenden 
aktiven Mitgliedern wurde die Be-
schlussfähigkeit festgestellt.
In seinem Jahresbericht blickte Orts-
wehrführer Stritzel auf ein insgesamt 
solides Jahr zurück. Die Feuerwehr 
zählt aktuell 47 Mitglieder, darun-
ter 19 aktive Einsatzkräfte. Beson-
ders erfreulich ist die stabile Zahl 
der Aktiven, ein positives Signal in 
Zeiten rückläufigen ehrenamtlichen 
Engagements.
Zur Ausstattung gehören unter 
anderem ein 26 Jahre altes Trag-
kraftspritzenfahrzeug (TSF), eine 

neue Tragkraftspritze sowie vier 
Atemschutzgeräte. Zudem wurden 
infrastrukturelle Maßnahmen wie 
ein Kompressor für die Fahrzeug-
halle umgesetzt. Ein bedeutender 
Meilenstein steht mit dem neu-
en Mittleren Löschfahrzeug (MLF) 
kurz bevor, dessen Fertigstellung in 
den kommenden Wochen erwartet  
wird.
Im Jahr 2025 wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Malkendorf zu zwei Ein-
sätzen alarmiert: einem Kellerbrand 
und einem Dachstuhlbrand. Darü-
ber hinaus standen 14 Ausbildungs-
dienste sowie mehrere Arbeitsdiens-
te und gemeinsame Übungen mit 
Nachbarwehren auf dem Programm.

www.intus-hotels.de 

Bewerbung bitte per Mail:
bewerbung@intus-hotels.de

Am Kurpark 4, 23669 Timmendorfer Strand
Tel.: 0 45 03 / 60 06 - 0

garni

Unser kleines, charmantes Hotel garni an 
der malerischen Ostseeküste sucht eine 

engagierte und herzliche
Hotelleitung (m/w/d), die mit viel Liebe 

zum Detail unser Haus leitet.
Werden Sie Teil unserer Hotel-Familie und 

gestalten Sie mit uns die Zukunft  
unseres Hauses.

Hotelleiterin (m/w/d)

SUCHT SIE !

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Mitarbeiter Versand + Lager Lensahn und 
Außenlager Hamburg rotierend (m/w/d)

Das Strandlädchen
sucht für die Filiale 

in Scharbeutz 
Unterstützung für den

Verkauf
von Geschenkartikeln

und Spielwaren,
3-4 Tage/Woche, ganztags.

Sie haben gerne Kontakt
mit Menschen, sind fröhlich,

flexibel und zuverlässig?
Dann rufen Sie uns an!

• 0 43 43 / 4 94 92 81 oder 
info@strandlaedchen.de

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

PSYCHO THERAPEUT/
SUPPORTIVE GESPRÄCHE

MFA
SERVICEMITARBEITER

GÄRTNER
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fort- und Weiterbildungen 

möglich

Hinweis: 
Ein Pkw ist erforderlich.

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in einem Teilgebiet von 

Timmendorfer Strand 
(gerne Rentner*innen, Student*innen, 

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Hausdame (m/w/d)
Suchst du nach einem spannenden Job am 
Meer? Dann werde Teil unseres Teams!
Wir bieten schönstes Urlaubsvergnügen 
an der Ostsee für alle Generationen - 
das ganze Jahr über. 87 gemütliche 
Ferienhäuser und knapp 100 Plätze für 
Wohnmobile und Wohnwagen, dazu ein 
toller Kinderspielplatz. Und das alles nur 
ein paar Schritte vom Meer entfernt.

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Mitarbeiter/in für das Housekeeping
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Das bringst du mit
· Erste Erfahrungen im Housekeeping
· Quereinsteiger sind auch gerne

willkommen
· Einsatzbereitschaft und Liebe zum Detail
· Belastbarkeit und Teamfähigkeit
· Gepflegtes Erscheinungsbild und gute

Umgangsformen

Gute Gründe für uns
· Leistungsgerechte, attraktive Vergütung
· Betriebliche VWL · mtl. 50 EUR Gutschein
· Kostenlose Getränke · Parkplatz
· Möglichkeit für ein Jobrad
· Regelmäßige Firmenveranstaltungen
· Dienstkleidung wird gestellt
· EGYM Wellpass Mitgliedschaft für 19 EUR 

mtl. Eigenanteil

Hier wirst du gebraucht
· Du bist zuständig für die Sauberkeit im

gesamten Ferienpark
· Bestückung der Ferienhäuser und

Kontrolle der Reinigungsunternehmen
· Wäscheversorgung der Ferienhäuser
· Durchführung von Grundreinigungen
· Einhaltung der Hygiene- und

Sauberkeitsstandards

Interesse geweckt?
Dirk Rohde steht dir bei Fragen jederzeit 
zur Verfügung.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
✆✆ +49 4561 52 000 07
✉✉ bewerbung@ferienpark-scharbeutz.de 
 www.Ferienpark-Scharbeutz.de

Frühlingserwachen auf dem Arbeitsmarkt
Lübeck. Im Bezirk der Arbeitsagen-
tur Lübeck, der die Hansestadt Lü-
beck und den Kreis Ostholstein um-
fasst, ist die Arbeitslosigkeit im März 
im Vergleich zum Vormonat und 
Vorjahr zurückgegangen.
„Mit Blick auf das Ostergeschäft 
wurden insbesondere im Kreis Ost-
holstein bereits verstärkt Einstellun-
gen vorgenommen. Diese Belebung 
führte auch zu einem Rückgang der 
Arbeitslosigkeit zum Vorjahr. Paral-
lel nahm das Stellenangebot in sai-
songeprägten Wirtschaftszweigen, 
aber auch in anderen Branchen, 
wie dem verarbeitenden Gewerbe, 
Gesundheitswesen oder der Arbeit-
nehmerüberlassung, zu und bietet 
vielfältige Einstiegsmöglichkeiten“, 
erklärt Markus Dusch, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Lübeck.
„Im Laufe des Berufslebens stehen 
Arbeitnehmende vor einer Viel-
zahl von beruflichen oder persön-
lichen Veränderungen. Wer bei 
Arbeitsmarktentwicklungen up-to-
date-bleiben und Einblicke in ver-
schiedene Trendthemen erhalten 
möchte, findet bei Veranstaltungen, 
wie beispielsweise den Wochen der 
beruflichen Orientierung und Wei-
terentwicklung, bei Workshops oder 
bei Messen interessante Angebote. 
Informieren Sie sich auf unserer In-

Freiwillige Feuerwehr Malkendorf:  Engagement,   Stabilität und Blick in die Zukunft

Ausstellung bis 29. April:

Im BiZ wird’s interaktiv und digital
Lübeck/Ostholstein. Die Arbeitswelt 
wandelt sich und wird digitaler. Neue 
Berufe entstehen, alte fallen weg oder 
verändern sich im Laufe der Jahre. Da 
den Überblick zu behalten, ist nicht 
einfach. Unterstützung bietet das Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) – egal 
ob jemand ganz am Anfang des Be-

rufslebens steht, mittendrin ist oder 
sich nochmal neu orientieren möch-
te. Dabei geht auch das Lübecker BiZ 
mit der Zeit, reduziert Printmedien 
und integriert interaktive Elemen-
te, wie zum Bespiel eine BiZ-Rallye 
oder VR-Brillen. 
Bis 29. April konnte der Premium-In-
fo-Stand zur Medienkampagne „Die 
Duale“ für das Lübecker BiZ gewon-
nen werden. Die Besucher haben an 
dem Duale-Stand die Chance, vor 
Ort die vielfältigen Möglichkeiten 
der dualen Ausbildung kennenzuler-
nen und sich interaktiv zu informie-
ren. An verschiedenen Tools können 
sie sich mit der eigenen persönli-
chen Zukunft und Ausbildungsbe-
rufen beschäftigen. Beim zentralen 
Startpunkt „Swipe dich zum Beruf“ 
können die Besucher herausfinden, 
welches der Berufsfelder am besten 
passt. In den verschiedenen Berufs-
feldern führen dann Gegenstände zu 
Videos einzelner Berufe und regen 
zum weiteren recherchieren an. 
„Bei allen Änderungen im Laufe 
der Zeit: Das BiZ war schon immer 
ein Ort, an dem man seine berufli-
che Entwicklung selbst in die Hand 
nehmen kann. Interessierte jeden 
Alters sind herzlich eingeladen, im 
BiZ über den Tellerrand zu schauen 
und Berufe zu entdecken, an die sie 
vielleicht gar nicht gedacht hätten“, 
lädt Markus Dusch, Chef der Agen-
tur für Arbeit Lübeck, mit dem BiZ-
Team ein.

Für unsere Mutter-Kind-Klinik 
suchen wir einen

Mitarbeiter (m/w/d) in der Hauswirtschaft/Reinigung 25 Std./Wo.

Die Bezahlung erfolgt nach den Richtlinien für Arbeitsverträge in den Einrichtungen 
des Deutschen Caritasverbandes (AVR).

Die Bewerbung richten Sie bitte an:
bewerbung@maria-meeresstern.de
Mutter-Kind-Klinik Maria Meeresstern
Klinikleitung – Sr. M. Gratiana Grote
Steiluferallee 1-4                                                                                         
235669 Timmendorfer Strand

Weitere Informationen � nden Sie unter
www.maria-meeresstern.de/stellenmarkt
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Ein besonderes Augenmerk lag auf 
der praktischen Ausbildung, unter 
anderem bei einer Übung im Brand-
container. Stritzel betonte die hohe 
Bedeutung regelmäßiger Übungen, 
um trotz vergleichsweise geringer 
Einsatzzahlen die Einsatzbereit-
schaft und Handlungssicherheit zu 
gewährleisten.
Der Ortswehrführer sprach allen 
Mitgliedern seinen Dank für ihren 
Einsatz sowie die Unterstützung bei 
Vor- und Nachbereitung der Dienste 
aus. Besonders hervorgehoben wur-
den die Leistungen einzelner Kame-
raden sowie die wertvolle Unterstüt-
zung der Ehrenabteilung.
Auch die Gäste würdigten in ihren 
Grußworten das Engagement der 
Feuerwehr. Sie betonten die Bedeu-
tung des Ehrenamtes und sprachen 
sich für eine weiterhin enge Zu-
sammenarbeit sowie gemeinsame 
Übungen zwischen den Wehren der 
Region aus.
Die Jahresrechnung 2025 wurde 

durch den stellvertretenden Kassen-
führer vorgestellt. Die Kassenprü-
fung ergab keine Beanstandungen.
Im Rahmen der Versammlung wur-
den die Kassenprüfer für das Jahr 
2026 einstimmig wiedergewählt.
Zudem konnten Beförderungen und 
Ehrungen ausgesprochen werden:
Manja Engel wurde zur Feuerwehr-
frau befördert und Björn Engel zum 
Feuerwehrmann.
Benjamin Jaacks wurde für zehn Jah-
re und Andreas Utesch für 30 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Ein besonde-
rer Dank gilt auch langjährigen Mit-
gliedern sowie Kameraden, die in 
die Ehrenabteilung gewechselt sind.
Für das laufende Jahr stehen zahl-
reiche Ausbildungsmaßnahmen an, 
darunter Lehrgänge auf Amts- und 
Kreisebene. Mit der bevorstehenden 
Indienststellung des neuen Lösch-
fahrzeugs ergeben sich zudem neue 
Anforderungen, etwa beim Erwerb 
entsprechender Führerscheine und 
Fahrsicherheitstrainings.

neue Tragkraftspritze sowie vier 
Atemschutzgeräte. Zudem wurden 
infrastrukturelle Maßnahmen wie 
ein Kompressor für die Fahrzeug-
halle umgesetzt. Ein bedeutender 
Meilenstein steht mit dem neu-
en Mittleren Löschfahrzeug (MLF) 
kurz bevor, dessen Fertigstellung in 
den kommenden Wochen erwartet  
wird.
Im Jahr 2025 wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Malkendorf zu zwei Ein-
sätzen alarmiert: einem Kellerbrand 
und einem Dachstuhlbrand. Darü-
ber hinaus standen 14 Ausbildungs-
dienste sowie mehrere Arbeitsdiens-
te und gemeinsame Übungen mit 
Nachbarwehren auf dem Programm.

www.intus-hotels.de 

Bewerbung bitte per Mail:
bewerbung@intus-hotels.de

Am Kurpark 4, 23669 Timmendorfer Strand
Tel.: 0 45 03 / 60 06 - 0

garni

Unser kleines, charmantes Hotel garni an 
der malerischen Ostseeküste sucht eine 

engagierte und herzliche
Hotelleitung (m/w/d), die mit viel Liebe 

zum Detail unser Haus leitet.
Werden Sie Teil unserer Hotel-Familie und 

gestalten Sie mit uns die Zukunft  
unseres Hauses.

Hotelleiterin (m/w/d)

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere  Abteilung 
Allgemeine Verwaltung einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Empfangsmitarbeiter / Rezeptionist (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH 
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

SUCHT SIE !

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Mitarbeiter Versand + Lager Lensahn und 
Außenlager Hamburg rotierend (m/w/d)

Frühlingserwachen auf dem Arbeitsmarkt
Lübeck. Im Bezirk der Arbeitsagen-
tur Lübeck, der die Hansestadt Lü-
beck und den Kreis Ostholstein um-
fasst, ist die Arbeitslosigkeit im März 
im Vergleich zum Vormonat und 
Vorjahr zurückgegangen.
„Mit Blick auf das Ostergeschäft 
wurden insbesondere im Kreis Ost-
holstein bereits verstärkt Einstellun-
gen vorgenommen. Diese Belebung 
führte auch zu einem Rückgang der 
Arbeitslosigkeit zum Vorjahr. Paral-
lel nahm das Stellenangebot in sai-
songeprägten Wirtschaftszweigen, 
aber auch in anderen Branchen, 
wie dem verarbeitenden Gewerbe, 
Gesundheitswesen oder der Arbeit-
nehmerüberlassung, zu und bietet 
vielfältige Einstiegsmöglichkeiten“, 
erklärt Markus Dusch, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Lübeck.
„Im Laufe des Berufslebens stehen 
Arbeitnehmende vor einer Viel-
zahl von beruflichen oder persön-
lichen Veränderungen. Wer bei 
Arbeitsmarktentwicklungen up-to-
date-bleiben und Einblicke in ver-
schiedene Trendthemen erhalten 
möchte, findet bei Veranstaltungen, 
wie beispielsweise den Wochen der 
beruflichen Orientierung und Wei-
terentwicklung, bei Workshops oder 
bei Messen interessante Angebote. 
Informieren Sie sich auf unserer In-

ternetseite unter www.arbeitsagen-
tur.de/luebeck“, rät der Agenturchef.
„Die Chancen für Ausbildungsin-
teressierte sind weiterhin gut. Viele 
Bewerbungsverfahren gehen in den 
nächsten Wochen in die entschei-
dende Phase. Nutzt die Osterferien 
und startet jetzt die Bewerbung! Die 
Berufsberatung unterstützt Euch da-
bei. Im Berufsinformationszentrum 
wurden ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm und eine Ausstel-
lung organisiert. Kommt einfach vor-
bei und dann heißt es #Ausbildung-
Klarmachen“, lädt Dusch ein.

Arbeitslosigkeit im Agenturbezirk

Insgesamt waren in Lübeck und Ost-
holstein 16.132 Frauen und Männer 
arbeitslos gemeldet, 450 Personen 
(2,7 Prozent) weniger als im Vormo-
nat. Im Vergleich zum März 2025 
gab es 72 (0,4 Prozent) weniger Ar-
beitslose. Die Arbeitslosenquote auf 
Basis aller zivilen Erwerbspersonen 
fiel um 0,1 Prozentpunkte zum Vor-
monat und blieb unverändert zum 
Vorjahr bei 7,1 Prozent.

Stellenangebote

Im März wurden 1.024 Stellen neu 
zur Besetzung angeboten, 184 (21,9 
Prozent) mehr als im Vormonat und 
288 (39,1 Prozent) mehr als im Vor-
jahr. Bei 3.675 Stellen werden noch 

Mitarbeitende gesucht, drei Viertel 
davon sind für Fachkräfte und Ex-
perten gemeldet. Das waren 94 (2,6 
Prozent) mehr als im Februar 2026 
und 166 (4,7 Prozent) mehr als im 
März 2025. Saisonbedingt werden 
zum Beispiel im Baugewerbe, Gast-
gewerbe oder Handel mehr Arbeits-
kräfte gesucht, aber auch in anderen 
Bereichen, wie dem verarbeitenden 
Gewerbe, Gesundheitswesen oder 
der Arbeitnehmerüberlassung, wird 
eine gestiegene Kräftenachfrage ver-
zeichnet.

Beschäftigung

Trotz der schwächelnden Konjunk-
tur blieb die Beschäftigung stabil. 
Der aktuelle Wert von Ende Septem-
ber 2025 zeigt im Agenturbezirk Lü-
beck einen kontinuierlichen Anstieg 
der Beschäftigung. Zwischen Lübeck 
und Fehmarn waren 173.170 Frauen 
und Männer sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigt, ein Anstieg um 
902 (0,5 Prozent) zum Vorjahr. Wäh-

rend insbesondere im Gesundheits-
wesen (+636), bei Heimen und im 
Sozialwesen (+373), bei Information 
und Kommunikation (+296) sowie 
im Gastgewerbe (+85) die Beschäf-
tigung zunahm, ging sie im Handel/
Instandhaltung und Reparatur von 
Kfz (-342), im verarbeitenden Ge-
werbe (-105), bei der Arbeitnehmer
überlassung (-83) und in öffentlichen 
Verwaltungen (‑50) zurück.
107.983 (+594 oder 0,6 Prozent) Be-
schäftigte waren in der Hansestadt 
Lübeck und 65.187 (+308 oder 0,5 
Prozent) im Kreis Ostholstein tätig.

Arbeitsmarkt Regional

Im Vergleich zum Vormonat ging die 
Arbeitslosigkeit in allen Regionen 
des Agenturbezirkes zurück. Auch 
im Vergleich zum Vorjahr verzeich-
neten die Regionen in Ostholstein 
einen Rückgang, während es in der 
Hansestadt Lübeck und der Ge-
schäftsstelle Lübeck einen Anstieg 
gab.

Freiwillige Feuerwehr Malkendorf:  Engagement,   Stabilität und Blick in die Zukunft

Die Hauptpersonen des Versammlungsabends: Hannes Scholz  
(stellv. Ortswehrführer), Jan-Malte Stritzel (Ortswehrführer), 

Manfred Beckmann (Bürgervorsteher), Benjamin Jaacks (Gruppenführer), 
Andreas Utesch, Manja Engel (Schriftführerin), Björn Engel, 

Andrea Kaacksteen (stellv. Gemeindewehrführerin) und Dr. Markus Dahlke 
(stellv. Gemeindewehrführer). Foto: hfr

Ausstellung bis 29. April:

Im BiZ wird’s interaktiv und digital
rufslebens steht, mittendrin ist oder 
sich nochmal neu orientieren möch-
te. Dabei geht auch das Lübecker BiZ 
mit der Zeit, reduziert Printmedien 
und integriert interaktive Elemen-
te, wie zum Bespiel eine BiZ-Rallye 
oder VR-Brillen. 
Bis 29. April konnte der Premium-In-
fo-Stand zur Medienkampagne „Die 
Duale“ für das Lübecker BiZ gewon-
nen werden. Die Besucher haben an 
dem Duale-Stand die Chance, vor 
Ort die vielfältigen Möglichkeiten 
der dualen Ausbildung kennenzuler-
nen und sich interaktiv zu informie-
ren. An verschiedenen Tools können 
sie sich mit der eigenen persönli-
chen Zukunft und Ausbildungsbe-
rufen beschäftigen. Beim zentralen 
Startpunkt „Swipe dich zum Beruf“ 
können die Besucher herausfinden, 
welches der Berufsfelder am besten 
passt. In den verschiedenen Berufs-
feldern führen dann Gegenstände zu 
Videos einzelner Berufe und regen 
zum weiteren recherchieren an. 
„Bei allen Änderungen im Laufe 
der Zeit: Das BiZ war schon immer 
ein Ort, an dem man seine berufli-
che Entwicklung selbst in die Hand 
nehmen kann. Interessierte jeden 
Alters sind herzlich eingeladen, im 
BiZ über den Tellerrand zu schauen 
und Berufe zu entdecken, an die sie 
vielleicht gar nicht gedacht hätten“, 
lädt Markus Dusch, Chef der Agen-
tur für Arbeit Lübeck, mit dem BiZ-
Team ein.
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Alter Vorstand bei der Scharbeutzer WUB einstimmig wieder gewählt
Scharbeutz. Mit großem Einver-
nehmen wurden die bisherigen 
Vorstände der Scharbeutzer WUB 
einstimmig für weitere zwei Jahre 
in ihren Ämtern bestätigt. Zu ihrer 
Jahreshauptversammlung gibt sie 
folgende Stellungnahme ab: „Die 
WUB ist dem Gemeinwohl der Bür-
gerinnen und Bürgern der Gemein-
de Scharbeutz verpflichtet. Deshalb 
ist jeder, der sich für das kommunal 
politische Ehrenamt interessiert und 
sich mit den Zielen der WUB identi-
fizieren kann, herzlich im Kreise der 
WUB-Mitglieder willkommen.
Auf der Versammlung am 9. März 
wurden vielfältige Themen und An-
liegen der Bürger der Gemeinde 
Scharbeutz intensiv diskutiert. Einige 
aktuelle Problemfelder standen da-
bei im Vordergrund. Die Bautätigkeit 
zur Hinterlandanbindung (HLA) der 
Fehmarnbeltquerung wird ab 2027 
unter anderem zu massiver Verlär-
mung, starker Feinstaubentwicklung 
und zeitraubendem Umwegever-
kehr führen. Die WUB setzt sich für 
ein intelligentes Phasenkonzept ein, 
um die Erreichbarkeit der Dorfschaf-
ten sicher zu stellen und die Trenn-
wirkung der neuen Trasse während 
der Bautätigkeit von sechs Jahren zu 
minimieren.
Zusätzlich wurde der aktuell bekannt 
gewordene Nahverkehrsplan 2027-
2031 des Landes Schleswig-Hol-
stein diskutiert. Dieser Plan scheint 
mit der HLA nicht abgestimmt. Gü-
ter- und ICE-Fernverkehr nach Dä-
nemark, Regionalexpresszüge und 
bis zu 5 neue S-Bahn Linien sollen 
auf nur zwei Gleisen bewegt wer-
den. Dies wird nach Meinung der 
WUB zum Infarkt führen und nicht 

funktionieren. Die WUB wird diese 
Planung kritisch und konstruktiv be-
gleiten.
Die WUB fordert nachdrücklich den 
Erhalt der Bäderbahn, sowohl als 
Bahnstrecke als auch deren Bestel-
lung durch einen geeigneten Betrei-
ber (zum Beispiel durch die S-Bahn). 

Die WUB fordert weiterhin die Auf-
rechterhaltung des Betriebs des exis-
tierenden Bahnhofs in Scharbeutz, 
die weichenfreie Verschwenkung 
der Bäderbahn an den neuen Bahn-
hof Haffkrug sowie den Verzicht auf 
den Haltepunkt Scharbeutz auf der 
HLA. Die WUB fordert zusätzlich 

den Halt auch von Regionalexpress
zügen auf der Strecke Bad Schwar-
tau - Eutin in der aufstrebenden 
Dorfschaft Pönitz.
Weiterhin wurde auf der Jahres-
hauptversammlung ein Antrag an 
den Haupt- und Finanzausschuss 
vorgestellt. Hier geht es um die 
Schaffung von bezahlbarem Wohn-
raum im Gemeindegebiet mittels 
Ausnutzung von Fördermitteln des 
Landes Schleswig-Holstein. Bezüg-
lich des Baugebiets ,Scharrstücken‘ 
hat die WUB in vielen Ausschuss-Sit-
zungen die Interessen der Dorfschaft 
Scharbeutz und auch der betroffe-
nen Bürger beharrlich vertreten. Die 
WUB unterstützt die Schaffung von 
bezahlbarem Wohnraum für Schar-
beutzer Einwohner. Die WUB for-
dert eine gemeindeweite maßvolle 
Bebauungsdichte und lehnt den der-
zeit bekannten Vorentwurf für das 
Gebiet Scharrstücken ab. Die WUB 
fordert ausreichend Abstand zum 
Friedhof, Trauernde wollen nicht be-
obachtet werden und die Totenruhe 
muss respektiert werden. Eine Be-
bauung im 30-Meter-Abstand zum 
Kammerwald lehnt die WUB ab.
Ein besonderes Anliegen bleibt die 
zielgerichtete Aufstellung und Aus-
rüstung der so wichtigen Feuerwehr 
in unserer Gemeinde Scharbeutz. 
Die WUB fordert hier insbesondere 
für das geplante Feuerwehrgeräte-
haus am Bövelstredder eine Lösung, 
die den Anforderungen der Feu-
erwehr der Dorfschaft Scharbeutz 
entspricht und auf der anderen Seite 
den finanziellen Spielraum der Ge-
meinde Scharbeutz nicht überfor-
dert.“

Alle Vorstandsmitglieder der Scharbeutzer WUB wurden in ihren Ämtern 
bestätigt (v.li.): Anja Bendfeldt (stellvertretende Vorsitzende), 

Jens Teschke (Vorsitzender), Eva Plambeck (Beisitzerin), Jörg Fock 
(Kassenprüfer), Christine Koglin (Schriftführerin) und Frank Redeker 

(Geschäftsführer) bilden den WUB-Vorstand. (Foto: WUB)

Land fördert Sportveranstaltungen 2026 auf Rekordniveau 
Schleswig-Holstein. Das Innenmi-
nisterium wird auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Sportveranstal-
tungen in Schleswig-Holstein un-
terstützen. Für die Förderung von 
fast 30 Veranstaltungen stehen rund 
1,56 Millionen Euro zur Verfügung. 
Damit kann die Förderung auch in 
diesem Jahr auf dem Rekordniveau 
des Vorjahres fortgesetzt werden.
„Sowohl im Koalitionsvertrag als 
auch im Zukunftsplan Sportland 
Schleswig-Holstein ist das Ziel ver-
ankert, unser Land vermehrt zum 
Austragungsort größerer Sportver-
anstaltungen mit Besucherrelevanz 
und Strahlkraft zu machen“, sagte 
Innenministerin Magdalena Finke. 
„Die Entwicklung und vor allem die 
positiven Rückmeldungen zeigen 
uns, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind. Viele der Veranstaltungen wer-
den erst durch unsere Landesmittel 
realisierbar.“
Gefördert werden nicht nur Groß-

Neustart bei „Singin’ Haffkrug“ 
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Alter Vorstand bei der Scharbeutzer WUB einstimmig wieder gewählt
den Halt auch von Regionalexpress
zügen auf der Strecke Bad Schwar-
tau - Eutin in der aufstrebenden 
Dorfschaft Pönitz.
Weiterhin wurde auf der Jahres-
hauptversammlung ein Antrag an 
den Haupt- und Finanzausschuss 
vorgestellt. Hier geht es um die 
Schaffung von bezahlbarem Wohn-
raum im Gemeindegebiet mittels 
Ausnutzung von Fördermitteln des 
Landes Schleswig-Holstein. Bezüg-
lich des Baugebiets ,Scharrstücken‘ 
hat die WUB in vielen Ausschuss-Sit-
zungen die Interessen der Dorfschaft 
Scharbeutz und auch der betroffe-
nen Bürger beharrlich vertreten. Die 
WUB unterstützt die Schaffung von 
bezahlbarem Wohnraum für Schar-
beutzer Einwohner. Die WUB for-
dert eine gemeindeweite maßvolle 
Bebauungsdichte und lehnt den der-
zeit bekannten Vorentwurf für das 
Gebiet Scharrstücken ab. Die WUB 
fordert ausreichend Abstand zum 
Friedhof, Trauernde wollen nicht be-
obachtet werden und die Totenruhe 
muss respektiert werden. Eine Be-
bauung im 30-Meter-Abstand zum 
Kammerwald lehnt die WUB ab.
Ein besonderes Anliegen bleibt die 
zielgerichtete Aufstellung und Aus-
rüstung der so wichtigen Feuerwehr 
in unserer Gemeinde Scharbeutz. 
Die WUB fordert hier insbesondere 
für das geplante Feuerwehrgeräte-
haus am Bövelstredder eine Lösung, 
die den Anforderungen der Feu-
erwehr der Dorfschaft Scharbeutz 
entspricht und auf der anderen Seite 
den finanziellen Spielraum der Ge-
meinde Scharbeutz nicht überfor-
dert.“

Land fördert Sportveranstaltungen 2026 auf Rekordniveau 
Schleswig-Holstein. Das Innenmi-
nisterium wird auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Sportveranstal-
tungen in Schleswig-Holstein un-
terstützen. Für die Förderung von 
fast 30 Veranstaltungen stehen rund 
1,56 Millionen Euro zur Verfügung. 
Damit kann die Förderung auch in 
diesem Jahr auf dem Rekordniveau 
des Vorjahres fortgesetzt werden.
„Sowohl im Koalitionsvertrag als 
auch im Zukunftsplan Sportland 
Schleswig-Holstein ist das Ziel ver-
ankert, unser Land vermehrt zum 
Austragungsort größerer Sportver-
anstaltungen mit Besucherrelevanz 
und Strahlkraft zu machen“, sagte 
Innenministerin Magdalena Finke. 
„Die Entwicklung und vor allem die 
positiven Rückmeldungen zeigen 
uns, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind. Viele der Veranstaltungen wer-
den erst durch unsere Landesmittel 
realisierbar.“
Gefördert werden nicht nur Groß-

veranstaltungen wie die Wind-
surf- und Kitesurf-Worldcups vor 
Sylt oder der SH Netz Cup in 
Rendsburg, sondern auch zahlrei-
che internationale und nationale 
Meisterschaften. In diesem Jahr 
gibt es beispielsweise Un-
terstützungen für die Be-
achvolleyball-Mixed-DM 
in Kiel oder die Lacros-
se-Jugend-DM in Hen-
stedt-Ulzburg.
„Uns ist wichtig, dass wir 
möglichst viele unterschied-
liche Sportarten überall im Land 
unterstützen. Ob Wassersportarten, 
Reiten oder Beachvolleyball – die 
Möglichkeit, vielfältige sportli-
che Spitzenleistungen zu erleben, 
lockt viele Sportinteressierte aller 
Generationen nach Schleswig-Hol-
stein. Und das zeigt Wirkung: Das 
Sportland Schleswig-Holstein wird 
immer mehr ein attraktiver Stand-
ort für vielfältige, auch über die 

Landesgrenzen hinaus, bedeutsame 
Sportveranstaltungen“, so die Mi-
nisterin weiter.
Diese positive Entwicklung sei ei-
ner der vielen Gründe, warum die 

Landesregierung die Olympia-
bewerbung Kiels unterstützt. 

„Ich glaube, dass diese 
herausragenden Sport-
veranstaltungen auch im 
Breitensport in Schles-
wig-Holstein langfristig 

viele positive Effekte haben 
werden. Und deshalb würde 

ich mich freuen, wenn wir Teil 
der Olympischen und Paralympi-
schen Spiele werden könnten. Die 
Schubwirkung für den Sport – vor 
allem für Kinder und Jugendliche – 
wäre dadurch enorm.“
Sie betonte, dass in die Betrachtung 
der Wirtschaftlichkeit der einge-
setzten Mittel bei den geförderten 
Sportveranstaltungen auch die 
Wirkungen über den Sport hinaus 

einbezogen werden müssten. Gera-
de Sportgroßveranstaltungen seien 
ein ideales Beispiel für die großen 
Möglichkeiten, die sich unter ande-
rem aus der Verbindung von Sport 
und Tourismus ergeben. Allein die 
mehreren hunderttausend Besucher 
pro Jahr vor Sylt verdeutlichten ein-
drucksvoll die Wertschöpfung, die 
mit solchen Großveranstaltungen 
einhergehe. 
Für das Land, die ausrichtende 
Kommune und ihre Region sowie 
die regionale Wirtschaft entstünden 
daraus besondere Chancen. Wei-
tere Informationen: www.schles-
wig-holstein.de/sportveranstaltun-
gen.

Neustart bei „Singin’ Haffkrug“ 
Haffkrug. Ein neuer Abschnitt hat 
begonnen: Ab sofort gibt Birgit Lüns-
mann als Leiterin von „Singin‘ Haff-
krug“ alles, um den kleinen Chor 
gemeinsam zum Singen und Klingen 
zu bringen und musikalisch neue 
Wege zu gehen. 
Wer meint, dass auch in ihr oder 
ihm vielleicht der eine oder an-
dere passende Ton schlummern 
könnte und Lust hat zu singen,  
ist herzlich willkommen – immer 
dienstags ab 19 Uhr im Haffhuus in 
Haffkrug. 
Infos unter Telefon  0160/93721181.

Dia-Vortag der OMV OH:

„Zwischen  
Cambridge  

und London“
Bad Schwartau. Die Ost- und Mit-
teldeutsche Vereinigung Ostholstein 
(OMV OH) weist auf ihre nächste 
Veranstaltung hin. Am Dienstag, 
dem 28. April, hält der 1. Vorsitzen-
de Manfred Lietzow einen weiteren 
Dia-Vortrag. „Zwischen Cambridge 
und London“ lautet das Thema dies-
mal. 
Die Veranstaltung findet in der Men-
sa des Gymnasiums am Mühlenberg 
in Bad Schwartau, Ludwig-Jahn-Stra-
ße 13, statt.
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine 
Spende gebeten.
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Gärtner hat noch 
Termine frei

Tel. 01573/3498260 · 01521/5183470

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Dach- u. Haussanierung 
sowie Pflasterarbeiten 
u. Kellertrockenlegung

Tel. 01521/5183470 · 01573/3498260

Georg der Handwerker
aus Scharbeutz:

Malerarbeiten,
Fassadenarbeiten aller Art, 

Fassadenbeschichtung,
Mauerwerksabdichtung, 

Kellersanierung und
Drainageverlegung, saubere 

und zuverlässige Arbeit,
faire Preise,

flexibel und termingerecht, 
Alles aus einer Hand.
Für Privat & Gewerbe.

✆ 0172-1786113
oder 04503/7048355

Alles muss raus: 34 hochw.
Polsterstühle (dunkelgrau),
26 Rattan-Terr.-Stühle und
13 klappb. Tische, edles mod.
Porzellan (Seltmann Weiden),
sonst. Geschirr, mehrere Wär-
metöpfe, Sekt-Kühler, Be-
steck für 100 Pers., Töpfe,
Pfannen, Kochbesteck, Plan-
cha, dopp. Crêpe-Platte, div.
Gläser, gr. Konvolut Stoff-
Tischwäsche in hellgrau &
weiß, Platzsets, u.v.m., alles
gebraucht, aber im Top-Zu-
stand. Schnäppchen für nur
4.500€. Terminabsprache nö-
tig  0174/6377134 bitte
WhatsApp.

Suche ETW von priv. in Tdf.
Str. & Niendorf, alles anbie-
ten  04503/881340

Geselliger Freizeit Club sucht
Verstärkung für kegeln,
Tischtennis, wandern, reisen
uvm. Näheres unter  0451/
4988482

1 Zi. ca. 35m² Tdf.Str. (Plaza,
früh. Maritim) kompl. möbl.
Kü-Zeile, neues Bad, WM
700€ p.M., + 30€ Tiefgarage
 040/895269 o. 0176/
49095542

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Ärztin kauft Wohnhaus/Whg.
Möglichst i. Bereich Ostsee.
Bitte alles anbieten, bitte kei-
ne Maklerangebote  0152/
18470322

BURG/FEHMARN: DHH 4,5
Zi/EBK/VB ca. 148 qm Südla-
ge/GWC/Diele/HWR/Balk/
Terr./GHaus/2 Stellpl. Kalt
1.350+NK/H.250+3 MM. Ab
01.05.26  0172/5422100

Kl. Biedermeiersofa neu ge-
polstert, neu bezogen mit
schw. Rosshaar Bezug, Breite
1,60 mtr. € 350,- Foto per
Mail  04503/2663

Suche Gobelinbilder o. Kissen
 0152/52168464

Suche zuverl. Reinigungs-
kraft für Privathaushalt, 1x
die Woche 3 Stunden in Kling-
berg  04524/703690

Teilzeit-WG-Zi i. Haffkrug f.
Frau geboten. 600 Meter v.d.
Ostsee. Für 3 Nächte/Woche.
Details: OstseeWG@t-online.de

Travemünder, Mitte 70,
schlk., NR, möchte Dich, bo-
denständig mit Führerschein,
aus der Umgebung. kennenler-
nen   Chiffre Z255/417

Top Motorroller Honda SH
150, 11 KW, 153 ccm, gr. Rä-
der, top gepflegt, neue Rei-
fen, 51.806 km, Zu-
satzausst.: Frontscheibe von
Puig, Topbox, 1.500,- € Tel.
04524-9301 o. 01575-
6663059

Unternehmerpaar sucht Miet-
wohnung mit Meerblick bis €
4000,-  0171/2688181

Wohnhausverkauf ohne Mak-
ler aus Altersgründen, ca. 3-
4 km bis zur Ostsee, direkt
am Pönitzer Binnenwasser.
Bitte telefonische Kontaktauf-
nahme  01523/1426433

„Leben retten hat Style“:

Wincent Weiss und Lea Wagner machen sich fürs Blutspenden stark
Schleswig-Holstein. Das 
neue Jahr ist für viele 
Menschen ein Anlass, 
sich Gutes vorzuneh-
men. Einer dieser Vor-
sätze kann Leben retten: 
Blut spenden. Unter 
dem Motto „Leben ret-
ten hat Style“ starten die 
DRK-Blutspendedienste 
Baden-Württemberg – 
Hessen und Nord-Ost ab 
Februar die gleichnami-
ge Kampagne. Gemein-
sam mit den Botschaftern 
Wincent Weiss (Sin-
ger-Songwriter) und Lea 
Wagner (TV-Moderato-
rin) stärken sie die Sicht-
barkeit und betonen die Relevanz 
für das Thema Blutspende. So bleibt 
Leben retten nicht nur ein Trend, 
sondern kann zum alltäglichen Sty-
le, zur inneren Haltung eines Jeden 
werden.
Jüngere, potentielle Spender zum 
Blutspenden zu motivieren ist – ins-
besondere im Hinblick auf den de-
mografischen Wandel – von großer 
Bedeutung. Nur wenige kommen 
in ihrem Alltag mit dem Thema in 
Berührung und wissen, wie wich-
tig Blutspenden sind. Denn mit nur 
einer Spende können bis zu drei 
Leben gerettet werden. Gelebter 
Zusammenhalt, der langfristig funk-
tioniert, braucht immer engagierte 
Menschen, die sich aktiv einsetzen. 
„Leben retten hat Style“ setzt genau 
hier an. Die Kampagne klärt auf, lädt 

2. A-Jugend  
des TSV Pansdorf:

Fußballer  
bedanken sich 
bei Sponsoren 

Pansdorf. Die Fußballer der 2. A-Ju-
gend des TSV Pansdorf bedanken 
sich bei ihren Sponsoren. Die Firma 
„Stefan Wibbeling Installateur- und 
Heizungsbauermeister“ hat der 
Mannschaft neue Aufwärmshirts 
gesponsert, das Pflegezentrum Pans-
dorf GmbH „Haus zur Eiche“ (s. 
Foto) steuert neue Aufwärmhoodies 
bei.

Schleswig-Holstein. Ein breites 
Bündnis aus Politik, Institutionen, 
Verwaltung und prominenten Un-
terstützern wirbt ab sofort für mehr 
Vorsorge in einem möglichen Kri-
sen- oder Katastrophenfall. Mit der 
Kampagne „kommklar_sh“ wird 
aktuell auf den Social-Media Porta-
len Instagram, Facebook und TikTok, 
im Internet sowie auf Anzeige- und 
Werbetafeln landesweit über den 
Bevölkerungsschutz informiert. Mi-
nisterpräsident Daniel Günther stell-
te die Kampagne jetzt zusammen 
mit Innenministerin Magdalena Fin-
ke sowie weiteren Unterstützerin-
nen und Unterstützern vor.
„Wir wollen die Menschen in 
Schleswig-Holstein für den Bevöl-
kerungsschutz sensibilisieren. Für 

Krisensituationen ist es wichtig, dass 
wir alle uns mindestens 72 Stunden 
selbst versorgen können. Jede und 
jeder Einzelne muss die eigene Vor-
sorge ernst nehmen und im Ernstfall 
handlungssicher sein“, sagte Gün-
ther.
Der russische Angriffskrieg auf die 
Ukraine sei und bleibe die größ-
te Bedrohung der Sicherheit in 
Deutschland und in Europa, so der 
Ministerpräsident. Auch deswegen 
müsse sich das Land auf mögliche 
Herausforderungen vorbereiten. 
Aber auch der mehrtägige Strom-
ausfall in Berlin im Januar habe ge-
zeigt, wie verwundbar die kritische 
Infrastruktur und wie groß die Not-
wendigkeit sei, besser in den Kata-
strophenschutz sowie die Krisenvor-
sorge zu investieren. „Ich bin mir 
sicher: Schleswig-Holstein kommt 
in jeder Lage klar, weil wir unsere 
Pläne gemeinsam konsequent und 
unaufgeregt umsetzen“, sagte er.
Das Land habe mit der Einrichtung 
von Notfallinformationspunkten 
oder der Ertüchtigung von Sirenen 
bereits viel vorbereitet. Nun müsse 
der Bund die Länder und die Kom-
munen bei den weiteren Aufgaben 
des Bevölkerungsschutzes finanziell 
stärker unterstützen. „Wir müssen 
unsere Drohnenabwehr konsequent 

voranbringen, Verfahren beschleuni-
gen und bürokratische Hindernisse 
abbauen, um beispielsweise Bauten 
wie Schutzräume schneller voran-
bringen zu können“, so Günther. Er 
dankte den haupt- und ehrenamt-
lichen Kräften im Land und in den 
Kommunen: „Die Zusammenarbeit 
ist vertrauensvoll und hervorragend. 
Hier in Schleswig-Holstein ziehen 
wir an einem Strang. Ich bedanke 
mich bei allen, die unsere Kampag-
ne bereits jetzt unterstützen.“
Bereits jetzt beteiligten sich mehr 
als 30 Institutionen und Verbände 
aus Schleswig-Holstein, erklärte 
Innenministerin Magdalena Finke. 
„Es ist ein tolles Zeichen, dass so 
viele diese Kampagne unterstützen. 
So erreichen wir sehr viele Men-
schen im ganzen Land. Dass auch 
herausragende Persönlichkeiten, 
wie die Paralympics-Siegerin und 
künftige Ehrenbürgerin des Landes, 
Kirsten Bruhn, sofort dabei waren, 
freut mich sehr.“ Die Kampagne 
zur Eigenvorsorge sei ein wichtiger 
Baustein in der Gesamtstrategie des 
Landes. „Es geht bei weitem nicht 
nur um die Eigenvorsorge. Natürlich 
bereitet sich das Land ebenfalls wei-
ter konsequent vor. Dafür haben wir 
unter anderem die Taskforce Zivile 
Verteidigung gegründet. So erarbei-

ten wir demnächst eine umfassende 
Übersicht der Objekte der kritischen 
Infrastrukturen im Land. Das sind 
700 bis 1.000.
Aufbauend auf dem Schutzraum-
konzept des Bundes werden wir 
auch für Schleswig-Holstein schau-
en, wo und wie wir mehr öffentliche 
Schutzräume schaffen können. Auch 
wenn das Konzept des Bundes nur 
im Entwurf vorliegt – wir wollen kei-
ne Zeit verlieren und starten.“
Die mit Hilfe von Studierenden der 
HanseWerk (HAW) Kiel strategisch 
entwickelte und durch eine Agen-
tur umgesetzte Kampagne laufe 
zunächst über ein Jahr, so die Mi-
nisterin. Alle Beiträge würden über 
den Link www.kommklar-sh.de auf 
das Risikokommunikationsportal der 
Landesregierung verweisen. Dort 
seien alle relevanten Informationen 
schnell verfügbar.
Auch Landesbrandmeister Jörg Nero 
betonte für das Bündnis Katas
trophenschutz die Bedeutung der 
Selbstvorsorge: „Wer zu Hause gut 
vorbereitet ist, mit Vorräten für min-
destens drei Tage, einem Kurbelra-
dio für den Fall, dass das Handy mal 
nicht geladen werden kann, und 
dem Blick für Nachbarn und ältere 
Menschen im Umfeld, entlastet un-
sere Einsatzkräfte genau dort, wo sie 

„kommklar_sh“: Landesregierung startet   Bevölkerungsschutzkampagne

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0155 / 67 05 83 65

wirklich gebraucht werden: bei ech-
ten Notlagen, nicht bei vier Zenti-
metern Wasser im Keller oder einem 
Ast auf der Straße. Mit gesundem 
Menschenverstand, Stressresistenz 
und einem kühlen Kopf lässt sich im 
Alltag vieles selbst regeln. Dazu ge-
hört auch das Verständnis dafür, dass 
Feuerwehr, THW, DLRG, DRK, Mal-
teser, Johanniter und alle weiteren 
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Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

• Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung 

Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

üb
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S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

Kaufe: Gold & Silber!
Auch Zahngold, Besteck (90er), 

Münzen, Modeschmuck, Porzellan, 
Nachlässe. Kostenlose Bewertung – 

sofort Bargeld
S 0 15 73 / 4 26 67 18

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Gärtner hat noch 
Termine frei

Tel. 01573/3498260 · 01521/5183470

Puppensammlerin  
sucht Puppen aller Art
Tel. 0 15 21 / 5 18 34 70

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung

von Metall, Kabeln, Batterien,
Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.

Haushaltsauflösung und 
Entrümpelung zu Festpreisen

Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Alles muss raus: 34 hochw.
Polsterstühle (dunkelgrau),
26 Rattan-Terr.-Stühle und
13 klappb. Tische, edles mod.
Porzellan (Seltmann Weiden),
sonst. Geschirr, mehrere Wär-
metöpfe, Sekt-Kühler, Be-
steck für 100 Pers., Töpfe,
Pfannen, Kochbesteck, Plan-
cha, dopp. Crêpe-Platte, div.
Gläser, gr. Konvolut Stoff-
Tischwäsche in hellgrau &
weiß, Platzsets, u.v.m., alles
gebraucht, aber im Top-Zu-
stand. Schnäppchen für nur
4.500€. Terminabsprache nö-
tig  0174/6377134 bitte
WhatsApp.

Cabrio!!! Audi A5, rot/
schwarz, autom., 3.0 TFSI
quattro V6, 35.000 km,
200kW, scheckheft, unfall-
frei, Vollausst., inkl.. original
Winterreifen, v. Priv. VHB €
25.250  0152/31702978Privatverkauf - 6km bis Tdf.

Str. Großzügige 2-Zi.-DG-
Whg., 86,15m², zzgl. gr. Nutz-
fläche im darüber liegenden
Spitzboden, Süd-Blk., gr. Kel-
ler. TG-Stpl. kann angemietet
werden. 220.000 €  04504/
6107. Keine Makleranfragen!

Putzperle reinigt Büros, Ap-
partements, Praxen. Haus-
haltshilfe im priv. Haushalt
(mit Rechnung)  0173/
3920889

Scharbeutz, helle 2-Zi. Whg,
ca.68 m², eig. Eingang, Blk,
1.OG Maisonette-Stil, ruhige
Lage, möbliert, ideal auch als
Zweitwohnung, KM € 980
NKVZ €130, inkl. Stellplatz
 0176/26124004

Suche ETW von priv. in Tdf.
Str. & Niendorf, alles anbie-
ten  04503/881340

Verk. ca. 230 Lustige Ta-
schenbücher Walt Disney,
sehr gut erhalten, wie neu,
nur kompl. VHB  0159/
06600512

Verkaufe Grundig Senioren-
mobil Eco 380, rot, 3 Jahre
alt, 650 €  0177/3276203

Fam. su. Wohnwagen o. Wohn-
mobil  0172/2971886

Ärztin kauft Wohnhaus/Whg.
Möglichst i. Bereich Ostsee.
Bitte alles anbieten, bitte kei-
ne Maklerangebote  0152/
18470322

Travemünder, Mitte 70,
schlk., NR, möchte Dich, bo-
denständig mit Führerschein,
aus der Umgebung. kennenler-
nen   Chiffre Z255/417

Top Motorroller Honda SH
150, 11 KW, 153 ccm, gr. Rä-
der, top gepflegt, neue Rei-
fen, 51.806 km, Zu-
satzausst.: Frontscheibe von
Puig, Topbox, 1.500,- € Tel.
04524-9301 o. 01575-
6663059

Unternehmerpaar sucht Miet-
wohnung mit Meerblick bis €
4000,-  0171/2688181

„Leben retten hat Style“:

Wincent Weiss und Lea Wagner machen sich fürs Blutspenden stark
Schleswig-Holstein. Das 
neue Jahr ist für viele 
Menschen ein Anlass, 
sich Gutes vorzuneh-
men. Einer dieser Vor-
sätze kann Leben retten: 
Blut spenden. Unter 
dem Motto „Leben ret-
ten hat Style“ starten die 
DRK-Blutspendedienste 
Baden-Württemberg – 
Hessen und Nord-Ost ab 
Februar die gleichnami-
ge Kampagne. Gemein-
sam mit den Botschaftern 
Wincent Weiss (Sin-
ger-Songwriter) und Lea 
Wagner (TV-Moderato-
rin) stärken sie die Sicht-
barkeit und betonen die Relevanz 
für das Thema Blutspende. So bleibt 
Leben retten nicht nur ein Trend, 
sondern kann zum alltäglichen Sty-
le, zur inneren Haltung eines Jeden 
werden.
Jüngere, potentielle Spender zum 
Blutspenden zu motivieren ist – ins-
besondere im Hinblick auf den de-
mografischen Wandel – von großer 
Bedeutung. Nur wenige kommen 
in ihrem Alltag mit dem Thema in 
Berührung und wissen, wie wich-
tig Blutspenden sind. Denn mit nur 
einer Spende können bis zu drei 
Leben gerettet werden. Gelebter 
Zusammenhalt, der langfristig funk-
tioniert, braucht immer engagierte 
Menschen, die sich aktiv einsetzen. 
„Leben retten hat Style“ setzt genau 
hier an. Die Kampagne klärt auf, lädt 

dazu ein, aktiv zu werden und mit 
einem kleinen Schritt große Wirkung 
zu erzielen.

„Leben retten hat Style“, eine 
Kampagne mit Herzblut

Für Wincent Weiss, der im Septem-
ber ein ausverkauftes Konzert bei 
„Stars am Strand“ in Timmendorfer 
Strand gibt, hat das Engagement ei-
nen ganz persönlichen Hintergrund: 
Seine Großmutter war jahrelang 
ehrenamtlich beim DRK aktiv. „Des-
halb war Helfen bei uns in der Fa-
milie immer präsent – und Blutspen-
den gehörte einfach dazu. Ich finde 
es wichtig, dass wir uns gegenseitig 
unterstützen. Blut spenden ist eine 
einfache Möglichkeit, genau das zu 
tun: Du nimmst dir kurz Zeit und 
kannst damit etwas bewirken, das 

für andere riesig ist.“
Moderatorin Lea 
Wagner ergänzt: „Ich 
habe selbst schon 
Blut gespendet und 
war überrascht, wie 
unkompliziert das 
ist. Man geht hin, 
nimmt sich kurz Zeit 
und geht mit dem 
Gefühl, etwas wirk-
lich Sinnvolles getan 
zu haben. Für einen 
selbst ist es ein klei-
ner Schritt, für ande-
re kann genau das 
einen riesigen Unter-
schied machen.“
Wolfgang Rüstig, 

Geschäftsführer DRK-Blutspende-
dienste Baden-Württemberg – Hes-
sen und Nord-Ost: „Altruistisches 
Engagement hat ganz klar Style. Das 
möchten wir mit unserer Kampagne 
zeigen und zum Mitmachen moti-
vieren. Wer Blut spendet, zeigt Wer-
te, inneren Style, der nach außen 
strahlt, und uneigennütziges Interes-
se an seinen Mitmenschen“.
„Leben retten hat Style“ – Gemein-
sam mit der Agentur Achtung! Alive 
wurde die Social-First-Kampagne, 
die über mehrere Monate ausge-
spielt wird, entwickelt, konzipiert 
und umgesetzt. Im Fokus stehen 
TikTok, Instagram und Facebook 
sowie die Website www.lebenret-
tenhatstyle.de, die Informationen 
bündelt und die Online-Terminbu-
chung für den nächsten Blutspen-

determin beim DRK ermöglicht.
Jetzt informieren und Termin bu-
chen: www.lebenrettenhatstyle.de 
Die Kampagnenvideos und weite-
re Informationen finden sich unter 
www.lebenrettenhatstyle.de. 

ten wir demnächst eine umfassende 
Übersicht der Objekte der kritischen 
Infrastrukturen im Land. Das sind 
700 bis 1.000.
Aufbauend auf dem Schutzraum-
konzept des Bundes werden wir 
auch für Schleswig-Holstein schau-
en, wo und wie wir mehr öffentliche 
Schutzräume schaffen können. Auch 
wenn das Konzept des Bundes nur 
im Entwurf vorliegt – wir wollen kei-
ne Zeit verlieren und starten.“
Die mit Hilfe von Studierenden der 
HanseWerk (HAW) Kiel strategisch 
entwickelte und durch eine Agen-
tur umgesetzte Kampagne laufe 
zunächst über ein Jahr, so die Mi-
nisterin. Alle Beiträge würden über 
den Link www.kommklar-sh.de auf 
das Risikokommunikationsportal der 
Landesregierung verweisen. Dort 
seien alle relevanten Informationen 
schnell verfügbar.
Auch Landesbrandmeister Jörg Nero 
betonte für das Bündnis Katas
trophenschutz die Bedeutung der 
Selbstvorsorge: „Wer zu Hause gut 
vorbereitet ist, mit Vorräten für min-
destens drei Tage, einem Kurbelra-
dio für den Fall, dass das Handy mal 
nicht geladen werden kann, und 
dem Blick für Nachbarn und ältere 
Menschen im Umfeld, entlastet un-
sere Einsatzkräfte genau dort, wo sie 

„kommklar_sh“: Landesregierung startet   Bevölkerungsschutzkampagne
wirklich gebraucht werden: bei ech-
ten Notlagen, nicht bei vier Zenti-
metern Wasser im Keller oder einem 
Ast auf der Straße. Mit gesundem 
Menschenverstand, Stressresistenz 
und einem kühlen Kopf lässt sich im 
Alltag vieles selbst regeln. Dazu ge-
hört auch das Verständnis dafür, dass 
Feuerwehr, THW, DLRG, DRK, Mal-
teser, Johanniter und alle weiteren 

Hilfsorganisationen keine Rufbereit-
schaft sind, wenn zum Beispiel der 
Pflegedienst mal nicht kommt. Alle 
diese Organisationen stehen aber 
bereit, um die Menschen in Schles-
wig-Holstein bei der richtigen Vor-
bereitung zu unterstützen.“
Ab der zweiten Jahreshälfte werde 
das Infomobil des Landesfeuerwehr-
verbandes Schleswig-Holstein im 

Rahmen von „kommklar_sh“ durch 
Schleswig-Holstein unterwegs sein 
und vor Ort aufklären. „Denn wer 
vorbereitet ist, schützt nicht nur sich 
selbst, sondern entlastet uns alle.“
Stephanie Ladwig, Vorständin Han-
seWerk, betonte die Sicherheit der 
Stromnetze im Norden: „Diese sind 
seit Jahren überdurchschnittlich si-
cher und stabil, und wir tun alles, 

damit das so bleibt. Trotzdem kann 
es keinen absoluten Schutz gegen 
jede denkbare Form extremer kri-
mineller Energie geben. Damit wir 
uns im Krisenfall auf den Betrieb 
der Energienetze konzentrieren kön-
nen, sollten auch alle Bürgerinnen 
und Bürger vorbereitet sein. Daher 
begrüßen und unterstützen wir die 
Kampagne der Landesregierung.“

Der Singer-Songwriter Wincent Weiss und TV-Moderatorin  
Lea Wagner sind Botschafter der Kampagne  

„Leben retten hat Style“. Foto: DRK/hfr
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Kreismusikschule:

Querflötenunterricht in Eutin und Timmendorfer Strand
Eutin/Tdf. Strand. In Eutin und Tim-
mendorfer Strand bietet die Kreis-
musikschule Ostholstein mit der 
Lehrkraft Arevik Khachatryan en-
gagierten Querflötenunterricht für 
Schüler aller Altersgruppen an.
Arevik Khachatryan ist eine erfahre-
ne Lehrkraft, die sowohl Anfänger, 
im Alter ab acht Jahren als auch fort-
geschrittene Schüler herzlich will-
kommen heißt.
Der Unterricht ist darauf ausgelegt, 
die individuellen Fähigkeiten und 
Interessen der Schüler zu fördern.
Dabei legt Arevik Khachatryan gro-
ßen Wert auf die fundierte tech-
nische Ausbildung sowie auf die 
Entwicklung des musikalischen Aus-
drucks.
Die Schüler haben die Möglichkeit, 
verschiedene Musikstile zu erkun-

den. Ein besonderes Augenmerk 
wird auf die Freude am Musizieren 
gelegt.
Die Kreismusikschule Ostholstein 
plant regelmäßig Musizierstunden, 
bei denen die Schüler die Gelegen-
heit haben, ihr Können vor Publi-
kum zu präsentieren. Diese Auftritte 
sind eine wertvolle Erfahrung, die 
das Selbstbewusstsein der jungen 
Musiker stärkt und die Begeisterung 
für die Musik weiter anregt.
Interessierte Eltern und Schüler sind 
herzlich eingeladen, sich über den 
Querflötenunterricht bei Arevik 
Khachatryan zu informieren und 
sich anzumelden.
Auskünfte und nähere Informationen 
erteilt das Büro der Kreismusikschu-
le Ostholstein in Eutin unter Telefon 
04521-788-560 oder -550.

Arevik Khachatryan ist eine 
erfahrene Lehrkraft, die mit der 

Kreismusikschule Ostholstein 
Querflötenunterricht in 

Timmendorfer Strand anbietet. 
(Foto: Kreismusikschule)

Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen,
Bestattungsvorsorge

Wolfgang 
Jantzen

† 16. März 2026

Einen lieben Menschen zu verlieren
ist schmerzlich, aber es ist gut zu

wissen, wie viele an ihn gedacht haben.

sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme liebevoll 
durch Wort, Schrift, Blumen und 

Geldspenden bekundet haben.

HERZLICHEN DANK

 

Die gesamte Familie Jantzen
Ahrensbök,

im April 2026

Traurig sagen wir „Tschüß“ 
zu unserer lieben Freundin und Nachbarin

Jutta (Juddel) Aronow Jutta (Juddel) Aronow 
* 14.07.1935     † 31.03.2026

Es war schön, Dich in unserer Mitte gehabt zu haben.

 Die Hausgemeinschaft Am Hang 13, Scharbeutz 
mit Peaches und Bolinha

Verantwortlich
nach vorne blicken.
Holger + Sebastian
Markmann
Ratekau, 
Bäderstr. 26

Telefon: 04504-59 08
(Tag und Nacht für Sie erreichbar)
www.markmann-bestattungen.de
Sie erreichen uns auch über

Bestattungsvorsorge

Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Wir sind Partner von:

Todesmarsch:  Weitere Stele in Lübeck enthüllt
Ostholstein/Lübeck. Eine neue di-
gitale Informationstafel an der Stele 
Todesmarsch am Gustav-Radbruch-
Platz/Ecke Fährstraße in Lübeck hat 
die Gedenkstätte Ahrensbök am 
Sonntag zusammen mit dem Lübe-
cker Bürgermeister Jan Lindenau 
enthüllt. „Wir dürfen nicht verges-
sen“, mahnte Lindenau in seiner 
Rede vor etwa 30 Vertretern von 
Vereinen, Institutionen und Parteien 
und Mitgliedern der Gedenkstätte, 
„wir dürfen nie aufhören, die Erin-
nerungskultur aufrecht zu erhalten.“ 
Das Gedenken an die Untaten der 
NS-Diktatur müsse lebendig gehal-
ten werden, so Lindenau.
Diese Stele vor dem Burgtor erinnert 
als erste von zwölf an den Todes-
marsch von Hunderten KZ-Häftlin-
gen von Lübeck durch Ostholstein 
auf die „Cap Arcona“. Mit den neu-
en digitalen Informationstafeln soll 
neuen modernen und zeitgemäßen 
Ansprüchen entsprochen werden, 
über einen QR-Code verweisen sie 
auf eine Website der Gedenkstätte 
mit ausführlichen Berichten, Schil-
derungen und Zitaten. Die insge-
samt zwölf Stelen waren im ersten 
internationalen Sommerferienlager 
der Gedenkstätte Ahrensbök von 

Die neue Informationstafel am Gustav-Radbruch-Platz/Ecke Fährstraße. 
Lübecks Bürgermeister Jan Lindenau spricht vor dem Burgtor.   

Fotos: Gedenkstätte Ahrensbök/hfr

Erste Pflegekonferenz im Kreis Ostholstein setzt Impulse  
für die Pflege der Zukunft

Ostholstein. Rund 75 Vertreterinnen 
und Vertreter aus Pflegepraxis, Poli-
tik, Verbänden, Kostenträgerschaft 
und von pflegenden Angehörigen 
kamen im Februar zur ersten kom-
munalen Pflegekonferenz des Krei-
ses Ostholstein zusammen. Die Ver-
anstaltung markiert einen wichtigen 
Schritt in der Pflegebedarfsplanung 
des Kreises und dient der gemein-
samen Vorbereitung auf die pflegeri-

schen Herausforderungen der kom-
menden Jahre.
Im Mittelpunkt der Konferenz stan-
den erste Ergebnisse der Pflegebe-
darfsprognose bis zum Jahr 2040. 
Zudem diskutierten die Teilnehmen-
den zentrale Themen und Entwick-
lungen, die die pflegerische Versor-
gung im Kreis Ostholstein langfristig 
prägen werden.
Seit Sommer 2025 erarbeitet der 

Kreis Ostholstein gemeinsam 
mit dem ALP-Institut eine 
umfassende Pflegebedarfs-
planung. Ziel ist es, beste-
hende Pflege- und Unterstüt-
zungsangebote systematisch 
zu erfassen und auf dieser 
Grundlage Handlungsper-
spektiven für eine bedarfs-
gerechte Weiterentwicklung 
der Pflegeinfrastruktur zu 
entwickeln. Der gesamte 
Prozess ist bewusst partizi-
pativ angelegt, um unter-
schiedliche Perspektiven und 
Erfahrungen einzubeziehen.
Die Pflegekonferenz bot 
hierfür ein zentrales Forum. 
Aufbauend auf vorange-
gangenen Befragungen von 
Pflegeanbietern sowie Fach-
gesprächen wurden die bis-
herigen Erkenntnisse vertieft 
und erste Handlungsansätze 
gemeinsam diskutiert.
„Die Pflegekonferenz war 
ein wichtiger Schritt im 
Dialog zwischen allen Be-
teiligten“, erklärte Landrat 
Timo Gaarz. „Dass es gelungen ist, 
erstmals so viele relevante Akteure 
an einen Tisch zu bringen, ist ein 

starkes Signal. Nur im gemeinsamen 
Austausch können wir die Pflege 
im Kreis Ostholstein zukunftsfest 
gestalten. Die kommunale Pflege-
bedarfsplanung ist nicht nur ein ge-
setzlicher Auftrag, sondern vor allem 
eine große Chance: eine Chance, 
bestehende Versorgungsstrukturen 
systematisch in den Blick zu neh-
men, zukünftige Bedarfe realistisch 
einzuschätzen und die Pflege im 
Kreis Ostholstein strategisch weiter-
zuentwickeln. Dabei betrachten wir 
alle relevanten Versorgungsbereiche 
– von der ambulanten Pflege über 
teilstationäre und vollstationäre An-
gebote bis hin zur Kurzzeitpflege, 
zur Hospizarbeit und zu alternati-
ven sowie innovativen Wohn- und 
Versorgungsformen“, so der Landrat 
abschließend.
Der Abschlussbericht der Pfle-
gebedarfsplanung mit konkreten 
Ergebnissen und Handlungsemp-
fehlungen wird im Juni 2026 dem 
Ausschuss für Soziales vorgestellt. 
Weitere Pflegekonferenzen sind ge-
plant und sollen sich künftig einzel-
nen Themenfeldern und besonderen 
Herausforderungen im kommunalen 
Pflegebereich widmen.

Anfang Februar fand die erste kommunale 
Pflegekonferenz des Kreises Ostholstein 

statt. (Foto: Kreis Ostholstein)
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D 
 
er Herr ist nahe denen, 
die zerbrochenen Herzens sind

und hilft denen,
die ein zerschlagenes Gemüt haben.

Kreismusikschule:

Querflötenunterricht in Eutin und Timmendorfer Strand
den. Ein besonderes Augenmerk 
wird auf die Freude am Musizieren 
gelegt.
Die Kreismusikschule Ostholstein 
plant regelmäßig Musizierstunden, 
bei denen die Schüler die Gelegen-
heit haben, ihr Können vor Publi-
kum zu präsentieren. Diese Auftritte 
sind eine wertvolle Erfahrung, die 
das Selbstbewusstsein der jungen 
Musiker stärkt und die Begeisterung 
für die Musik weiter anregt.
Interessierte Eltern und Schüler sind 
herzlich eingeladen, sich über den 
Querflötenunterricht bei Arevik 
Khachatryan zu informieren und 
sich anzumelden.
Auskünfte und nähere Informationen 
erteilt das Büro der Kreismusikschu-
le Ostholstein in Eutin unter Telefon 
04521-788-560 oder -550.

Verantwortlich
nach vorne blicken.
Holger + Sebastian
Markmann
Ratekau, 
Bäderstr. 26

Telefon: 04504-59 08
(Tag und Nacht für Sie erreichbar)
www.markmann-bestattungen.de
Sie erreichen uns auch über

Bestattungsvorsorge

Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Wir sind Partner von:

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst 
bestimmen kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 

Hermann Hesse

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, 

Opa und Uropa, Bruder und Schwager

Bernd Schwentuchowski
* 2. November 1942    † 1. April 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Renate
Stephan, Elin, Phil, Lene
Andrea, Paulo, Joel

Joanna, Caspar, Jaco, Davi
Franziska, Luc
Uli, Claudia

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

In Gedenken an Bernd bitten wir um eine Spende für
die Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V.
IBAN: DE41 3702 0500 0003 3778 07

Bank für Sozialwirtschaft
Kennwort: Bernd Schwentuchowski

Kondolenzanschrift: Schwentuchowski
c/o Markmann Bestattungen
Bäderstraße 26, 23626 Ratekau

Todesmarsch:  Weitere Stele in Lübeck enthüllt
Ostholstein/Lübeck. Eine neue di-
gitale Informationstafel an der Stele 
Todesmarsch am Gustav-Radbruch-
Platz/Ecke Fährstraße in Lübeck hat 
die Gedenkstätte Ahrensbök am 
Sonntag zusammen mit dem Lübe-
cker Bürgermeister Jan Lindenau 
enthüllt. „Wir dürfen nicht verges-
sen“, mahnte Lindenau in seiner 
Rede vor etwa 30 Vertretern von 
Vereinen, Institutionen und Parteien 
und Mitgliedern der Gedenkstätte, 
„wir dürfen nie aufhören, die Erin-
nerungskultur aufrecht zu erhalten.“ 
Das Gedenken an die Untaten der 
NS-Diktatur müsse lebendig gehal-
ten werden, so Lindenau.
Diese Stele vor dem Burgtor erinnert 
als erste von zwölf an den Todes-
marsch von Hunderten KZ-Häftlin-
gen von Lübeck durch Ostholstein 
auf die „Cap Arcona“. Mit den neu-
en digitalen Informationstafeln soll 
neuen modernen und zeitgemäßen 
Ansprüchen entsprochen werden, 
über einen QR-Code verweisen sie 
auf eine Website der Gedenkstätte 
mit ausführlichen Berichten, Schil-
derungen und Zitaten. Die insge-
samt zwölf Stelen waren im ersten 
internationalen Sommerferienlager 
der Gedenkstätte Ahrensbök von 

Jugendlichen unter Anleitung des 
Künstlers Wolf Leo geschaffen und 
entlang der Route zwischen Lübeck 
und Neustadt aufgestellt worden. 
Die Aktualisierung ist Teil des Pro-
gramms „80 Jahre danach“ des „Ak-
tionsnetzwerks für Demokratie und 
Erinnerung in Ostholstein“ an der 
Gedenkstätte Ahrensbök.
Vor 81 Jahren, am 12. April 1945, 
erreichte eine Elbschute den Vor-
werker Hafen. Sie brachte ausge-
mergelte Gestalten nach Lübeck, 
die bereits einen langen Leidens-
weg hinter sich hatten: Es waren 
Häftlinge aus den Konzentrations-
lagern Auschwitz-Fürstengrube 
und Mittelbau-Dora im Harz. Der 
Lagerkommandant Max Schmidt, 
ein Bauernsohn aus Neu-Glasau 
bei Sarau, führte den Zug der Häft-
linge anschließend durch Osthol-
stein über Bad Schwartau, Curau, 
Ahrensbök, Siblin, Sarau und Süsel 
nach Neustadt. Dort wurden sie auf 
zwei schwimmende Konzentrations-
lager, die Schiffe „Cap Arcona“ und 
„Thielbek“, verladen. Am 3. Mai 
1945 wurden diese von britischen 
Bombern zerstört – in der Annah-
me, Nationalsozialisten wollten sich 
in das von den Alliierten noch un-

besetzte Dänemark retten. Von den 
etwa 7.000 Menschen auf den Schif-
fen überlebten nur etwa 500.
Die Gedenkstätte Ahrensbök befin-
det sich seit 2001 in dem einzigen 
KZ-Gebäude, das in Schleswig-Hol-

stein erhalten ist. 1933/34 waren 
hier politische Gefangene und 
Zwangsarbeiter inhaftiert. Seit 25 
Jahren betreibt ein gemeinnütziger 
Verein die Gedenkstätte an der B432 
als Bildungsstätte.

Die neue Informationstafel am Gustav-Radbruch-Platz/Ecke Fährstraße. 
Lübecks Bürgermeister Jan Lindenau spricht vor dem Burgtor.   

Fotos: Gedenkstätte Ahrensbök/hfr

Der Todesmarsch 1945
Von Lübeck durch Ostholstein auf die Cap Arcona

© Gedenkstätte Ahrensbök. Diese Tafel wurde gefördert durch den ZVO-Ostholstein-Pott

Süsel 
(Scheune)

Sarau 
(Gut Glasau)

Siblin 
(Feldscheune)

Ahrensbök

Curau

Bokhof/ 
Dunkelsdorf

Pohnsdorf
Rensefeld

Bad Schwartau
Tremser Teich

Neustadt

Lübeck

Stele 1

Stele 2: Lübeck, Tremser Teich

Lübeck, Gustav Radbruch-Platz

Mitte April 1945 führte ein Todesmarsch aus den Konzentrationslagern 
Auschwitz-Fürstengrube und Mittelbau-Dora mit etwa 500 Häftlingen 
durch Ostholstein. Zwölf Stelen erinnern an die Strecke zwischen Lübeck 
und  Neustadt in Holstein. Dort wurden die Häftlinge auf drei Schiffe in der 
Lübecker Bucht gebracht. Nur wenige überlebten am 3. Mai die britische 
Bombardierung dieser Schiffe, nach dem größten Schiff die „Cap Arcona“-
Katastrophe genannt. Mehr als 7.000 Menschen kamen ums Leben. 
 
Die Stelen wurden 1999 während eines internationalen 
Jugendsommerlagers  in der Gedenkstätte Ahrensbök aus Beton und 
Ton gestaltet. Diese Stele müsste eigentlich im Vorwerker Hafen stehen, 
der aber für Besucher gesperrt ist. Eine Ausstellung über die Stationen 
dieses Todesmarsches ist in der Gedenkstätte Ahrensbök zu sehen: www.
gedenkstaetteahrensboek.de.

Die Stele vor dem Burgtor ist die erste von zwölf Stelen, die an den 
Todesmarsch von Hunderten KZ-Häftlingen von Lübeck durch Ostholstein 

auf die „Cap Arcona“ erinnern.
Erste Pflegekonferenz im Kreis Ostholstein setzt Impulse  

für die Pflege der Zukunft

starkes Signal. Nur im gemeinsamen 
Austausch können wir die Pflege 
im Kreis Ostholstein zukunftsfest 
gestalten. Die kommunale Pflege-
bedarfsplanung ist nicht nur ein ge-
setzlicher Auftrag, sondern vor allem 
eine große Chance: eine Chance, 
bestehende Versorgungsstrukturen 
systematisch in den Blick zu neh-
men, zukünftige Bedarfe realistisch 
einzuschätzen und die Pflege im 
Kreis Ostholstein strategisch weiter-
zuentwickeln. Dabei betrachten wir 
alle relevanten Versorgungsbereiche 
– von der ambulanten Pflege über 
teilstationäre und vollstationäre An-
gebote bis hin zur Kurzzeitpflege, 
zur Hospizarbeit und zu alternati-
ven sowie innovativen Wohn- und 
Versorgungsformen“, so der Landrat 
abschließend.
Der Abschlussbericht der Pfle-
gebedarfsplanung mit konkreten 
Ergebnissen und Handlungsemp-
fehlungen wird im Juni 2026 dem 
Ausschuss für Soziales vorgestellt. 
Weitere Pflegekonferenzen sind ge-
plant und sollen sich künftig einzel-
nen Themenfeldern und besonderen 
Herausforderungen im kommunalen 
Pflegebereich widmen.

Anfang Februar fand die erste kommunale 
Pflegekonferenz des Kreises Ostholstein 

statt. (Foto: Kreis Ostholstein)
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Vokalensemble der Kirchengemeinde Scharbeutz:

Deutsch-schwedisches Konzert in der Strandkirche
Scharbeutz. Am Freitag, dem 
24. April, findet ein kostenloses 
deutsch-schwedisches Konzert in 
der Strandkirche in Scharbeutz statt.
Es ist ein musikalisches Reisepro-
gramm zwischen norddeutscher Tra-
dition und schwedischer Klangwelt.
Das Publikum darf sich auf ein be-
sonderes Chorkonzert freuen, das 
musikalische Brücken zwischen 
Deutschland und Schweden schlägt. 
Das Vokalensemble der Kirchen-
gemeinde Scharbeutz präsentiert 
sein aktuelles Reiseprogramm und 
nimmt das Publikum mit auf eine 
klangvolle Tour in den Norden.
Im Mittelpunkt steht eine abwechs-
lungsreiche Auswahl deutscher und 

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zum frischen Wasser.
Er erquicket meine Seele.  
Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens Willen.

Psalm 23

Peer Brandenburg
* 6. Januar 1968     † 17. März 2026

Wir bewahren Dich in unseren Herzen
und lassen Dich in Frieden und Liebe gehen!

Deine Eltern Hartmut und Ingrid Brandenburg
und alle, die dich lieb haben

Wir haben in aller Stille Abschied genommen

Siegward 
Weger
† 7. März 2026

Scharbeutz, 
im April 2026

Danke
für die große herzliche Anteilnahme 
durch Umarmung, Wort, Schrift und 
Geldspenden.

Jutta Weger
Petra und Tom

Danke
an das Bestattungshaus Lociks für 
die liebevolle und einfühlsame 
Begleitung.

Danken möchten wir der Gaststätte 
Immersatt für ihre wunderschöne 
Trauertafel.

„Es war eine würdevolle Trauerfeier, 
die Siggi bestimmt gefallen hätte!“

      † 15. März 2026

Einen  lieben Menschen zu verlieren, ist sehr schmerzlich, 
aber es ist gut zu wissen, wie viele an ihn gedacht haben.

Hans-Wilhelm Suxdorf

Wir danken deshalb von Herzen allen, die ihn und uns auf 
seinem letzten Weg begleitet haben sowie für alle Zeichen der 
Verbundenheit, Freundschaft und Wertschätzung. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Höpfner für seine 
trostreichen Worte, Frau Rath-Kobialka für den schönen 
Gesang, den Jagdhornbläsern des Hegerings Stockelsdorf, 
der Freiwilligen Feuerwehr Sarkwitz, der Seniorenresidenz 
Gleschendorf für die liebevolle Pflege und dem Bestattungshaus 
Lociks für die einfühlsame Begleitung.

Die Kinder mit Familien 

Sarkwitz, im April 2026

Infoabend:

„Gut informiert –  
rund um das Thema Bestattung“

Bad Schwartau. Der Förderverein 
wohnortnahe Palliativversorgung in 
Bad Schwartau lädt am Dienstag, 
dem 21. April, zu einer Informati-
onsveranstaltung rund um Fragen 
zur Bestattung ein wie „Welche Be-
stattungsformen gibt es und welche 
sind in Deutschland rechtlich mög-
lich?“ und „Wie kann ich selbst für 
den Bestattungsfall vorsorgen?“.

Als Experte gibt Thilo Bernoteit, 
Inhaber eines Bestattungsunter-
nehmen in Schleswig, fachkundig 
Einblick in diese Thematik. Im An-
schluss steht er für Fragen zur Ver-
fügung.
Die Veranstaltung findet in der 
Mensa des Gymnasiums am Müh-
lenberg in Bad Schwartau statt und 
beginnt um 18 Uhr.

Gespräche können helfen:

Niendorfer TrauerCafé lädt ein
Niendorf/Ostsee. Schon einmal 
vormerken: Das TrauerCafé der Kir-
chengemeinde Niendorf lädt zum 
nächsten Treffen am Mittwoch, dem 
29. April, um 15 Uhr in das Hotel 
„Mein Strandhaus“, Strandstraße 65-
67, in Niendorf/Ostsee ein.
Es ist ein Angebot für alle, die einen 
Angehörigen, einen guten Freund 
oder eine gute Freundin verloren 
haben. 
In der Trauer nicht allein sein, ein 
offenes Ohr finden bei Menschen, 
die sich in einer ähnlichen Situation 

Shantychor Timmendorfer Strand:

Benefizkonzert für die neue Orgel in der Petri-Kirche
Niendorf/Ostsee. Der Shantychor 
Timmendorfer Strand startet am Frei-
tag, dem 24. April, um 19 Uhr in der 
Niendorfer Petri-Kirche mit einer 
musikalischen Reise über die Welt-
meere. Die Leitung hat Christian von 
Seebeck. 
Der Chor erfreut Einheimische 
und Gäste jedes Jahr wieder mit 
schwungvollen Shantys und See-
mannslieder. 
„Musiker, die sich im Rahmen eines 
Benefizkonzertes zu Gunsten der 
neuen Orgel in unserer Kirchenge-
meinde einsetzen, sind immer gern 
gesehene Gäste. Helfen sie uns 
doch, durch Verzicht auf ihre Gage, 
beim Sammeln von Geldern für die 

restliche Finanzierung des Orgelpro-
jekts. Dafür an dieser Stelle ein ganz 
herzliches Dankeschön,“ heißt es 
vom Kirchengemeinderat.
Der Eintritt ist frei – um eine Kollekte 
am Ausgang für die neue Orgel wird 
gebeten.
Welcher Betrag letztendlich der Kir-
chengemeinde nach dem Konzert 
übergeben werden kann, hängt na-
türlich vom Spendenaufkommen der 
Zuhörer ab. „Kommen Sie daher zu 
unserem Konzert, genießen die mu-
sikalische Reise über die Weltmeere 
mit dem Shantychor  und spenden 
für einen guten Zweck“, so der Auf-
ruf des Chorleiters Christian von 
Seebeck.

Der Shantychor Timmendorfer Strand gibt in der Petri-Kirche in Niendorf/
Ostsee ein Benefizkonzert. (Foto: Torsten Vollbrecht/hfr)

Konsequenter Einsatz gegen Schwarzarbeit:

Ermittlungsgruppe legt Jahresbilanz 2025 vor
Ostholstein. Die gemeinsame Er-
mittlungsgruppe Schwarzarbeit 
(EGS) der Kreise Ostholstein, Plön 
und der Stadt Neumünster hat ihre 
Jahresbilanz für 2025 vorgelegt. Mit 
136 eingeleiteten Ermittlungsver-
fahren und 58 Bußgeldbescheiden 

setzt die EGS ihren konsequenten 
Kurs im Kampf gegen illegale Be-
schäftigung fort. Die festgesetzten  
Bußgelder belaufen sich auf rund 
120.800 Euro.
Ein Schwerpunkt der Kontrollen lag 
erneut im Bau- und Handwerks-

bereich. Insgesamt wurden mehr 
als 1.200 Baustellen überprüft und 
über 300 Personen kontrolliert. 
Auch Haus- und Geschäftsdurch-
suchungen sowie zahlreiche Voll-
streckungsmaßnahmen bis hin zu 
Erzwingungshaftverfahren unter-
streichen die Intensität der Ermitt-
lungsarbeit.
Zunehmend rücken auch digitale 
Plattformen und Online-Marktplät-
ze in den Fokus der Ermittlungen, 
die neue Formen der Schwarzarbeit 
ermöglichen und angepasste Strate-
gien erfordern. Gleichzeitig spielen 
Hinweise aus der Bevölkerung wei-
terhin eine wichtige Rolle bei der 
Aufdeckung von Verstößen.
Für den Kreis Ostholstein und die 

beteiligten Partner bleibt die Be-
kämpfung von Schwarzarbeit ein 
zentrales Anliegen. Ziel ist es, faire 
Wettbewerbsbedingungen zu si-
chern, soziale Sicherungssysteme 
zu schützen und illegale Beschäfti-
gung nachhaltig zurückzudrängen. 
Die Ermittlungsgruppe ist damit ein 
verlässlicher Pfeiler für die Rechts-
staatlichkeit in den Kreisen Osthol-
stein, Plön und der kreisfreien Stadt 
Neumünster.
Weitere Informationen sind im aktu-
ellen Jahresbericht auf der Website 
des Kreises Ostholstein unter kreis-
oh.de/schwarzarbeit zu finden. Hin-
weise können auch anonym über 
das dort bereitgestellte Meldeformu-
lar gegeben werden.

Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.
Joh.11.25

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Dieter Röder
* 13.07.1955 † 31.03.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Carolin

Annabelle und Benjamin

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, den 21.04.2026
um 11.30 Uhr in der Sereetzer Kirche „Schifflein Christi“ statt.

Die Seebeisetzung erfolgt später im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen und Kränzen, bitten wir um eine Spende
an die Lonsis-Herzbewohner Stiftung.

Verwendungszweck: Dieter Röder
IBAN: DE12230501010160464772

Paypal: spenden@lonsis-herzbewohner.de

Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.
Joh.11.25

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Dieter Röder
* 13.07.1955 † 31.03.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Carolin

Annabelle und Benjamin

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, dem 21.04.2026,
um 11.30 Uhr in der Sereetzer Kirche „Schifflein Christi“ statt. 

Die Seebeisetzung erfolgt später im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende
an die Lonsis-Herzbewohner  Stiftung.

Verwendungszweck: Dieter Röder
IBAN: DE12230501010160464772

Paypal: spenden@lonsis-herzbewohner.de
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Vokalensemble der Kirchengemeinde Scharbeutz:

Deutsch-schwedisches Konzert in der Strandkirche
Scharbeutz. Am Freitag, dem 
24. April, findet ein kostenloses 
deutsch-schwedisches Konzert in 
der Strandkirche in Scharbeutz statt.
Es ist ein musikalisches Reisepro-
gramm zwischen norddeutscher Tra-
dition und schwedischer Klangwelt.
Das Publikum darf sich auf ein be-
sonderes Chorkonzert freuen, das 
musikalische Brücken zwischen 
Deutschland und Schweden schlägt. 
Das Vokalensemble der Kirchen-
gemeinde Scharbeutz präsentiert 
sein aktuelles Reiseprogramm und 
nimmt das Publikum mit auf eine 
klangvolle Tour in den Norden.
Im Mittelpunkt steht eine abwechs-
lungsreiche Auswahl deutscher und 

schwedischer Chormusik. Werke 
von Felix Mendelssohn Bartholdy, 
traditionelle Choräle und bekann-
te Volkslieder wie „Geh aus mein 
Herz“ oder „Der Mond ist aufgegan-
gen“ treffen auf schwedische Klang-
farben. Neben nordischen Volkslie-
dern bereichern auch schwungvolle 
Gospelstücke das Programm und 
sorgen für lebendige Kontraste.
„Wie lieblich ist der Maien“ – dieses 
Lied verbindet die Länder auf beson-
dere Weise und entfaltet sowohl an 
der Ostsee als auch in Schweden 
seinen ganz eigenen Zauber.
Ein Konzert, das Tradition und Auf-
bruch vereint und die Vielfalt euro-
päischer Chormusik hörbar macht.

      † 15. März 2026

Einen  lieben Menschen zu verlieren, ist sehr schmerzlich, 
aber es ist gut zu wissen, wie viele an ihn gedacht haben.

Hans-Wilhelm Suxdorf

Wir danken deshalb von Herzen allen, die ihn und uns auf 
seinem letzten Weg begleitet haben sowie für alle Zeichen der 
Verbundenheit, Freundschaft und Wertschätzung. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Höpfner für seine 
trostreichen Worte, Frau Rath-Kobialka für den schönen 
Gesang, den Jagdhornbläsern des Hegerings Stockelsdorf, 
der Freiwilligen Feuerwehr Sarkwitz, der Seniorenresidenz 
Gleschendorf für die liebevolle Pflege und dem Bestattungshaus 
Lociks für die einfühlsame Begleitung.

Die Kinder mit Familien 

Sarkwitz, im April 2026

Peter-Niels LangePeter-Niels Lange
† 9. März 2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf so liebevolle und 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Roswitha
mit 

Kindern und Enkelkindern

Wir haben Abschied genommen.Wir haben Abschied genommen.

Gekämpft, geho� t und doch verloren.
Nach kurzer, schwerer Krankheit hat uns unsere Tochter, 

Schwester, Schwägerin, Tante und Lebensgefährtin 
verlassen.

Andrea Boldt
* 25. Januar 1971      † 2. April 2026 

In unseren Herzen lebt sie aber weiter.
Klaus und Lilly BoldtKlaus und Lilly Boldt

Dirk und ManuelaDirk und Manuela
Rainer und Nicola mit TjarkRainer und Nicola mit Tjark

Frank und Kira Frank und Kira 

Timmendorfer Strand / Scharbeutz, im April 2026
Traueranschrift: 

Klaus Boldt, Kammerweg 19, 23683 Scharbeutz
Auf Andi’s Wunsch fi ndet eine Seebestattung 

im engsten Familienkreis statt.

Gespräche können helfen:

Niendorfer TrauerCafé lädt ein
Niendorf/Ostsee. Schon einmal 
vormerken: Das TrauerCafé der Kir-
chengemeinde Niendorf lädt zum 
nächsten Treffen am Mittwoch, dem 
29. April, um 15 Uhr in das Hotel 
„Mein Strandhaus“, Strandstraße 65-
67, in Niendorf/Ostsee ein.
Es ist ein Angebot für alle, die einen 
Angehörigen, einen guten Freund 
oder eine gute Freundin verloren 
haben. 
In der Trauer nicht allein sein, ein 
offenes Ohr finden bei Menschen, 
die sich in einer ähnlichen Situation 

befinden. Dafür kann das TrauerCafé 
ein guter Anlaufpunkt sein.
Alle Gäste werden gebeten, sich 
bis zum 27. April telefonisch un-
ter 04503-2144 anzumelden. Bit-
te auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen.
Die Initiatoren Acki Popp und Pas-
tor Johannes Höpfner freuen sich 
auf einen regen Gedankenaustausch 
unter den Teilnehmern.
Besucher, die mit dem Auto kom-
men, werden gebeten einen öffent-
lichen Parkplatz zu nutzen.

Das Vokalensemble der Kirchengemeinde Scharbeutz präsentiert ein 
deutsch-schwedisches Konzert in der Strandkirche. (Foto: hfr)

Shantychor Timmendorfer Strand:

Benefizkonzert für die neue Orgel in der Petri-Kirche

Repair Café
Bad Schwartau. Im Zuge steigen-
der Ressourcenknappheit bekom-
men Recycling, Wiederverwertung 
und nachhaltiger Konsum immer 
mehr Bedeutung. Muss Wegwer-
fen vieler Geräte wirklich sein? 
Repair Cafés wollen dabei helfen, 
bei Kaffee und Kuchen und ge-

mütlichem Beisammensein, All-
tagsgegenstände unter Anleitung 
gemeinsam zu reparieren, anstatt 
neu kaufen zu müssen. Nächster 
Treffpunkt ist am Mittwoch, dem 
22. April, von 16 bis 18 Uhr im 
Knotenpunkt, Eutiner Straße 3, 
Bad Schwartau.

Der Shantychor Timmendorfer Strand gibt in der Petri-Kirche in Niendorf/
Ostsee ein Benefizkonzert. (Foto: Torsten Vollbrecht/hfr)

Konsequenter Einsatz gegen Schwarzarbeit:

Ermittlungsgruppe legt Jahresbilanz 2025 vor
beteiligten Partner bleibt die Be-
kämpfung von Schwarzarbeit ein 
zentrales Anliegen. Ziel ist es, faire 
Wettbewerbsbedingungen zu si-
chern, soziale Sicherungssysteme 
zu schützen und illegale Beschäfti-
gung nachhaltig zurückzudrängen. 
Die Ermittlungsgruppe ist damit ein 
verlässlicher Pfeiler für die Rechts-
staatlichkeit in den Kreisen Osthol-
stein, Plön und der kreisfreien Stadt 
Neumünster.
Weitere Informationen sind im aktu-
ellen Jahresbericht auf der Website 
des Kreises Ostholstein unter kreis-
oh.de/schwarzarbeit zu finden. Hin-
weise können auch anonym über 
das dort bereitgestellte Meldeformu-
lar gegeben werden.

Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.
Joh.11.25

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Dieter Röder
* 13.07.1955 † 31.03.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Carolin

Annabelle und Benjamin

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, den 21.04.2026
um 11.30 Uhr in der Sereetzer Kirche „Schifflein Christi“ statt.

Die Seebeisetzung erfolgt später im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen und Kränzen, bitten wir um eine Spende
an die Lonsis-Herzbewohner Stiftung.

Verwendungszweck: Dieter Röder
IBAN: DE12230501010160464772

Paypal: spenden@lonsis-herzbewohner.de

Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.
Joh.11.25

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Dieter Röder
* 13.07.1955 † 31.03.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Carolin

Annabelle und Benjamin

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, dem 21.04.2026,
um 11.30 Uhr in der Sereetzer Kirche „Schifflein Christi“ statt. 

Die Seebeisetzung erfolgt später im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende
an die Lonsis-Herzbewohner  Stiftung.

Verwendungszweck: Dieter Röder
IBAN: DE12230501010160464772

Paypal: spenden@lonsis-herzbewohner.de
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: Sprechstunde jeden 1. Fr. im 
Monat 10–12 Uhr im Alten Rathaus, Tdf. 
Platz, sowie tel. Mo.–Mi. 10–15 Uhr:  
Tel. 0172-3706053 (Karin Naumann) 
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 15. April 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau
Donnerstag, 16. April 2026 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Freitag, 17. April 2026 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf
Samstag, 18. April 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Sonntag, 19. April 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau
Montag, 20. April 2026 
Wald-Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Markt Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau
Dienstag, 21. April 2026 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Mittwoch, 22. April 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 19. April, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 19. April, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 19. April, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 19. April, 11 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 19. April, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (Pn. Möller)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 19. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 19. April, 18 Uhr: Abend­
gottesdienst (Vik. Czapnik, Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 19. April, 10 Uhr:  
Gottesdienst (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 19. April, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl u. Posaunenchor 
(Pn. Beno)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 19. April, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Jártimová)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 19. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Dr. Will); parallel 
Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 19. April, 10 Uhr: Vorstel­
lungsgottesdienst d. Konfirmanden

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 18. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Predigtimpuls; anschl. 
MitbringBuffet

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 15. April 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Klindwort Apotheke,  
Rathausgasse 2, Bad Schwartau
Donnerstag, 16. April 2026 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Freitag, 17. April 2026 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf
Samstag, 18. April 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Sonntag, 19. April 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau
Montag, 20. April 2026 
Wald-Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök 
Markt Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau
Dienstag, 21. April 2026 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Mittwoch, 22. April 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 19. April, 10 Uhr:  
Gottesdienst (Prädikant Böge)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 19. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Zuschneid-Dorn)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 19. April, 11 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl 
(Pn. Mewes-Goeze, 
Diakonin Kummerfeld)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 19. April, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Mehl)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe
Freitag, 17. April, 18 Uhr: 
Euchar. Anbetung

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau

Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz
Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe im alten Ritus in St. Joseph, 
Kücknitz

; parallel Kindergottesdienst

m. Taufe u. Kindergottesdienst
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße  13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
Jeden Montag 
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Sonntag 
18 Uhr: Tanzsport für Seniorinnen 
und Senioren,  
Ivendorfer Landstraße 2a
Mittwoch, 22. April 
17.00 Uhr: Krimi-Lesung: 
„Unter dem Strand“, Bibliothek 
Nordlandring 15, Anmeldung: 
0451/1224227 o. bibliothek.
travemuende@luebeck.de

TDF. STRAND
Täglich ab 15. April 
11–17 Uhr: Vielleicht ist ein 
Rembrandt dabei - Bilder kommen 
ans Licht., Trinkkurhalle
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a

NIENDORF
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18.00 Uhr: Boule 
Boulebahn Promenade,
Jeden 2. Samstag im Monat 
15–18 Uhr: Strickcafé, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Hausfrauenverein
Mittwoch, 15. April 
18.30 Uhr: Spieleabend, Haus des 
Kurgastes, Anmeldung Dorfvorstand

Donnerstag, 16. April 
19 Uhr: Autorenlesung: 
„Niendorf...jetzt mit Leiche“, Haus 
des Kurgastes
Freitag, 17. April, 16 Uhr,  
Samstag, 18. u. Sonntag, 19. April 
12 Uhr: Hafenfrühling, Hafen

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62 
 HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-Erkundungs-
pfad, Seebrückenvorplatz, entlang 
der Promenade

PÖNITZ
Jeden Dienstag, Samstag und 
Sonntag 
Di.: 15–18 Uhr, Sa. u. So.: 
14–17 Uhr: Sonderausstellung 
„Munition im Meer“, Museum für 
Regionalgeschichte, Lindenstraße 23

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13

Ausstellung in der Kleinen Waldschänke:

Papier als Raum  – Bilder und Papierarbeiten von Astrid Keimer  
Klingberg. Astrid Keimer ist eine 
scheinbar unermüdliche Künstlerin, 
die stets neue Themen und Materiali-
en findet, um sich auszudrücken. So 
überrascht sie ihre Besucher in der 
Kleinen Waldschänke in Klingberg, 
Seestraße 56/Ecke Uhlenflucht, Jahr 
für Jahr mit immer neuen Werken.
In diesem Jahr steht ihre Ausstellung 

unter dem Motto „Papier als Raum“. 
Die Künstlerin freut sich, ihre Besu-
cher am 18. und 19. April zwischen 
11 und 17 Uhr zu begrüßen.
Zu sehen sind Bilder auf Papier und 
Leinwand sowie Leporellos. Mar-
mormehl, Ölfarbe und Naturmate-
rialien verleihen den Arbeiten Tiefe 
und Präsenz, während helle, zurück-

haltende Farben feine Spuren, 
Schichtungen und Überla-
gerungen sichtbar machen. 
Papier und Leinwand werden 
so selbst zu Räumen, die 
zum genauen Hinschauen 
einladen. Weitere Informati-
onen im Internet unter www. 
kleinewaldschaenke.de.

Astrid Keimer überrascht die Besucher 
ihrer Ausstellung jedes Jahr  

aufs Neue mit neuen Werken. (Foto: hfr)

Frühlingskonzert in Gleschendorf
Gleschendorf. Die Kirchengemeinde Gleschendorf 
lädt am Samstag, dem 18. April, um 17 Uhr zu einem 
Frühlingskonzert ein. Der Singekreis Timmendorfer 
Strand e.V. unter der Leitung von Susanne Willeke 
unterhält mit heiteren und besinnlichen Melodien 

die Zuhörer in der Feldsteinkirche. Der Chor kündigt 
an, den Frühling mit einem Strauß bunter Melodien 
musikalisch erwachen zu lassen. Der Eintritt ist frei, 
über eine Spende zur Finanzierung der Chorarbeit 
wird am Ausgang gebeten. 	                          Foto: hfr
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Gültig bis 18.04.26 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

ALLES FÜR

1 KG

5 TAFELN
 Ritter Sport 
Schokolade
Bunte Vielfalt 
verschiedene Sorten
100 g (1 kg = 10.00 €)

2 STÜCK

4 PACKUNGEN

 Hansano 
frische 
Weidemilch 
3,9% oder 1,8% Fett
1 Liter
(1 Liter = 1.25 €)

4 PACKUNGEN3 STÜCK

 Domestos
Power 5
WC-Stein
Duftspüler 
verschiedene Sorten
1er

5 BECHER Maggi
5 Minuten Terrine 
verschiedene Sorten
41–64 g (1 kg = 15.63–24.39 €)

Blumenerde 
40 Liter (1 Liter = 0.06 €)

Hackfleisch 
vom Schwein, zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden

oder gemischtes Hackfleisch
1 kg = 9.99 €

Speise-
Kartoffeln
„Belana“
(1 kg = 1.00 €)

festkochend

5 BECHER

Bio
 Biogreno
Joghurt mild
aus Weidemilch 
3,8% oder 1,8% Fett
500 g (1 kg = 2.00 €)

 Snack Master
Mikrowellen-Pommes 
Kringel oder extra dünn
gefroren, 140 g (1 kg = 7.14 €)

5 PACKUNGEN 6 PACKUNGEN Hofgut 
Haferflocken
zart oder kernig 
500 g (1 kg = 1.67 €)

3 BEUTEL5 BEUTEL

 TUC
Bake Rolls 
oder Mini 
verschiedene Sorten
150 g
(1 kg = 11.11 €)

 Harry 
Butter- oder 

Vollkorn-Toast 
500 g (1 kg = 2.50 €)

4 PACKUNGEN

 Appel
Zarte Filets
vom Hering 
verschiedene Sorten
200/190 g (1 kg = 6.25/6.58 €)

4 DOSEN

hitschies
Drachenzungen,
Spinnenbeine oder

Schnüre 
verschiedene Sorten
125 g (1 kg = 8.00 €)

2 PACKUNGEN

 Hofgut 
Mineralwasser 
verschiedene Sorten
6 PET-Flaschen à 1,5 Liter
(1 Liter = 0.28 €)

zzgl. 3.00 € PfandSidolin
Glasreiniger oder

Der General
Allzweckreiniger 
verschiedene Sorten
500/750 ml (1 Liter = 3.33/2.22 €)

5-KG-BEUTEL
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